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Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
Weitere Zurücknahme eines Teiles der
Front in der Bukowina . — Italienische
Vorstöße am Monte San Michele und
bei San Martina abgeschlagen. — Die
neuen Stellungen zwischen Brenta und
Etsch an vielen Stellen erfolglos ange¬

griffen.
W. T.-B. Wien, 29. Juni . (Nichtamtlich.) Amtlich

verlautet vom 29. Juni , mittags:
Russischer Kriegsschauplatz.

Bei I z w o r in der B u ko w i n a versprengtenun¬
sere Abteilungen ein russisches Kavallerieregr-
m e n t. Im Raume östlich von K o l o m e a erneuerte
der Feind gestern in einer Frontbrcitc von 4 0 Kilo¬
meter  seine M a ss e n a n g r i s f e. Es kam zu er¬
bitterten wechsclvollcn Kämpfen. An zahlreichen Punk¬
ten gelang es dem aufopfernden Eingreifen herbei-
eilendcr Reserven  den überlegenen Gegner rm Hand¬
gemenge zu werfen,  jedoch muhte schließlich rn den
Abendstunden ein Teil unserer Front gegen K o l o m c a
und südlich  davon zurückqenommen  werden.
In der Dnjeftrschlinge  nördlich vom Oberty
wiesen österreichisch-ungarische Truppen zwei über¬
legene  russische Angriffe ab. In gleicher Werse schei¬
terten alle Versuche des Gegners, die westlich von
R o w o - P o c z a j e w verschanzten Abteilungen des
Eperjeser Infanterieregiments Nr. 67 zu werfen.

In Wolhynien  verlief der Tag verhaltnrs-
rnästig ruhig.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Gestern nachmittag begannen die Italiener einzelne

Teile unserer Front auf der Hochfläche von Doberdo
lebhafter zu beschieße». Abends wirkten zahlreiche
schwere Batterien gegen den Monte San Michele
und den Raum von San Martina.  Nachdem sich
dieses Feuer auf die ganze Hochfläche ausgedehnt und
zu orößter Stärke gesteigert hatte , ging die feindliche
Infanterie zum Angriff vor. Nun entspanne» ^ stch,
uamentlich am Monte San Michele , bei San
Martina und östlich Bermeglrano  sehr heftige
Kampfe, die noch sortdauern.  Alle Vorstöße des
Feindes wurden, zum Teil durch Gegenangriffe,
abgeschlagen . Am G ö r z e r Brückenkopf
griffe» die Italiener den Südteil unserer Podgora-
stcllung an, drangen in die vordersten Gräben ein, wur¬
den aber wieder hrnausgeworseu.

Zwischen Brenta  und Etsch  gingen feindliche Ab¬
teilungen verschiedener Stärke an vielen  Stellen
gegen unsere neue Front vor. Solche Vorstöße wurden
im Raume des Monte Zäbio nördlich des P o s i n a-
Tales , am Monte T e sto, im Brandtal und am Zugna-
Rücken a b g e w i e s e n. In diesen Kämpfen haben
unsere Truppen etwa 200 Gefangene  gemacht.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Ruhe.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höf er . Feldmarschalleutnant.

Der „unvermeidliche Krieg ".
Der Krieg der Nordamerikanischen Union mit der

Nachbarrepublik Mexiko ist unvermeidlich. So hat
wenigstens Präsident Wilson  versichert , so stimmte
ihm der Leiter der auswärtigen Dankee-Politik , Staats¬
sekretär Lansing,  bei , und so erklärt jetzt auch Herr
Clark,  der Präsident des Repräsentantenhauses . So
erklären die führenden Politiker jenseits des großen
Teichs eigentlich seit Monaten , und sonderbarerweise ist
dieser unvermeidliche Krieg bisher doch immer noch
vermieden  worden . Man wird also im Lande der
unbegrenzten Möglichkeiten immerhin mit der Möglich¬
keit rechnen müssen, daß er am Ende überhaupt vermie¬
den wird , obwohl nach den Washingtoner Meldungen
zwischen Amerikanern und Mexikanern bereits etliche
blutige Käinpfe stattgesunden haben, bei denen Bruder
Jonathan von dem kleinen mexikanischen Bruder ganz
erhebliche Prügel bekam, und obwohl der Präsident
Carranza die Drohungen und Noten des Präsidenten
Wilson mit einer geradezu verblüffenden Nichtachtung
behandelt.

Woraus hervorgeht, daß dieser ein Ehrgefühl
mit doppeltem Boden  hat , ein amerikanisch-
kontinentales und ein überseeisches . Als
deutsche Unterseeboote  beim Abfangen ameri¬
kanischer Munitionslieferungen die ' Sicherheit einiger
reisender Aankees bedrohten, die allen: Anschein nach
zur Deckung der Mnnitionstransporte
engagiert waren , um entweder diese Transporte zu
sichern oder aber einen Konflikt zwischen Deutschland
und der Union zu inszenieren, da hatte Präsident Wilson

ein verblüffend empfindliches  Ehr - und
Nationalgesühl , und er bestand in geharnischten Noten
darauf , daß das Leben amerikanischer Bürger Tabu fern
ruüsse. Den Mexikanern  gegenüber ist der Herr
Präsident weniger  enrpsindlich , obwohl dort bereits
weit mehr  Amerikaner ihr Leben lassen mußten , als
j e durch deutsche U-Boote gefährdet waren . Es scheint
also, daß Bruder Jonathans kriegerischer Mut i n dem
Quadrat der Entfernung  Nächst, die ihn von
seinem Gegner trennt.  Die Mexikaner aber sind die
Nachbarn  der Aankees, und den Krieg, den diese
ihnen erklären, müßten sie wirklich  führen , so ganz
richtig mit der Waffe!

Und deshalb haben sie es sich so lange überlegt,
überlegen es sich immer noch. Wahrscheinlich würde
Präsident Wilson sogar vorbehaltlos auf seinem ame¬
rikanisch - kontinentalen Ehrgefühl herumtrampeln
lassen, wenn nicht die Präsidentenwahl  einen
düsteren Schatten auf seine Friedensliebe werfen würde.
Aber der Unterschied in seiner Haltung gegenüber
Deutschland und Mexiko ist so in die Augen fallend,
daß er von jenen Amerikanern , die nicht bedin¬
gungslos zur Munitionspartoi  schwören,
übel empfunden wird . Wilsons gefährlicher Gegner,
der republikanische Kandidat Hughes,  hat denn auch
bei seiner Nominierung alsbald auf diesen schwächsten
Punkt der Schlachtsront seines Gegners hingedeutet,
indem er dein Präsidenten vorwarf , daß „die auswär-
tigen Beziehungen der Vereinigten Staaten unberechen¬
bar infolge der Schwäche und des Schwankens
der Politik Mexiko  gegenüber litten ", und daß „die
Union der Welt das erniedrigende Schauspiel von Un¬
geschicklichkeit  und zu spät ergriffenen Maß¬
regeln " biete, „die nicht genügen, um den auf so un-
glückliche Weise verlorenen Einfluß und unser Ansehen
wieder zu gewinnen".

In der Angst, daß di? Republikaner ihm mit seiner
Mexiko-Blamage allen Wind aus den Segeln nehmen,
ergeht er sich denn in großen Worten und Maßnahmen,
beruft außer dem stehenden Heer von 100 000 Mann
noch 100 000 Staatsmilizen unter die Waffen, kündigt
an , daß er 250 000 Freiwillige ausrufen werde, und
laßt durch seine Getreuen sogar den Feldzugsplan
veröffentlichen. Immer in der Hoffnung , daß Carranza,
der kurioserweise Präsident von Wilsons Gnaden ist,
doch noch nachgeben wird . Aber ebenso wie der Präsi-
dcnt Wilson zur Behauptung seiner eigenen Stellung,-
zur Sicherung seiner Wahlaussichten zum Vorgehen
gegen Carranza gezwungen wird , so muß Carranza
gegen seinen Protektor a. D. Wilson aufbegehren, weil
er befürchtet, daß ihn sonst seine Mexikaner verjagen.
So müssen die beiden Rivalen sich in Selbstverteidi¬
gung angreifen . Ein sonderbarer Boxmatch,

Im Grunde aber klappert ihnen beiden  das dürre
Gebein, und insbesondere fürchtet Präsident Wilson
trotz aller großen Worte , daß der amerikanische Feldzug
in dem mexikanischen Gebirgsterrain mit einer bösen
Schlappe enden könnte, wie ja auch die Strafexpedition
von 1914 mit einer schweren Blamage ausging . Dazu
kommt, daß man in Washington das Mißtrauen der
siid - und mittelamerikanischen  Republiken,
von denen einige bereits ihre Einmischung zugunsten
Mexikos in Aussicht gestellt hatten , als sehr e r n st h a f-
ten Faktor einschätzt, und daß man weiter besorgt,
hinter den Mexikanern könnten am Ende die I a p a n e r
sieben, die ja das größte Interesse daran haben, ihre
gefährlichsten Rivalen , nämlich die Aankees, in Händel
z» verwickeln. Endlich aber dringt der Vierverband
in Washington wie in Mexiko ans eine Einigung , nicht
nur aus Besorgnis um die mexikanischenH I f e l d e r,
aus denen die englische Flotte ihren Bedarf an Heizöl
deckt, sondern nicht minder wegen der amerikani¬
schen Munitionslieferungen.  Das ist aber
auch zugleich der Grund für des smarten Bruder
Jonathans Friedensliebe , denn Munition , die man
selber  verschießt, kann man sich nicht von anderen mit
schwerem Gelde bezahlen lassen. Das sind die inneren
Zusammenhänge des „unvermeidlichen Krieges ".

*

Freilassung der gesangenen Amerikaner.
W. T.-B. New No>k, 29. Juni . (Nichtamtlich. Drabtbe-

richt. Reuter .) Nach einem Telegramm ans El Paso hat der
Kommandant von Chihuahua General Trevini angeordnet,
daß die bei Carrizal gefangenen Amerikaner nach Iarrz
gebracht und freigelassen  werden.
Ein lebhafter Meinungsaustausch zwischen

den Südstaaten.
W. T.-B. Santiago di Chili, 29. Juni . (Nichtamtlich.

Agence HavaS.) ES fand ein lebhafter Austausch von Mit¬
teilungen zwischen den Staatskanzleien von Chile und
Argentinien  scwie Brasilien  statt hinsichtlich des
Kxmfliktes zwischen Mexiko und den Vereinigten Staaten . Cs
herrscht die Ansicht in amtlichen Kreisen vor, daß der Kon¬
flikt auf friedliche Weise beigelegt wird.

Oer Rrieg gegen Rußland.
Die ungeheueren großen Offiziersverluste

bei der russischen Offensive.
Nr . Basel, 29. Juni . (Eig. Drahtbericht . Jens . Bln .)

Die „Basler Nachr." melden aus Petersburg : Die Militär¬
kritiker der führenden Zeitungen betonen, wie auf ein ge¬
gebenes  Zeichen, daß die russischen Offiziere  durch die
Bravour , mit der sie die Truppen zum Kampf führten , einen
äußerst hohen Blutzoll  brachten . 70 Regimenter haben
80 bis 70 Prozent ihres Offizierstandes verloren ; 8 Regi¬
menter büßten sämtliche  Offiziere ein. Im „Rutzkoje
Slowo " wird zum erstenmal von einer Offizierskrisis
gesprochen. Die Studenten  der Jahrgänge 1898 und 1899
sind durch einen Ukas eingefordert.
Das Präsidium des Reichstags in Wilna.

W. T.-B. Wilna , 29. Juni . (Nichtamtlich.) Das Präsi¬
dium des deutschen Reichstags weilt zurzeit in Wilna , um
persönlich kennen zu lernen , was von deutscher Verwaltung
im besetzten Gebiet an lebendiger Kulturarbeit geleistet wor¬
den ist. Am vorgestrigen Vormittag wurde, wie die „Wilnaer
Zeitung " berichtet, die A u Sst e l l u n n der Wilnaer
Arbeit s st üben,  deren Eröffnung für das Publikum am
kommenden Freitag stattfindet , durch die Geheimräte Exzellenz
Kaempf , Dove  und P aas  che besucht. Stadthanptmann
Pohl  führte die Gäste durch die einzelnen Abteilungen, !vo
sie von Mitgliedern des Komitees und jungen Damen in
Nationaltracht empfangen wurden . Eine besondere Über¬
raschung bot die Litauische Abteilung, wo Kinder litauischer
Schulen Wilnas in einer eigenartigen bunten Tracht Lieder
vortrugen . Die Besucher waren von der Reichhaltigkeit des
Gebotenen , der geschmackvollen Anordnung und Einrichtung
der Ausstellung und ihrer praktischen Bedeutung bochbefriedigt.

*

Eine Erklärung lettischer Sozialdemokraten
W. T .-B. Bern , 29. Juni . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Die hiesigen lettischen  Sozialdemokraten veröffentlichen
in der „Berner Tagwart " eine mit Unterschriften versehene
Erklärung , in der es heißt, daß die Mitglieder des angeblichen
lettischen Komitees in der Schweiz nur scheinbar und für ge¬
wisse Zwecke einer neutralen Haltung huldigten, im Grunde
seien sie russische Patrioten,  was ihre chauvinistische
Hetze gegen alles , was deutsch , in den lettischen
Zeitungen Rußlands beweise. — Diesen Doppelgesich¬
tern und Handlangern  des Zaren rufen wir ein
Pfui  zu und fordern die schweizerischeund deutsche Ar¬
beiterpresse auf , dem Geschreibsel dieser Herren die gebüh¬
rende Achtung zu erweisen.

Oie Lage im westen.
Auch Clemenceau drängt aus eine Geheim¬

sitzung des Senats.
Sr . Genf , 29. Juni . Eig. Drohtbcricht. Jens . Bln .)

B r i a n d suchte bisber die Geheimsitzung des Senats hinaus¬
zuschieben in der Erwartung , die Kritik Clemenceaus und
seines Anhanges durch wichtige  Tatsachen entwaffnen
zu können. Jedoch brachten weder die jüngsten Vorgänge bei
Verdun  noch die Bemühungen der Engländer und Fran¬
zosen in Nordfrankreich die Erfüllung der hochgespannten
Erwartungen . Clemenceau verlangt sofortige  Festsetzung
des Sitzungsdatums.
Vorzeichen für neue Kämpfe in den Vogesen?

Sr . Karlsruhe , 29. Juni . (Eig. Drahtbericht . Zeni . Bln .)
Die Basler Blätter melden von der Grenze : In der letzten
Woche sind etwa hundert elsässische Kinder. Knaben und
Mädchen, aus den elsäffischen Dörfern nach dem Innern
Frankreichs  verbracht worden. Sie kamen in Automo¬
bilen am Dienstag in Belfort an und wurden am Abend in
die Eisenbahn verloben.

Eine Zusammenkunft der 87 Gegner der
französischen Regierung.

W. T.-B. Paris , 29. Juni , lNichtamtlich.) Auf Veran¬
lassung des Abgeordneten Faures und Genossen versammelten
sich gestern 97 Abgeordnete, die g e g e n die Vertrauenstages-
ordnung nach der Geheimsitzung gestimmt hatten , nm die
Frage zu prüfen , wie der parlamentarische Kontrollausschutz
für das Heereswesen von einer Abordnung der Kammer un¬
mittelbar organisiert werden könne.

W. T.-B. Paris , 29. Juni . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Die Gruppe von 97 Kammerabgeordnetcn , welche Gegner der
Vertrauenstogesordnung waren , setzten einen Unterausschuß
von 26 Mitgliedern ein, welcher einen Eritwurf zu der Ent¬
schließung über die Organisation der parlamentari¬
schen Kontrolle  bei den Armeen entsprechend der von
der -Kammer nach den geheimen Sitzungen angenommenen
Tagesordnung vorbereiten sollte. Dieser Ausschuß beschloß
gestern die Einsetzung des Kammerausschusses von 40 Mit¬
gliedern zu diesem Zweck vorzuschlagen, der durch Listenwahl
immer auf drei Monate bestellt werden soll. Dieser Aus¬
schuß soll der Kammer in geheimer Sitzung Bericht erstatten.
Die Regierung mühte den Mitgliedern alle Erleichterungen
zur Erfüllung ihres Auftrages , sowohl an den Sitzungen der
Kommission wie bei den Reisen zu den Armeen, gewähren.
Der Heeresausschutz behandelte gestern dieselbe Frage der
Organisation und Kontrolle.
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Die Lebensmittelnot Frankreichs.

W. T.-B. Paris . 20. Juni . (Nichtamtlich. Dcahtbericht.)
Der Mitarbeiter des „Matin ', der sich mit der Untersuchung
der Frage der Lebensmittelnot befaßt und Frankreich bereist,
lefürchtet einen bedrohlichen Mangel und Teue¬
rung  auf dem französischen Eiermarkte . Infolge des Krieges
vermehrten sich die Geflügelräuber , wie Füchse und Wiesel,
zu einer Landplage. Das Geflügel Frankreichs wieZ sowieso
einen bedenklich geringen Bestand auf . Hinzukvmmen noch
die Teuerung der Futtermittel und die gewissenlose Speku¬
lation der Großhändler , so daß ernste Zustände zu erwarten
seien, an deren Abstellung die Regierung durch die Fest¬
setzung von Höchstpreisen und eine beschleunigte Ausfuhr aus
Marokko und Rußland schnellstens arbeiten müsse. In Pan-
talier sei es bereits zu stürmischen Auftritten auf
dem Markte gekommen, wo Frauen die Verkaufsstände an¬
gegriffen hätten . Behördliche Preisfestsetzungen hätten dort
Schlimmeres verhütet.

Der Krieg gegen England.
Der Prozeß Casement.

Br . Rotterdam , 29. Juni . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)
Reuter berichtet aus London : Der Prozeß Casement wurde
heute fortgesetzt. Der Hauptrichter lehnte es ab, auf die Er¬
örterungen von Casements Anwalt einzugehen und betonte,
daß, wenn jemand sich den Feinden des Königs außerhalb
des Reichs anschließe, von ihm Hochverrat verübt wird. Nach¬
mittags las Casement seine Erklärung vor. Er war toten¬
bleich und seine Stimme zitterte vor Erregung . Er erklärte,
er hätte niemals den Iren geraten , neben den Türken und
Deutschen zu kämpfen, nur hätte er erörtert , daß sie kein
Recht hätten , zu kämpfen, wenn nicht für Irland . Er hätte
Deutschland ärmer verlassen als er angekommen sei. Nie
hätte er auch nur einen Pfennig deutsches Geld genommen.
Der Aufstand in Irland sei nicht von Deutschland angefacht
worden. Es wurde kein Pfennig deutsches Geld dazu benutzt.

Die Hsmerule -Krise.
Lord Selbornes Erklärung seines Rücktritts.

W. T.-B. Rotterdam , 29. Juni . (Nichtamtlich.) Der
„Nieuwe Rotterdamsche Courant " meldet aus London: Im
Oberhaus gab S e l b o r n e eine Erklärung über seinen
Rücktritt ab. Er sagte, oaß Lloyd Georges Anordnungen
große Bewegungsfreiheit eingeräumt worden sei, daß er aber
kein Bevollmächtigter der Regierung sei. Er selbst hätte erst
während der Pfingstferien erfahren , daß das Homeculegesetz
mit der Abänderung , daß die sechs protestantischen Graf¬
schaften ausgeschlossen werden sollten, schon während des
Krieges  eingesührt werden solle. Sobald er das erfahren
habe, habe er Asquith sofort mitgeteilt , daß cr dafür keine
Verantwortung übernehmen könne und seine Demission gebe.
Er sei vollkommen bereit , sofort n ä ch dem Kriege an einer
Regelung der irischen Frage mitzuorbeiten , halte es aber
nicht für verständig oder sicher, Homerule noch während oes
Krieges einzuführen . Irland befinde sich in einem Zustand
ernstlicher Unruhe.  Die Einführung einer Verfassungs¬
änderung während des Krieges sei gefährlicher als irgend ein
anderer Ausweg, der der Regierung cffen gestanden habe.

Die irischen N a t i o n a l i st e n hatten vorgestern eine
Unterredung mit Asguith und Lloyd George, in der sie ihre
Auffassung von der Lage auseinandersetzten . Die »nio-
nistlsche  Versammlung ist bis Anfang nächster Woche ver¬
schoben. — Der Korrespondent der „Times " schreibt: Die
Verschiebung der unionistischen Paiteiversammlung bedeute
zweifellos eine Besserung der Lage. Alle Gerüchte über
Rücktritte  von Ministern seien vorläufig unbegründet.
Die „Times " tritt ferner in einem Leitartikel für Lloyd George
ein. Für Zwistigkeiten über innere Politik sei jetzt nicht der
richtige Augenblick. — „Daily Mail " schreibt: Die Gegner des
irischen Ausgleichs seien offenbar Menschen, die sich nicht von
ihrem persönlichen oder Parteistondpunkt losmachen können.
Das Volk habe für eine derartige Beschränktheit und Kurz¬
sichtigkeit nichts als ungeduldige Verachtung. — „Morning
Post" freut sich über die Homerulekrise und rühmt sich, sie
vorhergesagt zu haben. Wie zu erwarten sei, drohe die von
Lloyd George vorgeschlagene Regelung die Reichsregierung ' ,r
Trümmer zu schlagen. Dos Blatt appelliert an die unionisti¬
schen Minister , sie mögen sich in ihrer alten Politik nicht irre
machen losten.

208prozeutige Papierprcissteigcrung in England.
Haag, 29. Juni . (Zens. Bln .) Nach einer Depesche der

zu London erscheinenden „Jndependance Belge" beträgt die
Preissteigerung für Zeitungspapier in England seit Beginn
dieses Jahres 200 Prozent , weitere Preissteigerungen sind von
den Papierfabrikanten angekündigt worden.

Herabsetzung der Kriegsversicherungs¬
prämien für Frachtdampfer.

Eine Folge der Einschränkung des O-Bootkriegs.
W. T.-B. London, 29. Juni . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Reuter meldet, daß die Kriegsversicherungsprämien für
Frachtdampfer  auf fast allen Routen von 3 auf 1 Pro¬
zent herabgesetzt  worden seien.
Freilassung der holländischen Getreideschiffe

Br . Haag, 29. Juni . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)
Der „Rotterd . Courant " meldet : Von den zurzeit in englischen
Gewässern festgehaltenen holländischen Getreideschiffen sind
die Dampfer „Noordwijk", „Oostwijk", „Moerwisk" und „Ten-
bergen" freigelasfen  worden . Sie sind heute morgen
im Nieuwen Waterweg eingelaufen . Ferner liefen mit Ge¬
treide ein die Dampfer „Cornelis " und „Magdalena " von
Buenos -Aires . Die Befürchtungen , daß es erneut zu einem
Getreide-  oder Brotmangel  in Holland kommen
wird, scheinen sich nicht zu verwirklichen.

Die Ereignisse aus dem Balkan.
Die Eröffnung der neuen Sobranjefession.

W. T.-B. Sofia , 29. Juni . (Nichtamtlich. Drahtbericht.
Meldung der bulgarischen Telegraphenagentur .) Die zweite
außerordentliche Session der Sobranje wurde gestern nach-
niittag von dem Ministerpräsidenten Radoslawow  eröff¬
net, der im Namen des Königs folgende Thronrede verlas:
Der Krieg, den Bulgarien zur Verwirklichung seiner
Einheit  führt und die Ereigniste im Zusammenhang mit
den militärischen Operationen gestatteten der Nationalver¬
sammlung der letzten außerordentlichen Mission nicht, die im
Budget 1916 und für 1916 beanspruchten Kredite für die b e -

_Wiesbadener Taablatt.
freiten und für ewige Zeiten erworbenen Ge¬
biete  zu beraten und zu bewilligen. Die Notwendigkeit,
das Budget und die Kredite für die kommenden 6 Monate zu
bewilligen, zwingt zur Einberufung einer zweiten außer¬
ordentlichen Session der Nationalversammlung . Damit die
wackere Armee die große Befreiungsarbeit
vollende und die wertvollen Erwerbungen
gegen den Feind schütze, muß sie schon in dieser außerordent¬
lichen Session der Nationalversammlung mit Mitteln ver¬
sehen werden, die für ihre Macht und Lebenskraft unentbehr¬
lich sind. Überzeugt, daß sie durchdrungen von den höchsten
Interessen des Vaterlandes das für die nächsten 6 Monate
aufgestellte Budget und die für diese Zeit zur Verwaltung
von den neubefreiten und neuerworbenen Gebieten bean¬
spruchten und für die Bedürfnisse der Armee notwendigen
Kredite bewilligen  werden , flehe ich den Segen Gottes
auf ihre Arbeiten herab und erkläre die zweite außerordent¬
liche Session der 17. ordentlichen Nationalversammlung für
eröffnet. Es lebe Bulgarien!
Die griechische Anleihe beim Vierverband.

Br . Haag , 29. Juni . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)
„Dimes" meldet aus Athen : Der französische und der
englische Gesandte  in Athen erteilten ihrer Regierung
den Rat , die durch die griechische Regierung gewünschte An¬
leihe, von der die Alliierten bereits einen Teil als Vorschuß
gegeben haben, zu bewilligen.  Die allgemeine Demo-
b i l i s a t i o n tritt am Samstag in Kraft.

Oer Krieg der Türkei.
Der amtliche türkische Bericht.

Rückzug der Rüsten in Südpersicn . — Neue Beschießung der
anatolischen Küste Und der Dardanellenstraße.

W. T.-B. Konstantinopel, 29. Juni . (Nichtamtlich. Draht¬
bericht.) Das Hauptquartier meldet : An der Jrakfront
nichts von Bedeutung . Nach zwei verzweifelten Angriffen
gegen unsere Stellungen östlich Sermil  überließen die
rnssischen Strcitkräfte , die kein Ergebnis erzielten und ziem¬
lich greise Berluste erlitten , uns am 27. Juni ihre be¬
festigten Stellungen  östlich Sermil und zogen sich
in der Richtung auf K e r e n d, 19 Kilometer südöstlich von
Sermil,  zurück. Unsere Truppen verfolgen den Feind.

Kaukasusfront:  Keine bedeutenden Ereigniste.
Am 27. Juni , nachmittags , beschossen ein Panzer¬

schiff , ein Monitor,  zwei Torpedoboote  wirkungs¬
los die a n a t o l i s chc Küste und die D a r dia n c l l e n -
st r a ß e. Unsere Artillerie erwiderte das Feuer . Ein feind¬
licher Flieger , der aus der Richtung von Mytilcne kam, wurde
über Fatscha durch unser Artilleriefeuer vertrieben.

Sonst ist nichts zu melden.

Oer Krieg über § ee.
Die Liquidation feindlichen Eigentums in Indien.

W. T.-B. Simla , 29. Juni . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Reuter meldet : Die indische Regierung hat eine Verordnung
erlaffen, die sich mit der Liquidation feindlicher
Firmen und dem Eigentum feindlicher Per¬
sonen  beschäftigt und die Gesetzgebung auf Indien in Ein¬
klang bringt mit dem gegenwärtigen Standpunkt der engli¬
schen Gesetzgebung. Die britischen Zusatzakte von 1916 über
den Handel mit dem Feind ermöglicht das Einschreiten gegen
Firmen , deren Geschäfte wegen der feindlichen Nationalität so
geführr werden, daß es wahrscheinlich vollständig den feind¬
lichen Untertanen zugute kommt.

vor der italienischen Zront.
(Von unserem militärischen Mitarbeiter .)

Das Kampfgebiet gegen Italien weist hauptsächlich
drei wichtige Gefechtsräume ans : Das Gebiet im süd¬
lichen Tirol , östlich des Gardasees , die Front in Körn-
tcn und die am Jsonzo.

Am 15. Mai begann Österreich-Ungarn seine er¬
folgreiche Offensive im südlichen Tirol , östlich des
Gardasees , zwischen der Etsch und der Brenta.  In
einem Siegeszuge ohnegleichen gelang es infolge
mustergültiger Vorbereitung und dank der Tapfer¬
keit der hier kämpfenden verbündeten Truppen , die
feindlichen Grenzsperren  in einem Raume
von über 50 Kilometer Ausdehnung zu überrennen
und den Krieg im mittleren sowie im östlichen Ab¬
schnitte in das feindliche Land  hineinzutragen.
Eine Grenzsperre nach der anderen wurde mit
stürmender Hand genommen , trotz aller Gelände-
schwierigkeiten, Unbilden der Witterung und Er-
schwerungen in dem Heranschaffen von Lebensmitteln
und Munition . Nachdem die Befestigungen
dauernder und vorübergehender  Art in den
Besitz unseres Bundesgenossen gelangt waren , wurde
der Angriff sowohl in den Tälern , die von Norden nach
Süden streichen, wie auch auf den benachbarten Hoch-
gebirgskämmen siegreich weiter vorwärtsgetragen . Von
Bergesgipfel zu Bergesgipfel wurde der Feind zurück-
getrieben und unaufhaltsam , immer wieder Boden ver¬
lierend , wich die italienische Armee in südlicher Richtung
gegen die Vorberge der Vizentinischen Tiefebene zurück.
Die Offensive unseres Bundesgenossen erreichte ihren
Höhepunkt , nachdem am l6 . Kampftage der befestigte
Raum von A s i a g o und A r f i e r o in die Hand der
Sturmtruppen gefallen war . Die nächsten Tage trie¬
ben zwar noch in der Mitte einzelne Staffeln in süd¬
licher Richtung weiter vor. Vor allen Dingen wurde
westlich von Asiago der Feind in die nach Süden strei¬
chenden Talstraßen weiter zurückgeworfen. In der
Hauptsache scheint jedoch bereits Anfang Juni  das
Ende der mit w großem Geschick eingeleiteten und mit
einer Tapferkeit ohnegleichen durchgeführten Kampf-
Handlung erreicht worden zu sein. Die feindliche Armee
batte eine stattliche Zahl an Menschen verloren . Die
Einbuße an Material war ganz gewaltig . Der Boden¬
verlust mußte aber noch mehr bewertet werden . Wochen¬
lang vor Beginn der verbiindeten Offensive hatten die
italienischen Zeiungen die Parole ausgegeben , daß die
Befreiungs stunde  für das T r e n t i n o sehr
bald schlagen werde. Diese Absicht Italiens ist durch
den frühen Gegenangriff unseres Bundesgenossen rest-
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los vereitelt  worden . Der Feind verlor nicht nur
den größten Teil der für diesen großen Schlag bereit-
gestellten Truppen . Er opferte fernerhin das ihm kost¬
bare Kriegsmaterial und endlich den Gefechtsraum , aus
welchem von der Verteidigung zum Angriff übergegan¬
gen werden sollte . Die österreichisch-ungarische Heeres¬
leitung verkündete bei Beginn ihres großen Angriffes
nicht das Ziel desselben , wie unsere Feinde es so oft
taten , ohne das gegebene Versprechen später einlösen zu
können. Es ist daher gänzlich müßig , darüber Betrach¬
tungen anstellen zu wollen , was ivohl angestrebt und
wieviel hiervon in Erfüllung gegangen sei. Tie Be¬
stürzung , welcher sich das italienische Volk in den Mai¬
tagen , als die ersten empfindlichen Schläge fielen , da¬
mals bemächtigte , beweist zur Genüge , daß das italieni¬
sche Programrn Cadornas gründlich durchkreuzt wor¬
den ist.

Während die Mitte des österreichisch-ungarischen
Heeres über das Tal von Assa und das von Posina hin¬
aus Boden gewann , kamen die Flügel nicht in dem ent¬
sprechenden Maß vorwärts . Zwischen der Etsch . und
dem Tal von Vollarsa hielten die starken italienischen
Sperrbefestigungen das iveitere Vordringen des Bun¬
desgenossen auf . Im Flußgebiet der Brenta , auf dem
äußersten linken Flügel , gewannen die Angriffstruppen »
ebenfalls nur langsain an Gelände . Tie beiden äußer¬
sten Heeresgruppen zeigten eine Front nach Osten.
Gegen sie setzten die Italiener mit dem 9. Juni energi¬
sche Angriffe an . Es gelang ihnen zwischen Etsch und
dem Tal von Vallarso ein ivciteres Vordringen des
Verbündeten im nördlichen Teile aufzuhalten , iväbrend
sie östlich davon schrittweise an dem Monte Pasubio in
nördlicher Richtung vorwärtskamen . Der italienische
Heeresbericht spricht über die Kämpfe dieser Tage , daß
der Feind heftige Gegenangriffe mache, daß er mit Er¬
bitterung kämpfe, und daß das eigene Vorgehen lang¬
sam und mühselig sei. Auch weiter östlich unternahm
die italienische Heeresleitung im Raume von Asiago
wiederholt Gegenangriffe . Das Tal von Cagnaqlia
wurde zum Vorrücken ausersehen . Zwischen dem Orte
Asiago und Gallio kam der Feind niraends vorwärts , i
Nur in dem Grenzeck, da wo die österreichische und
italienische Markung zusammenstoßen , gewann der
Feind im Vorrücken von Osten nach Westen allmählich
an Boden . Nördlich des Brentatales blieben alle An¬
griffe des Feindes ohne Erfolg.

Am 26 . Juni meldete der österreichischeTagesbericht,
daß die Front im Trentino  an mehreren Stellen
verkürzt  worden sei. Eine Äußerung der italieni¬
schen Vreßagentur gibt diese Punkte genauer an. Hier¬
nach wäre nördlich und südlich von Asiago der weit vor¬
getriebene Keil unseres Bundesgenossen in nördlicher
Richtung znrückgebogen worden . Ferner ist in dem
Grenzeck, südlich des Brentatales eine Zurückbiegnng in
westlicher Richtung erfolgt . De - feindliche Heeresbericht
ist nicht in der Lage , eine gewisse Überraschung seiner-
seits zu verschleiern. Folgen zwar die italienischen
Truppen den zurückgenommenen Verbündeten anaeb - l,
lich auf dem Fuße , auffallend ist es , daß diese Loslöstmg j
ob n e M a te r i a l - und Gef angenen Verlust
für unseren Bundesgenossen erfolate . Die Trennung
vom Gegner scheint demnach tatsächlich so vor sich ge¬
gangen zu sein, wie der Wiener  Bericht besagt, näm¬
lich: ungesehen , ungestört und unversehrt . Welche Um-
stände zu der Verkürzung der Frontlinie beigetraaen
haben , läßt sich schwer bestimmen . Die Kamvflinien
standen auf den Vorberaen der Vizentinischen Tief¬
ebene. Man mußte fraglos damit rechnen, daß italieni-
fcherseits alles daran gcstetzt werden würde , um die
Flankenbedrohung  im Etsch- und Brentatal
noch wirksamer werden zu lassen. Dieser Gefahr ist die
österreichische Heeresleitung nunmehr znvoraekommen.
Weiter nördlich begibt sie sich auf noch höher  ge¬
legene Blinkte , als welche sie bisher innehatte . In den
zurückliegenden Wochen können die neuen Stellungen
so ausgebaut worden sein, daß ihre erfolgreiche Be¬
hauptung mit geringeren Kräften möglich ist. Auch
unser Bundesgenosse befindet sich in der schwierigen
Loge wie wir . Auch er bat noch eine zweite  Kamps-
linie , welche alle Anspannung seiner Kraft bedarf,
Während in Trentino die österreichischenArmeen immer
noch auf feindlichem Boden stehen, droben die Russen
noch weitere Teile der'Bukowina  zu überschwemmen.
Unter diesem Gesichtspunkte dürste eine Ve r kü r z u n g
der italienischen Front voraenommen worden sein.

Auch ans den übrigen Kampfschanplätzen zeigte sich' 11
die italienische Heeresfübruna in den letzfen Tagen
außerordentlich rege.  Am 11. Juni unternahm sie er-
gebnislose Angriffe gegen die D o l o m i t e n f r o n t,
um sich den Zugana in die nördlich gelegene Talebene
zu verschaffen. Der Versuch nnßglückte. An der Jnsonzo-
front wurden Stürme unternommen , ohne auch hier
zum Ziele zu gelangen . Endlich erlebte am 20 .. 21. und
22. Juni die Kampflinie in K ä r n t e n neu" Angriffe.
Nirgends brachte er die unerschütterlich" Mauer der
Verteidigung ins Wanken. Es waren Tastversuche, um
irgendwo eine Wundstelle heranszufinden . Nirgends
fand er eine , weder in den Dolomiten , noch an d°r
Kärntner Front , noch am Jwnzo . Diese Teilangrisse
an Vunkten außerhalb des Trentino »eigen nur zu
deutlich, wie wenia Hoffnung General Cadorng hatte,
die verpfuschte Offensive im Trentino wieder auf-
nebmen *it können.

Gerade diese Angriffs , nach mehreren Tagen immer
wieder umspringend,  beleuchten , wie überraschend
die Räumung im Gebiete von Asiago und der Hoch¬
flächen vop „Sieben Gemeinden " dem Feinde gewesen
ist. Während er seine Kraft fast täglich an einer an¬
deren Stelle ohne Erfolg erprobte , mährend er auf
einer Schwächung der österreichisch-ungarischen Front-
linie zwischen den Doloniiten und dem Adriatischen
Meere hoffte , entzieht sich der Bundesgenosse einer
drohenden Umklammerung . Mit dem 25. Juni ist
vorläufig das E n d c der österreichisch-ungarischen Offen-
filae erreicht. Der Wechsel zwischen Angriff und Ver¬
teidigung ist die markanteste Erscheinung in diesem
Kriege . Ll.

—
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Die österreichisch-ungarische Front¬
verkürzung.

9 . u. K. Kriegsprcssequartier , 29. Juni . (Eig. Drahtbe - '
richt. Zens. Bln .) Aus der Gegenüberstellung des öster¬
reichisch-ungarischen Heeresberichts mit hem italienischen er¬
hellt, daß es sich bei dem Zurückgehen im Tiroler Ausfall¬
raum in der Tat lediglich um eine geschickt durchgeführte
Frontverkürzung handelt . Es wurde der östliche Abschnitt
zwischen Astach und Brenta geräumt . Es scheiterten die mit
stürmischer Wucht geführten Vorstöße der Italiener gegen
den 1000 Meter hohen Asta und den 1800 Meter hohen Monte
Zebra vollständig. Am Monte Asta, der sich3 Kilometer nord¬
westlich Schlegen erhebt, verloren sic vielmehr außer einer
Menge Toten noch ein halbes tausend Gefangener . Im West¬
abschnitt zwischen Astach- und Brandtal sind die Italiener im
letzteren gegen Langeben vorgegangen und schreiten von hier
aus die Foxischlucht an, durch die vordem ihre Drahtseilbahn
zu dem 2000 Meter hohen Monte Testo hinausführte . Auf
dem Casmagonrücken hat sich an den österreichisch-ungarischen
Stellungen im wesentlichen nichts geändert.

BetrügerischeBefreiung vom Militärdienst.
* W. T.-B. Bern , 29. Juni . (Nichtamtlich.) Wegen be¬

trügerischer Befreiung vom Heeresdienst wurden in Rom
zwei Stabsärzte verhaftet , die gegen Entgelt von 500 bis
2000 Lire falsche llntauglichkeitszcugniffe ausstellten . In
den Prozeß sind bereits über 20 Personen verwickelt.

Oie Neutralen.
Georg Brandes über Englands und

Frankreichs „Ideale ".
W. T.-B. Kopenhagen, 29. Juni . (Nichtamtlich.) Georg

Brandes  erwiderte gestern in „Politiken " den Angriff,
den kürzlich der Engländer William Archer gegen ihn wegen
seiner neutralen Haltung  im Kriege gerichtet hat.
Brandes führt zum Schluß seiner langen Entgegnung u. a.
auS : England und Frankreich scheinen in der Einbildung zu
schweben, daß sie in der Gefolgschaft mit Rußland fiir Frei¬
heit, Recht und Gerechtigkeit sowie für die Gleichstellung der
kleinen Völker mit den großen und fiir alle Ideale der
Menschheit kämpfen. Es wäre interessant , wenn sie uns dar¬
über aufklären wollten, für welches Ideal England  kämpft,
wenn es so viele deutsche Kinder als möglich dem Hungertode
preisgibt , wenn es den Belagerungszustand in Irland er¬
klärt, wenn eS die Unabhängigkeit Persiens vernichtet und
wenn es ein halbes Dutzend kleiner Völker der Russifizierunz
überliefert , oder für welches Ideal Frankreich  und Eng¬
land kämpfen, wenn sie das kleine Griechenland würgen . Es
kann Vorkommen, Saß eine Naticn , iie ftir ihre Interessen
kämpft, zugleich die Zivilisation fördert . Es kann auch jedes
zweite Jahrhundert einmal Vorkommen, daß ern Staatsmann
aus Größe und Stolz edel und uneigennützig handelt , wie
Washington, der, als nach dem Befreiungskrieg mit England
der Krieg zwischen England und Frankreich auSbrach, sich
neutral erklärte , aber wohl zu merken, nicht wie Wilson
und die geldgierigen Amerikaner der Gegenwart , sondern
in einer Weise, dcch er bei Todes- und Gefängnisstrafe jede
Ausfuhr von Waffen und Muniticn nach den kriegfiihcenden
Ländern verbot. Aber sonst bandeln die Staatsmänner
nirgends aus moralischen, dagegen aus politischen Beweg¬
gründen . Alle Völker sind eigennützig. Sie sind eS von jeher
immer gewesen. Kein Volt, am allerwenigsten eine Groß¬
macht Ser heutigen Zeit , opfert Millionen Menschen und
Milliarden Pfund Sterling für andere Zwecke als für die
politischen Ziele und die wirtschaftlichen Interessen dieses
Volkes.

Wiederaufhebung des holländischen
Kartoffelausfuhrverbots?

IV. T.-B. Amsterdam, 29. Juni . (Nichtamtlich.) Ein
hiesiges Blatt meldet, daß die Regierung versprochen habe,
vom Donnerstag , den 29., an die Kartoffelausfuhr wieder zu
gestatten. Die Grenze soll für schottische Kartoffeln , die
größer als 60 Millimeter sind, geöffnet werden. 50 Prozent
dürfen ausgeführt werden. Der Rest muß für den inländi¬
schen Verbrauch zur Verfügung gestellt werden.

W. T .-B. Haag, 29. Juni . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Der Ackerbauminister hat bestimmt, daß den bei der Gemüse¬
zentrale eingeschriebenen Exporteuren die Erlaubnis zur
Ausfuhr von einigen Sorten Frühkartoffeln , Blumenkohl,
Erbsen, Mohrrüben und Schotenerbsen erteilt wird.

Eine englisch-französische Anleihe für
Norwegen.

IV. T.-B. Christiania » 29. Juni . iNichtamtlich. Drahtbe¬
richt.) Die seit längerem geführten Verhandlungen zwischen
den norwegischen, französischen und englischen Banken sind
durch den Abschluß einer französischen Anleihe von 25 Millio¬
nen und einer englischen Anleihe von 40 Millionen Kronen
beendet. Die Anleihen sind für zwei Jahre abgeschlossen.
Man hofft in England und Frankreich, dadurch dem englisch-
französischen Gelde in Norwegen einen festeren Kurs zu
verschaffen.

Aus den verbündeten Ztaaten.
Der Gedenktag von Serajewo.

IV. T.-B. Wien, 29. Juni . (Nichtamtlich.) Die halb¬
amtliche „Abendpost" schreibt zum zweiten Jahrestag des
Serajewoer Attentats : Erzherzog Ferdinand ist als Blutzeuge
für das Vaterland gestorben, denn die Schreckenstat ent¬
hüllte die Wahrheit,  daß die österreichisch-ungarische
Monarchie in ihrer Sicherheit , Ehre und ihrem Bestand von
einer Verschwörung  bedroht war , deren Werkzeug Ser¬
bien war , die aber von anderen Größeren ange¬
zettelt und geleitet  wurde . Noch wütet der Kriegs¬
brand durch den Kontinent ; jedoch können sich heute unsere
Feinde nicht mehr der Erkenntnis verschließen, daß ihre ver¬
zweifelten Anstrengungen an dem ,ehernen Bündnis der Zen-
tvalmächte und ihrer Wafsenfreunde zerschellen. An dem
heutigen düsteren Gedenktag erneuern die Völker der
Monarchie und ihre tapferen Streiter das Gelöbnis , a u s-
zuharren und nicht zu wanken,  bis ein ehrenvoller
und gesicherter Friede erkämpft ist.

Das österreichische Budgetprovisorium.
W. T.-B. Wien, 29. Juni . (Nichtamtlich.) Das Reichs¬

gesetzblatt wird heute eine kaiserliche Verordnung über die
Führung des Staatshaushalts vom l . Juli bis 31. Dezember
1916 veröffentlichen. Dieses Budgetprovisorium ermächtigt
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die Regierung , Steuern, -Abgaben und Gefälle nach den be¬
stehenden Vorschriften zu erheben und die Staatsausgaben
auf Rechnung des für das Verwaltungsjabr 1916/17 gesetzlich
festzustellenden Staatsvoranschlages zu bestreiten. Die Ver¬
ordnung enthält auch die Ermächtigung, ohne dauernde Be¬
lastung des Staatsschatzes die notwendigen Mittel für die
Deckung der aus den Staatseinnahmen der Verwaltungsjahre
1914/15 und 1915/16 nicht gedeckten Staatsausgaben dieser
Verwaltungsjahre durch Kreditoperationen zu beschaffen.

Ein Wechsel im Oberpräsidium der Provinz
Ostpreußen.

Sr . Königsberg i. Pr ., 29. Juni . (Eig . Drahtbericht . Zens.
Bln .) Dem Vernehmen nach steht ein Wechsel in der Leitung
der Provinz Ostpreußen bevor. Landeshauptmann v. Berg
wird in höheren Beamtenkreisen als Nachfolger  des Ober¬
präsidenten v. B a t o cki genannt . Wenn Herr v. Batocki
auch ursprünglich zugesichert hat , daß er das Amt als Ober¬
präsident von Ostpreußen bis auf weiteres behalten
wolle, so hat er wohl selbst jetzt auf die Eiichaltung dieser Zu¬
sicherung verzichtet,  da ihn die Leitung des Kriegs¬
ernährungsamts voraussichtlich für so lange Zeit in Anspruch
nehmen wird, daß der leitende Königsberger Posten, insbe¬
sondere in Anbetracht des Wiederaufbaus Ostpreußens , doch
wieder besetzt werden muß. Herr v. Berg war früher im
Geheimen Zivilkabinett des Kaisers tätig.

Zur Verurteilung Liebknechts.
Sr . Berlin , 29. Juni . (Eig. Drahtbericht . Zeus. Bln .)

Zu dem Urteil gegen den Reichstagsabgeordncten Dr . Lieb¬
knecht schreibt in Anlehnung an die Stelle des Urteils , daß
dem Verurteilten die Ehrenrechte nicht  aberkannt wer¬
den, die „Deutsche Tagesztg ." : Hier ist auch der Punkt ge¬
geben, wo vermutlich über das Urteil Meinungsver¬
schiedenheiten  herrschen werden. Dem Gefühl wird
es wohl in weitesten Kreisen unseres Volkes wider¬
streiten,  daß jemand, der wegen versuchten Kriegsverrats
zu einer Zuchthausstrafe verurteilt wird, trotzdem  w ü r -
d i g bleibt, das deutsche Volk im Parlament  zu vertreten.
Auf der ondexen Seite wird man es wohl vorwiegend billigen,
daß dos Gericht Fanatismus  als leitenden Grund zur
Handlungsweise Liebknechts angesehen hat und demgemäß
auch bei der Bemessung der Strafe von dieser Grundlage
ausgegongen ist. Auch wir haben ja schon bei den parlamen¬
tarischen Ausschreitungen Liebknechts wiederholt hecvorge-
hoben, datz man seine Handlungsweise im Hinblick auf seine
besondere geistige Verfassung  wohl nicht ganz so
schwer beurteilen könne, wie es bei Personen von normaler
Denkweise  der Fall sein müßte . Daß es sich bei der Be¬
urteilung der Denkweise Liebknechts freilich nicht um
mindere Zurechnungsfähigkeit im Sinne des Strafgesetz¬
buches handelt , braucht wohl nicht erst betont zu werden. Nahm
das Gericht aber ein im Sinne des Gesetzes nicht ehrlose?
Grundmotiv für die Straftat an, dann bestund auch wohl,
wie wir wenigstens ohne besondere Nachprüfung der gesetz¬
lichen Bestimmungen annehmen möchten, nicht die Möglich¬
keit, durch ausdrückliche Aberkennung der bürgerlichen Ehren¬
rechte den Angeklagten auch aus dem parlamentarischen
Leben auszujchalten . Diese sachlichen Hinweise halten mir
fiir geboten, da das allgemeine gefühlsmäßige Urteil über das
Verschulden des versuchten Kricgsvcrrats wohl ganz vor-
wiegend zu Schlußfolgerungen führen wird, die von der recht¬
lichen Form des Urteils hinsichtlich der Würdigkeit des Ver¬
urteilten zur Bekleidung parlamentarischer Mandate a d -
weichen. (Das ist allerdings avch unsere  Ansicht dazu.
Schriftl .)

Zu dem Erscheinungsverbot gegen
das „Berliner Tageblatt ".

Br . Berlin » 29. Juni . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)
DaS „B. T." veröffentlicht an der Spitze der heutigen Morgen-
Ausgabe folgende Zuschrift : Das Erscheinen des „B. T." ist
von mir wegen des in Nr . 323 veröffentlichten Artikels
.Kriegsziele der Zweckverbände"  verboten wor¬
den. Dieser Artikel stellt insofern eine ungewöhnliche
Störung des Burgfriedens dar . als darin den großen wirt¬
schaftlichen Organisationen der schwere Vorwurf gemacht war,
daß sie im Dienste „ganz einfacher Beuteinteressen der Kriegs-
lieferanten den Krieg bis ins Endlose fortgesetzt sehen
möchten. Nachdem die Chefredaktioii des „B. T ." mit
Schreiben vom 28. Juni 1916 ihr Bedauern  über diese
Veröffentlichung mit der Versicherung ausgesprochen hat , in
Zukunft den bestehenden Zensurvorschriften hinsichtlich der
Wahrung des Burgfriedens nach bestem Ermessen mehr als
bisher nachzukommen, hebe ich das Verbot des „B. T ." hier¬
mit wieder auf . Ich erwarte , daß die Redaktion des ,.B. T."
der gemachten Zusage in Zukunft peinlich st ent¬
sprechen  wird und mache auf die Folgen etwaiger erneuter
Zuwiderhandlungen aufmerksam. Dieses Schreiben ist an
der Spitze der ersten wiedererscheinenden Nummer im
Wortlaut zu veröffentlichen. Der Oberbefehlshaber in den
Marken : v. Kessel,  Generaloberst.

Der deutsch-österreichische Petroleums¬
vertrag.

V/. T.-B. Wien, 29. Juni . (Nichtamtlich.) Das „Frem-
denblatt " schreibt: Die Verhandlungen über den Petroleum»
Lieferungsvertrag sind abgeschlossen. EL gelang, die letzten
Schwierigkeiten zu beseitigen, so daß die in Aussicht ge¬
nommene Fahrt der österreichischen Unterhändler nach Berlin
unterbleibt . Die Ratifizierung der Verträge erfolgt auf
schriftlichem Wege.

Die Einführung der Neichsfleifchkarte V,
beschlossen.

Die „Reichsfleischkarte" hat in letzter Zeit ständiz zu¬
nehmende Verbreitung gefunden. Nach dem Vorgang süd¬
deutscher Staaten und einzelner preußischer Städte und
Landkreise ist neuerdings für ganz  Preußen durch Ministe-
rialerlaß die alsbaldige Einführung der Flerschkarte in allen
größeren und den von den Regierungspräsidenten zu be¬
stimmenden kleineren Städten angeordnet worden. Als zweck¬
mäßigste Form hat sich überall die wachsende Festsetzung der
Woche nration  innerhalb einer allgemein bestimmten
Höchstgrenze nach Maßgabe des vorhandenen Vorrates er¬
wiesen. Der Vorstand des Kriegsernährungsamts hat nun¬
mehr nach Beratungen mit Vertretern der Reichsfleisck,stelle
die Einführung der  F l e i s ckka r t e in Stadt und
Land im ganzen Reiche  beschlossen. Die Einführung
kann, um alle Vorbereitungen sorgsam treffen zu können, erst
zum September  erfolgen . Bis dahin soll durch Übec-

gangsvorschrfften auf eine einigermaßen gleichmäßige Deckung
des Fleischbcdarfes nach Möglichkeit hingewirkt werden. Im
Interesse unserer Fleisch-, Milch- und Butterversocgung ist —
daS ist mittlerweile wohl allgemein anerkannt — eine mög¬
lichste Einschränkung des Fleischverbrauches während des
Sommers au sich dringend erwünscht; eine weitergeheude
H eraose tzung  der Schlachtungen ist also so lange nicht
möglich, bis die neue Ernte und die un ' Gange befindliche
Neuregelung der Builer - und Milchversorgung die aus¬
reichende Zuführung der übrigen Nahrungsmittel sicherstellt.
Die Zulassung der H a n s sch l a cht u n g e n wird durch die
ollgemeiuc Einführung der Fleischkarte nicht berührt . . Von
einem Verbot  der Hausschlrichtungcu soll unter allen Um-
stünden abgesehen  werden . Sie müssen aber selbstver¬
ständlich kontrolliert werden und das selbst eingeschlachtete
Fleisch ist auf die nach der Jleischkorle Anstehende Menge ent¬
sprechend auzurechnen. Alles Nähere wird auf Grund wei¬
terer Beratungen festgesetzt und rechtzeitig bekannt gemacht
werden.

Deutsches Reich.
* Bundesratsbeschlüsse. W. T.-B. Berlin,  29 . Juni.

(Nichtamtlich. Drahtbericht .) In der heutigen Sitzung des
Bundescats gelangten zur Annahme : der Entwurf einer Ver¬
ordnung über die Verwertung von Lierkörpern  und
S chl ach t a b sä  l l e n;  der Entwurf einer Verordnung über
Brotgetreide  und Mehl aus dem Erntejahr 1916; der
Entwurf einer Verordnung über die Beschränkung des Ab¬
satzes von der Erzeugung von Zement;  eine Änderung der
Verordnung über den Verkehr mit Hülsenfrüchten  vom
26. August 1915; der Entwurf einer Verordnung über
Buchweizen  und Gerste  und der Entwurf der Ausfuhr¬
bestimmungen zum Gesetz über die K a p i t a l a b s i n d u n g
an Stelle der K r i c g s v e r s o r g u n g.

* Eine Präsentationswahl für das Herrenhaus . W. T.-B.
Königsberg,  29 . Juni . (Nichtamtlich. Drahtbsrich !.)
'Bei der heutigen Wahl des Mitgliedes für das Herrenhaus
für den Verband des alten und befestigten Grundbesitzes iur
LandschaftSbezirk Samland - Natangen  an Stelle des
verstorbenen Majoratsbesitzers v. K a l ck st c i n - Mognu
wurde Landeshauptmann v. B e r g - Markiencn zur Aller¬
höchsten Berufung iu daS Herrenhaus gcwählt.

post und Eisenbahn.
Eine Verfügung über das Benehmen der Bahnsteia

schaffner. Die Eisenbahndirektiou Berlin hat an alle
Stationen und Betricbsämter eine Verfügung gerichtet, der-
zufolge erwartet wird, daß fortan jeder Bahnsteigschassner
sich den Reisenden gegenüber zuvorkommend  und h ö s -
l i ch beträgt , bei Auseinandersetzungen mit Publikum Ruhe
bewahrt und Streitigkeiten unter ollen Umständen vermeldet.

ft»5 Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

verichtigungsblatt zum Zeitungsfahrplan vom
1. Mai 1916. gültig ab 1. Juli 1916.

Neu: T . 4849 (3. Kl.) Höchst (M .) ab 7.56, Hosheim 8.10, Epp¬
stein 8.27, Niedernhausen an 8.47, ab 8.49. Idstein 9.08, Camberg
9.21, NiederselterS 9.29, Limburg  an 9.49. Anschlußzüge von
Frankfurt (M .): Frankfurt (M .) ab 7.80 über Rebstock, Höchst
(M .) an 7.42. Frankfurt (M .) ab 7.34, Griesheim an 7.40, ab 7.41,
Nied 7.47, Höchst (M .) an 7,51.

Neu : T - 4848 (3. bis 4. Kl.) Limburg (L .) ab 2.10, Eich¬
hofen 2.16, Niederbrechen 2.25, Oberbrechen 2.29, Niedersclters 2.36.
Camberg 2.53, Wörsdorf 3.06, Idstein 3.20, Niedernhausen an 3.34,
ab 3.36, Eppstein 3.45, Lorsbach 3.51, Hosheim 3.56. Kristet 4.01,
H öchst (M .) an 4.07. Anschlutzzug nach Frankfurt (M .): Höchst(M .)
ab 4.12 über Rebstock, Frankfurt (M .z an 4.25.

Neu : T . 423 (3. bis 4. Kl. , Limburg (L .) ab 5.51, Esch¬
hofen 5.57, Kerkerbach 6.02, Runkel 6.07, Billmar 6.13, Arsurt 6.20,
Aumenau 6.27, Fürfurt 6.36, Gräveneck 6.43, Weilburg an 6.51 und
weiter wie bisher nach Wetzlar.

Neu : T . 4937 (3. bis 4. Kl.) N , « d er l ah u st e r n ab 7.34.
Friedrichssegen 7.45, Nievern 7.54, Lindenbach 7.59, Bad Ems an
8.03, ab 8.05, Dausenau 8.12, Nassau an 8.20. Anschlußzug Ober¬
lahnstein ab 7.27.

Neu : T - 4939 (3. bis 4. Kl.) Riedeilahnstein ab 10.14, Fried-
rlcbssegen 10.24, Nievern 10.32, Lindenbach 10.37, Bad Ems an
10.41, ab 10.42, Dausenau 10.49, Nassau an 10.57. Anschlußzuge:
Koblenz Hauptbahnhof ab 9.52, Niederlahnstein an 10.00. Nach
Obcrlahnstein an 10.15. Bon Oberlahnstcin ab 10.06.

Neu : T . 4941 (3. bis 4. Kl.) Limburg  ab 12.50, Eschhosen
12.56, Kerkerbach 1.01, Runkel 1.06, Billmar 1.12, Arsurt 1.19.
Aumenau 1.26, Fürsurl 1.35, Gräveneck 1.42, Weilburg an 1.50,
ab 1.52, Löhnberg 1.59, Stockhansen 2.08, Braunsels 2.15, Burg¬
solms 2.2t , Alb-Hausen 2.26, Wetzlar  an 2.34. Anschlußzug nach
Gießen : Wetzlar ab 2.40, Dutenhofen 2.50, Gießen an 2.58.

Neu : Vz . T . 421 (3. Kl.) Niederlahnstcin  ab 4.02, Bad
Ems an 4.18, ab 4.20, Nassau 4.32, Diez an 4.59, ab 5.01, Limburg
an 5.07. Anschlußzug: Lberlähnstein ab 3.44.

Neu : T . 4936 (3. bis 4. Kl.l Limbur  g ab 5.43, Diez an 5.50,
ab 5.51, Fachingc» 5.57, Balduinstein 6.04, Laurenburg 6.15, Obcrn-
hvf 6 28, Nassau 6.36, Dausenau 6.45. Bad Ems an 6.51, ab 6.52,
Lindenbach 6.57, Nievern 7.02, Friedrichssegen 7.10, Niederlahn¬
stein an 7.20. Anschlußzüge: Niederlahnstein 7.39, Koblenz 7.41.
Oberlahnstein an 7.28, Oberlahnstein ab 7.27.

Neu : T - 4938 (3. bis 4. Kl.) Nassau  ab 9.15, Dausenau 9.24,
Bad Ems an 9.30, ab 0.32, Lindeubach 9.37, Nievern 9.42, Fricd-
richssegen 9.50, Niederlahnstein an 10.00. Anschlußzügc: Nieder
lahnstein ab 10.13, Koblenz Hauptdahnhof an 10.25. Oberlahnstcin
au 10.15. Oberlahnstein ab 10.06.

Neu : T - 4940 f3. bis 4. Kl.) Nassau  ab 11.02, Damcnau
11.11, Bad Ems an 11.17, ab 11.19, Lindenbach 11.24, Nievern
11.29, Friedrichssegen 11.37, Niederlabnstein ab 11.47.

Neu : T . 4942 (3. bis 4. Kl.) Wetzlar  ob 3.44, Albshauscu
3.53, Burgsolms 3.58, Braunsels 4.04, Stockhauscn 4.11, Löhnbcrg

. 4 19, Weilburg an 4.24, ab 4.25, Gräveneck 4.34, Fürsurt 4.46,
Aumenau 4.49, Arsurt 4.55, Villmar 5.02, Runkel 5.08, Kcrrerbaä,
6.13, Eschhofen 5.18. .Limburg an 5.23. Anschlutzzug Gießen ab 3.23,
Dutenhofen 3.31, Wetzlar an 8.40.

— Rhein -Mainischer Lebcnsmittclverband . Diese Orga¬
nisation verfolgt den Zweck, die im Perbandsgebiet liegenden
Städte und Dorfschaften mit jenen Nahrungsmitteln zu ver¬
sorgen, die ihr von der Zentral -Einkaufsgesellschaft über¬
wiesen werden. Der Verband ist aber auch Selbstkäufer und
unterhält hier ein größeres Lager,  von dem aus nach
einem festliegenden Verteilungsplan die Ware » verschickt wer¬
den. Die Lebensmittel unterstehen der ständigen Kontrolle
eines Nahrungsmittelchemikers . Am Dienstag wurde, wie
die „Franks . Ztg." berichtet, das Lager in Frankfurt a. M. von
Mitgliedern des Lebensmittelamts besichtigt, wobei Direktor
Schneider eingehende Mitteilungen über den Warenumsatz
und über die geschäftliche Organisation machte. Bestimmte
Artikel, wie Zucker, Butter und Eier , für die eine Ver-
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brauchsregelung schon besteht, werden von der Zentraf -Ein-
kaufsgesellschaft beauftragten Firmen überwiesen, welche die
Verteilung für das Verbandsgebiet aussühren.

— Glückliches München. Aus München wird gemeldet:
Die Münchener sind am Dienstag durch die erfreuliche .Nach¬
richt überrascht worden, daß die F l e r schp r e i s e ganz be¬
trächtlich cr .niedrigt  worden sind, und zwar Rind¬
fleisch erster Güte um 19 Pf ., zweiter Äüte um 18 Pf . und
dritter Güte um 29 Pf . für das Pfund . , Das Rindfleisch
dritter Güte wird vom Gemeindeverband unter dem Selbst¬
kostenpreis für die minderbemittelte Bevölkerung ausgegeben.
Der Fehlbetrag wivd bei dem Fleisch erster Güte herausgeholt.

— Das System der festen Kundschaft, das sich im großen
und ganzen recht gut zu bewahren scheint, hat insofern zu
Klagen Veranlassung gegeben, als die Zuweisung an die ein¬
zelnen Metzgereien in vielen Fällen nicht nach den Wünschen
des Publikums stattgefunden hat . Wie nun der Magistrat
im Anzeigenteil der gestrigen Abend-Ausgabe bekannt gibt,
können Privathaushaltungen ihre Fleischkarten und Butter-
Kundenscheine heute und morgen im Zimmer 38 des Rat-
lxruses Umtauschen, allerdings nur , wenn ganz beson¬
ders st i chh a l t i g e Gründe  vorliegen . Es wird erwar¬
tet . daß von der Nmtauschgelegenheit wirklich nur in Fällen
Gebrauch gemacht wird, die eine erneute Zuweisung unbe¬
dingt notwendig erscheinen lassen.

— Städtischer Marktstand. Wie uns mitgeteilt wird, fin¬
det die Ausgabe für den Verkauf von Blumenkohl und
Spargel am städtischen Marktstand von jetzt ab ebenfalls an
der Kartoffelkasse im alten Museum statt . Diese Änderung ist
getroffen worden, uin eine raschere Abwicklung des Verkehrs
zu ermöglichen. Der erste Waggon Blumenkohl wurde gestern
fast verkauft, eine neue Sendung ist unterwegs.

— Der Bundestag der Militäranwärter, auf welchem der
diesseitige Verband durch seinen Vorsitzenden Postsekretär
K r e u d e r (Frankfurt ) vertreten war , hat dieser Tage in
Berlin stattgefunden . Besonders wurde dabei die Tatsache be¬
klagt, daß nach den bislang in Geltung ' stehenden Bestim¬
mungen zu Reserve - und Landwehroffizieren
alle Berufsstände befördert werden können, sofern sie nur den
Berechtigungsschein zum Einjährigendienst besitzen, während
aus dem Urkteroffizierstand hervorgegangene mittlere Beamte
nur bei außergewöhnlichen Gnadenbeweisen in die Offizier¬
charge einrücken können. Man glaubte, um darin Wandel zu
schaffen, in der Zukunft das Schwergewicht auf die Erlangung
eines formellen Schulzeugnisses für den Unteroffizier legen
zu sollen, wie es heute Vorbedingung für die Beförderung
zum Offizier ist. Insbesondere erstrebt der Bund daher die
Verbesserung des Kapitulanten - und Militäranwärterunter¬
richts, die Erlangung eines Zeugnisses beim Ausscheiden aus
dem aktiven Dienst, welches für eine mittlere Beamtenstelle
qualifiziert und im übrigen dieselbe Geltung haben soll be¬
züglich der Einjährigenberechtigung wiö heute das wissen¬
schaftliche Qualifikationsattest bezw. der erfolgreiche Besuch
des Lehrerseminars , sowie die Erteilung des Befähigungs¬
zeugnisses zum Offizier des Beurlaubtenstandes an allseitig,
befähigte Unteroffiziere beim Ausscheiden. Die Befähigung
.zum Feldwebelleutnant soll dadurch nicht beeinträchtigt wer¬
den. Schon für die jetzige Kriegszeit sollen Ausnahme¬
best immun gen  beantragt wevden. Weiter war der Bun¬
destag der Meinung , daß die mittleren Be âmten-
st e 11e u aller Reichs-, Staats - und Gemeindebehörden mehr
als bisher für die Militäranwärter vorzubehalten seien und
auch in technischen Verwaltungsbetrieben den dafür befähig¬
ten Militäranwärtern gegenüber anderen Bewerbern der
Vorzug gegeben werden müsse. Endlich will der Bund sich
iür die Anrechnung der militärischen Dienstzeit auf dos Be¬
soldungsdienstalter bei allen Gemeindeverwaltungen und für
die Erweiterung der Anrechnung bei diesen sowohl wie bei
allen Reichs- und Staatsbehörden verwenden.

— Unzulässige Transporte. Es ist beobachtet worden,
daß auf den. M i l chw a g e n, die aus Wiesbaden zurück nach
den Dörfern fahren , vielfach gebrauchte Wäsche  mitge¬
führt wird. Ein derartiges Verfabren ist durchaus un¬
zulässig,  weil Gesundheitsschädigungen erheblicher Art
dadurch entstehen können und der Verbreitung ansteckender
Krankheiten Vorschub geleistet wird.

— Die Preußische Verlustliste Nr. 566 liegt mit der
Sächsischen Verlustliste Nr . 294 und der Württembergischen
Verlustliste Nr . 498 in der „Tagblatt "-Schalterhalle (Aus¬
kunftsschalter links), sowie in der Zweigstelle Bismärckring 19

• zur Einsichtnahme auf . Sie enthält u. a. Verluste des
Füsilier -Regiments Nr . 80, der Infanterie -Regimenter
Nr . 87, 115, 116 und 118, sowie der Reserve-Jnfanterie-
Regimenter Nr . 80, 118, 224 und 254. ^

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische K u 11u s ge¬
meinde . Synagoge Michelsberg. Gottesdienst in der Haupt-
synagogc: Freitag : abends 7(4 Uhr, Sabbat : morgens 9 Uhr,
Fugendgottesdicnst und Predigt nachmittags 3 Uhr, Ausgang .abends
10.40 Uhr . Wochentage : morgens 7 Uhr , abends 7>/ „ Uhr . Die
Gemcindcbibliothek ist geöffnet: Dienstagnachmittags von 3 bis
-.Vs Uhr.

Alt - Israelitische Kult » « gemeinde.  Synagoge:
Fricdrichstraßc 33. Freitag : abends 8% Uhr, Sabbat : morgens
614 Uhr, Bortrag 10% Uhr, nachmittags 4* 1/, Uhr, abends 10.40 Uhr.
Wochentage: morgens 7 Uhr, abends 8% Uhr.

Talmud Thora - Verein (C. V.) Wiesbaden,  Nero¬
straße 16. Sabbat -Eingang 9 Uhr, morgens 8.30 Uhr, Mincha
6 Uhr, Schiur 6.30 Uhr , Ausgang 10.45 Uhr . Wochentage: morgens
7.30 Uhr, abends 8.30 Uhr, Schiur alltäglich 9 Uhr.
vorberichte über Kunst, vortrSge und verwandtes.

* Residenz-Theater . Hermann Nesselträger,  das lang¬
jährige Mitglied des Residenz-Theaters , wurde ab 1. September
dieses Jahres an die Kammerspielc in München verpflichtet.
Wiesbadener Vergnügungs-Sühnen und Lichtspiele.

* Wiesbadener Vergnügungspalast . Spielplan vom 1. bis
15. Juli : Prinzeß Ri>edjieh mit ihren beiden Haremsdamen und
zwei lebenden RicsenMangcn , orientalische Tempeltänze ; Rafael,
niod. Mal -Akl; Merig , rchlophon-Künstler ; Svlveros , Fangkünstler:
2 Brannings , Serpentin -Luft-Akt; 2 Backes , hessisches Bauernpaar;
Alfred v. Kendler , Hofzauberkünstlev; Fanny d. Stürböth , Operettcn-
Sängerin.
vorberlchte , Verelnsversamwilungen.

* „Schulpolitische Bereinigung des Wies¬
badener Lehrcrvcreins ". Tagung heute abend 8% Uhr
im „Heidelberger Faß ". Tagesordnung : 1. Wahl des Versammlungs¬
leiters . 2. Aufstellung des Arbeitsprogramms . 3. Einigung über
Zeit und Ort der Arbeitsstunden.

* „L e h r e r i n n e n v e r e i n für Nassau ". Samstag
dieser Woche, nachmittags 5 Uhr, findet Monatsversammlung auf
der „Rheinhöhe" statt. Bericht der Delegierten über die 11. Haupt¬
versammlung des Landesvereins Preußischer technischer Lehrerinnen.
Bortrag von Fräulein Lonsdorser : „Reiseeindrücke aus England ".

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

kt . Oberstedten bei Homburg, 29. Juni . Unter dem dringenden
Verdacht, am Pfingstiamstäg den 11jährigen Schüler Karl Hackel
erschossen  zu habe«, wurden heute früh der 72jährige Arbeiter
Rechenberger  und seine Ehefrau verhaftet  und dem
Hamburger Amtsgerichtsgcsüuguis zngeführt. Das Ehepaar be¬
wohnt ein einsames, zwischen Oberstedten und Oberursel gelegenes
Gehöft. In der Wohnung der Verhafteten wurde ein Gewehr ge¬
funden, in dessen Lauf genau die Kugel  paßt , durch die der Junge
den Tod gefunden hat . Ob ein Mord  oder fahrlässige
Tötung  beim Wilder» vorliegt, wird nunmehr die weitere
Untersuchung ergeben.

Gerichtssaal.
4000 M. Geldstrafe wegen Verheimlichung von

Getreidevorräten!
Berlin , 29. Juni . Das „B. T." meldet aus Nordhausen:

Die Strafkammer verurteilte den Gutsbesitzer  August
Schröter  aus Ober -Röblingen wegen Verheimlichung von
Getreidevorräten zu 4 0 0 0 M. G e l d st r a s e.

Neues aus aller Welt.
Gesiihrttcher Fang eines Hochsecsischlutters. W . T .-B . Ham¬

burg,  29 . Juni . (Nichtamtlich. Drahtbericht .1 In das Netz des
Finkenwerdcr Hochseesegelkutters „H. F . 225" geriet eine M i n c,
die beim Einholen das Fahrzeug in die Luft sprengte. Der Schiffer
Bestmann und ein Knecht verloren das Leben. Nur ein Junge
wurde schwer verletzt von einem Fahrzeug der kaiserlichen Marine
gerettet . _

Handelsteil.
Der Zusammenschluss im Einfuhrhandel.

In der im Raume der Handelskammer zu Berlin am
vergangenen Samstag stattgefundenen Gründungsversamm-
lung des Verbandes des Einfuhrhandels  in
Berlin führte Präsident Franz v. Mendelssohn, der die Ver¬
handlungen leitete, über die Ziele des Verbandes folgendes
aus: Nach siegreichem Ende des Krieges wird es nötig sein,
das gesamte deutsche Einfuhrgeschäft völlig neu aufzu¬
bauen. Es sei ein Kennzeichen der gegenwärtigen Wirt¬
schaftslage, daß das Einfuhrgeschäftdurch die Wirksamkeit
unserer Feinde überaus eingeengt worden ist, auf der
anderen Seite auch ausgeschaltet worden ist durch die Ein¬
fügung zahlreicher behördlicher Organisationen in das
Wirtschaftsleben, die die Einfuhr von Waren bestimmter
Gattung monopolisierten. Die dringlichste Aufgabe aber
müsse sein, dem freien Verkehr  des bewährten deut¬
schen Handels möglichst bald nach Friedensschluß und im
weitesten Umlange, den die Rücksicht auf das allgemeine
Interesse zuläßt, offene Bahn  zu schaffen. Deutsch¬
land ist durch seine Gewerbefreiheit groß geworden, und
auch bei dem plötzlichen Eintreten des Kriegszustandes
hat das freie Spiel der Kräfte sich als eine überraschend
gute Vorbereitung aul den Ausnahmezustandbewährt. Es
darf heute ruhig ausgesprochen werden: hätten wir nicht
neben unserer Industrie unseren mächtigen, vorausschauen¬
den und kapitalkräftigen Handel gehabt, dann wäre Deutsch¬
lands Warenvorrat bei dem Fehlen einer amtlich organi¬
sierten Ansammlung niemals so überaus reich, unerschöpf¬
lich und vielgestaltig gewesen, wie es sich in diesen Zeiten
gezeigt hat. Dem Verband wird ein reiches Feld
bleibender Tätigkeit  beschieden sein. Um nur
einiges zu erwähnen, so werden unsere Beziehungen zum
gesamten Auslande, dem verbündeten und dem feindlichen,
nach Friedensschluß von Grund aus umgestaltet werden
müssen. Die wirtschaftliche Annäherung an
die Verbündeten,  die Aufstellung neuer Zolltarife,
der Abschluß von Handelsverträgen, von internationalen
Abkommen über die verschiedenen Fragen des Rechtsver¬
kehrs, wie z. B. des Patent- und Warenzeichenschutzes,
machen eine rege Beteiligung der am Auslandsverkehr
interessierten Kreise erforderlich. Weiter wird der Ver¬
band das ganze Gebiet der reinen geschäftlichenInteressen
des Einfuhrhandels zu behandeln haben. Mit den Reede¬
reien , den Versicherungsgesellschaften,
den kreditgebenden Banken  wird er in Verbindung
treten müssen, um nützliche Verabredungen zu treffen.
Die Angehörigen dieser und jener Geschäftszweige wird er
zusammenfassen, Handelsnotmen  aufstellen , gemein¬
same Geschäftsbedingungen für den Bezug
von Waren  ausarbeiten und vieles Ähnliche. Zwischen
den einzelnen großen Handelsplätzen wird er sich bemühen,
ii> gemeinsamer Arbeit mit den an anderen Orten ge¬
bildeten ähnlichen Verbänden eine angemessene Verteilung
des Verkehrs herbeizuführen. Zu der Mitgliedschaft sollen
auch industrielle  Unternehmungen zugelassen wer¬
den, in deren Betrieb das Einfuhrgeschäft eine wesentliche
Rolle spielt, denn der Handel ist in Berlin mit der Industrie
vielfach so eng verknüpft, daß eine Trennung sich kaum
durchführen läßt. Freilich ist nicht zu verkennen, daß in
den letzten Jahren zum Schaden der einzelnen und der
Gesamtheit die Bestrebungen, sich vom Handel freizu¬
machen, einen allzu großen Umfang angenommen haben.
Hier wird der Verband eingreifen müssen, und Bestre¬
bungen, die den Handel in volkswirtschaftlich unerfreu¬
licher Weise lähmen, wird er nachdrücklich bekämpfen
müssen. Eines ist unzweifelhaft, der Handel nimmt augen¬
blicklich in der öffentlichen Wertschätzung nicht die Stelle
ein, die er verdient. Viel Arbeit ist nötig, um ihm zu der
gebührenden Achtung zu verhelfen. Wie schwierig ist es,
im Reiche durch öffentliche Organisation seine Tätigkeit
teilweise zu ersetzen! Trotz der äußersten Machtmittel ist
es bisher nicht annähernd gelungen, eine angemessene
Verteilung der vorhandenen Güter herbeizuführen. Die
Aufgabe des Handels, hierfür zu sorgen, ist durchaus un¬
entbehrlich.

«
$ Berlin, 29. Juni. (Eig. Drahtbericht) Binnen kurzem

wird ein Verband Berlin für die Einfuhr von
Nahrungs - und Genußmitteln Ins Leben
tr .eten . Die vorbereitenden Verhandlungen sind abge¬
schlossen, die Satzungen durch einen Arbeitsausschuß, den
zahlreichen Berliner Großhandelsfirmender Nahrungs- und
Genußmittelbranche angehören, vorläufig festgesetzt.
Die Geschäftslage im Stahlwerksverband.

w. Düsseldorf, 29. Juni. (Eig. Drahtbericht) In der
heutigen Hauptversammlung des Stahlwerksverbandes
wurde über die Geschäftslage berichtet. Halbzeug:
Die Nachfrage der inländischen Verbraucher war nach
wie-vor sehr rege. Der Verband arbeitete mit allen Kräften
darauf hin, ihren Bedarf zu befriedigen. Bestellungen des
neutralen Auslandes wurden wie bisher mit Rücksicht auf

die Versorgung der inländischen Abnehmer’ abgelehnt.
Eisenbahnoberbaubedarf:  Von den preußischen
Staatsbaimen wurde ein weiterer Nachtragsbedarf an
Schienen, Schwellen und Kleineisenzeug iür das Rech¬
nungsjahr 1916 in Bestellung gegeben. Trotz dieser Nach¬
tragsbestellung bleibt der Gesamtbedarf hinter dem Vor¬
jahre zurück. Ferner wurde mit dem königlich
preußischen Eisenbahn Ministerium ein
neuer Lieferungsvertrag  für die Rechnungsjahre
1917, 1918 und 1919 abgeschlossen (vergl. besondere Mel¬
dung in der gestrigen Abend-Ausgabe), und zwar auf der
Preisgrundlage  von 129 M. (vorher 114 M.) dia
Tonne Schienen unter Fortfall des Längenüberpreises für
Schienen von 12 bis 15 Meter. Umfangreiche Abschlüsse
wurden auch mit dem neutralen Auslande, unter anderem
nach den Baikaustaaten, zu befriedigenden Preisen getätigt.
Der Abruf an Grubenschienen  war auch im Mai und
Juni recht umfangreich. Die im ersten Halbjahr
eingegangenen Bestellungen  waren mehr als doppelt
?o hoch als in der Vergleichszeit des Vorjahres, was haupt¬
sächlich auf die notwendige Befriedigung dringenden
Heeresbedarfs zurückzuführen ist. Die Inlandsabrufe für
Rillenschienen  hielten sich auf der Höhe der letzten
Monate. Aus dem neutralen Auslande wurden mehrere Be¬
stellungen zu günstigen Preisen hereingenommen. Form¬
eisen : Die Lage des Inlandsmarktes ist weiter unver¬
ändert ruhig. Nur der Bedarf von Konstruktionswerk¬
stätten und Wagenbauanstalten ist nach wie vor groß. —
Aus dem neutralen Auslande  hält lebhafte
Nachfrage  an . Es könnten leicht größere Mengen da¬
hin abgesetzt werden, wenn die Möglichkeit schnellerer
Lieferung vorhanden wäre. Abgesehen davon, daß auch
hier vor allem die Befriedigung des Inlandsmarktes ange-
strpbt wird. — Die nächste Hauptversammlungwurde auf
Donnerstag, den 31. August, anberaumt.
Rheinisch- Westfälisches Kohlensyndikat.

w. Essen, 29. Juni. (Eig. Drahtbericht) Aus dem Be¬
richt des Vorstandes des Rheinisch-Westfälischen Kohlen¬
syndikats ist folgendes zu entnehmen: Der rechnungs¬
mäßige Kohlenabsatz  betrug im Monat Mai  1916
bei 27 Arbeitstagen (im Vormonat 23 Arbeitstagen)
6 700 816 (Vormonat 5 745 259) Tonnen, oder arbeitstäglich
248 178 (Vormonat 249 794) Tonnen. Von der Beteiligung,
die sich auf 9 759 835 (Vormonat 8 313 933) Tonnen be¬
zifferte, sind demnach 68.66 (Vormonat 69.10) Proz. ab¬
gesetzt worden. Der Gesamtabsatz,  ausschließlich
Zechenselbstverbrauch, betrug an Kohlen bei 27 (Vormonat
23) Arbeitstagen 4 700 648 (Vormonat 4034 571) Tonnen,
oder arbeitstäglich 174 098 (Vormonat 175 416) Tonnen; an
Koks bei 81 (Vormonat 30) Arbeitstagen 2276 700 (Vor¬
monat 2 074 762) Tonnen, oder arbeitstäglich 73 442 (Vor¬
monat 69159) Tonnen; an Briketts bei 27 (Vormonat 23)
Arbeitstagen 350 668 (Vormonat 301 590) Tonnen, oder ar¬
beitstäglich 12 984 (Vormonat 13113) Tonnen.

Weiter heißt es in dem Bericht: Der Verlauf der Ab¬
salzverhältnisse des Berichtsmonats weist gegen den Vor¬
monat keine wesentlichen Änderungen auf. ,Die Gesamt¬
mengen des Absatzes sind entsprechend der größeren Zahl
der Arbeitstage gegenüber den vormonatigen durchweg ge¬
stiegen. Der beim rechnungsmäßigen Absatz zu verzeich¬
nende geringe Rückgang des arbeitstäglichen  Durch¬
schnittsergebnissesvon 0.65 Proz. ist darauf zurückzuführen,
daß der arbeitstägliche Kohlenbedarf für den abgesetzten
Koks infolge der ungleicher. Zahl der Arbeitstage der Ver¬
gleichsmonate verhältnismäßig geringer war. Der ferner
beim Gesamtabsatz in Kohlen vorliegende Rückgang des
arbeitstäglichen Durchschnittsergebnisses ist durch Ver¬
ringerung der Kohlenlieferungen auf die Verkaufsbeteili¬
gung veranlaßt. Der auf die Verkaufsbeteiligung der
Mitglieder  anzurechnende Absatz betrug im Berichts¬
monat im Vergleich zum Vormonat beim rechnungsmäßigen
Absatz in Kohlen 68.66 Proz. gegen 69.10 Proz., in Koks
78.01 Proz. (einschließlich 1.32 Proz. Koksgruß) gegen
69.63 Proz. bezw. 1.15 Proz., in Briketts 67.40 Proz. gegen
66.68 Proz. Die Förderung  reichte zur vollen Deckung
des Absatzes, der einschließlich des Kohlenbedarfcs für
abgesetzten Koks und Briketts sowie des Bedarfes für
Betriebszwecke der Zechen rechnungsmäßig 8 548 787
Tonnen, tatsächlich 8 543 117 Tonnen betrug, nicht aus. Die
mehr abgesetzten und verbrauchten Kohlenmengen von
107 639 Tonnen entfallen auf den Versand aus den Lager¬
beständen. Die Kokserzeugung  ist insgesamt auf
2 267 241 Tonnen, im arbeitstäglichen Durchschnitt auf
73137 Tonnen gestiegen und hat gegen den Vormonat ins¬
gesamt um 169 303 Tonnen (arbeitstäglich um 3202 Tonnen)
zugenommen. Der Eisenbahnversand  hat sich bei
reichlicherer Wagengesteilungim allgemeinen befriedigend
abgewickelt. Der Umschlagsverkehr  in den Rhein¬
häfen blieb ohne Störung. Der Versand über den Rhein-
Weser- und den Dortmund-Ems-Kanal war lebhafter. Er be¬
trug im Berichtsmonat 442 137 Tonnen.

Berliner Börse.
$ Berlin, 29. Juni. (Eig. Drahtbericht) Im heutigen

Börsenverkehr zeigte sich bei guter Stimmung  zeit¬
weilig etwas mehr Lebhaftigkeit als an den Vortagen. Dies
war namentlich am Montanmarkt  der Fall, im Zu¬
sammenhang mit dem gestern gemeldeten umfangreichen
Schienenabschluß der Staatsbahnen.  Umge¬
setzt bei anziehenden Kursen wurden namentlich Phönix
und Bochumer. Von Industriewerten wurden Rheinmetall,
Adler, Oppenheimer und Hirsch Kupfer gekauft. Auf den
übrigen Marktgebietenblieb es still. Am Anleihemarkt er¬
fuhr der Kursstand keine Veränderung.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. Berlin,  29. Juni.

Frühmarkt.  Im Warenhandel ermittelte Preise: Die
Preise sind gegen gestern unverändert.

W. T.-B. Berlin, 29. Juni. Getreidemarkt ohne Notiz.
Auch heute war die Unternehmungslustnur gering. Wäh¬
rend vollwertige Ersatzfutterstoffe dringender begehrt
werden, zeigt sich für billige Futtermittel nur wenig
Interesse. Spelzspreumehl wurde zu niedrigeren Preisen
angeboten. Auch Heidekraut, Heu alter Ernte war reich¬
licher angeboten. Für ausländische Kleie, beschlagnahm»-
freien Mais war die Nachfrage rege, doch ielilt es an Ware.
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und die Verlagsbeilage „Der Roman " .

Haupt schrisrleiter: A. Hegervorst.
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Men-Ameböte
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Lehrmädchen für feine Weißnäherei
gesucht Herderstraße 11. 2 links. __
JftSbefjen k. das Bügeln grdl. erlern.
Wascherei Sp itz. Göbenstratze 22.
Tücht. Zimmermädchen für Pension
gef. Prim avera . Frankfurter Str . 8.

. ^Kräftiges Küchenmädchen
gesucht frankfurter S tra tze 8._
. .. _ Kräftiges Mädchen
für Haus - u. leichte Gartenarbeit
»esucht. Scheben. Obstanlagen,
Frankfurter Stratze 83._

Ein Mädchen vom Lande
Um 11. Juli gesucht. Bruckert,Gärtnerei , We llritztal.

Besseres Allcinmüdchen
mit gut. Zeuignissen für bald gesucht.
Schwcnck, Mühlg affe 13, 2. Mock.
Best. Alleinmädchen für kl. Haush.
gesucht Nieder waid stratze 4.Ißart . u
Zuverl . solid, ruh . Älleinmädchen,

rn der gutbürgerlichen Küche u. im
Maschinennähen erfahren , zu Aterem
Ehepaar in kl. Haushalt sofort ge¬
sucht Oranienstra ße 35, 1 r ._

Für einfachen Haushalt
nicht zu junges Mädchen, welches auch
Liebe zu Kind, hat, für alle Arbeit
sof. od. 1. Juli ges. Helenenstr. 12, 1.

Beff. evangcl. Älleinmädchen
zum 15. 7. oder früher ges. Eltviller
Stratze 21, Part . Vor ste ll, nachm.

Ein Zimmermädchen
gesucht. Hotel Hobcuzollern._

Einfaches bescheidenes Mädchen
für Hausarbeit von morgens 7 bis
abends 7 Uhr gesucht. Museum-
stratze 10, 1._ _

Vom 1. Juli ab
für 2 Std . nachm, jg. Frau od. kräst.
junges Mädchen zur Unterhaltung u.
Bedien, einer kr. Dam« gesucht. Oft.
mit Angabe der monatl . Ansprüche
imter H. 816 an den Ta gbl. -Verla g.

Zuverl. kräft. Mädchen,
auch unabhäng . Kriegersfrau , für kl.
Haush . mit 2 Kindern sofort gesucht.
Adr, im Tagbl .-Verlag._Zn

15

Sank,. Person für etwas Hausarb.
geg. mbl. Ms.  ges . Ade lh eidstr. 63, 1.

Junges Mädchen
tagsüber gesucht Hel enenst ratze 2, 1 r.

Ehrliche saubere Frau
mit guten Empfehlungen zu einz.
Dame gesucht von 8—11 Uhr. Zu
erfragen Taunusstraße 7, 3 lin ks.

Monatsmädchen sofort gesucht,
8—12 u. 1—3, Nikolasstratze 20, 3.
Ges. zum 1. Juli saub. Monatsfrau,
morgens von %8 bis 10%. Nachgusr.
vorm. Dotzheimer S tra tze 43,  P . r.
Eine junge saubere Stundenfrau

gesucht Luxemburgplatz 2, 1 r.

Suche eine tüchtige Putzfrau,
ehrlich, gut empfohlen, für sofort.
Nikolasstratze 23, 3.

Sleüw-Mgedsle
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Buchdruck-Maschinenmeister
sucht sofort die L. Schcllenberg'sche
Hofbuchdruckerei, Wies baden._ *

Schuhmacher gesucht
Hellmundstratze 32._

Hausburschen,
jung , kräftigen, sucht Weinhandlung
Schwalbacker Stratze 7.__

Laufburschen <Radfahrer)
sucht Wolter . Ellenbo gengasse 12. _

Unbedingt zuverlässiger Junge
zu Botengängen nach der Schulzeit
sos. ges. Verlag , Winkeler Str . 3, E.

C ElM - kchche H■ ,»>>!«!»— »IIITITT"!
Weibliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Tücht. Schneiderin h, n. Tage frei.

Jah nstratze 36, Vdh. Frtsp ._
Angeh. Büglerin s. n. einige Tage

Beschäft. Hermannstratze 26, Part.

Perfekte Büglerin
bat noch Tage fr . Gneisenau str. UL

I . Bügle ün s. dauernde Beschäft.
Stein gaffe  30 , 1 l._

Gebildete Dame,
französisch sprechend, sucht Beschäft.
für nachm, zu Kind, oder als Gftell-
sckasterin in gutem Hause. Ort - u.
W.  8 26 an den Tagbl .-Ve rl ag._ .
Fräulein , im Kochen u. Hausarbeit
bew., sucht Stell , zur Führung des
Haushalts . Schulberg 8, 2 r._
'Solid , frdl . Hansmüdch., im, Nähen
u. Zimmerdienst „gew., s. ^sos. Stelle
in gut. Hause. Näh. Humboldtstr . 1—

Fräulein , in allen Hausarbeiten
u. Kochen erfahren , sucht selbständige
Stelle in ruh . Hause bei guter Be-
handl . u. kl. Vergütung . Näheres
Älarienhaus , Friedrichstratz« 28.

Junges sauberes fleiß. Mädchen,
w. etwas kochen kann u. rm Nahen u.
all. Hausarb . bew. rst, sucht Stelle
in kleinem Haushalt zum 1. >;uli.
Zim mermannstraße 6, Hth. 1 r.

Junges Mädchen vom „Lande
sucht Stelle als Zweitmadchen m
besserem Hause. Näheres Karl-
stratze 20, ini Laden._ ._

Fräulein , selbständig,
sucht tagsüber Aushilfe gegen freie
Beköstigung. Angebote unter I . 827
an den Tagbl .-Verlag.

Frau sucht Heimarbeit,
qleich welcher Art. Gefl. Onerten n.
Z. 825 an den Tagbl.-VerlM.

Ncttes junges Mädchen
sucht für den ganzen Tag Be¬
schäftigung, gleich welcher Art.
Ble' ^ tratze 40, Hth. 2. __

Jg . saub. Frau f. mo g. Beschäst.
Näh. Seer obens tratze 26, Hth. 1 I. _
Gut empf. j. Frau s. Monatsstelle.
Näh. Helene nstratze 26, Hth. 2 r._
Frau s. einige Std . Monatsstrlle.

Sedanstratze 1, 4 St . links. _ .
Frau sucht Monatsstelle.

Moritzstraße  1 8, 3 Trepp en.
Gut empf. Wasch- u. Putzmadche»
s. sterbefallshalber weiter tn beff.
Hause Besch. Scharnhorststr. 38, H. P.

Männliche Personen.
_ Gewerbliches Personal.

Junger Friseurgehilfe
sucht Stellung . Off. mit Lohnangabe
u. F. 145 an den Taabl .-Verlaa.

Ein älterer Mann
mit guten Zeugnissen empfiehlt sich
in Pflege u. Wache bei Kranken geg.
geringes Honorar . Näheres zu erste.
im Tagbl.-Verlag ._ 8y

Junger Mann sucht
tagsüber oder abends Beschäftigung.
Off, u. G. 145 an den Tagbl.-Verl.

6ttlini»Hiifleln)le
Weibliche Person« .

Kaufmännisches Person «!.

Angeh. Verkäuferin
für besseres Spezialgeschäft für sofort
gesucht. Offerten unter G. 827 an
den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal. _
Friseuse,

perlen tm Frisieren , Ondulieren , ge-
sucht. K. Löbig, Blcichstraße 9.

Geübte Näherin,
welche Lust hat , den Verkauf zu er¬
lernen , wird in beff. Geschäft für
sofort gesucht. Offert , u. F. 827 an
den Tagbl .-Verlag.

Heb . IrärrLern,
zwischen 25 u. 40 Jahren , aus guter
Familie , als Pflegerin und Reise-
beglciterin älterer Dame per sofort
gesucht. Bewerberinnen mit nur
besten Empfehlungen wollen sich
melden Wiesbaden, Gartenstratze 23.
Verstell, zwischen 10 u. 11 Uhr vorm.
u. 8 - 9 Uhr nachmittags._
Tücht. Alleinmädchen
sofort gesucht Röderallee 40, 2.
3utiges jMmsMWWeo
sucht Blumengeschäft Kirchgaffe 40.

t Slrta«lW|5ltt 1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Von größerem Büro werden zum
möglichst sofortigen Eintritt zwei
kaufmännisch geschulte

Herren oder Damen,
gesucht.

Für den einen Posten ist vor allem
Hebung im Stenographieren und
Maschinenschreiben, für den anderen
Erfahrung in buchhalterisch-statistisch.
Arbeiten Bedingung. Bewerbungen
mit Zeugnisabschriften und Ang. der
Gehaltsansprüche u. Z. 823 an den
Tagbl .-Verlag.

Fleißiger , energischer F161

Vertreter
zum Besuche von Mineralöl-
Händlern von größ. Jmport-

ause mit eigenem Raffinerie¬
betrieb gesucht. Ang. u. F. 318
an Hcinr . Eisler , Hamburg 3.

£h

Grohbank-
Stllctle

sucht zum sofortigen Eintritt
durchaus

WllMge W!
für die Buchhaltung. Es woll.
sich nur Leute melden, die ge¬
übte Buchhalter sind, erstklaff.
Referenzen aufweisen können
und deren Gesundheitsznstand
derartig ist, daß er sie an
einer dauernden , anstrengend.
Tätigkeit nicht hindert . An¬
gebote mit Referenzen , Zeug¬
nissen und Gehaltsanfprüchen
u. U. 826 an den Tagbl.-Berl.

Gewerbliches Personal.

Hausbursche,
der Kaution stellen kann, gesucht für
Stadtbetrieb.

Wiesbadener Nährmittel -Fabrik,
Hellmundstratze 43.

BMmck-MWimislek
sucht sofort die L. Schellenbergsche
Hosbuchdruckerei, Wiesbaden ._ *

Tüchtige Schreiner
auf dauernde Arbeit gesucht.

Fabrik Photograph. Apparate,
Mainzer Straße 66.

Tüchtiger und zuverlässiger
Tagschneider

gesucht. H. Gabriel , Ba hnhofstr. 22.
Junge für Gartenarbeit

gesucht. Peter Göttel , Gärtnerei,
rechts der Frankfurter Straße.

I §lj5j»j5 it J
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Geeignete Tätigkeit
sucht geschäftstüchtige, kautionsfähige
Kaufmanns -Witwe. Offerten unter
A. 455 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Ged. Haushälterin.
perf . Köchin, Ia Ref., 37 I ., s. Ver¬
trauensposten . Oranienstraße 23, 2.

Bess. Mnderfiäulein,
kaih., sucht passende Stelle . Es wird
mehr aus familiäre Behandl. als auf
hohen Lohn gesehen. Zeugn. zu D.
Ang. u. A. 454 an den Tagbl.-Verl.

Wärterin.
28 Jahre alt, sucht Pflegestelle zu
einem Säugling , event. auch zu gro ß.
Kinde, bei bescheid. Ansprüchen. Mlh.
wolle man gefl. richten an Maria
Thewalt , Neuwied, Kirchhofsweg 2.

I S1M- 8 Me "Jj
Männliche Person« .

Kaufmännisches Personal.

Kaufmann
der Materialw .- u. Delikateffen-Br .,
vom Militär entlassen, sucht z. 1. Ort.
Stellung als Verkäufer od. Lage erst.
Gefl. Offerten erbeten unter A. 453
an den Tagbl.-Verlag._

Mm lann, mUKOrfcei,
mit allen Büroarbeiten vertraut , be¬
sonders Lohn- u. Akkordberechnung,
guter Maschinenschreibcr, sucht sobald
wie möglich Stellung . Offerten nnt.
M. 825 an den Tagbl.-Verlag.

L wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 29 Pfg .. auswärtige Anzeigen 39 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar,

I KermetoilzenZ
_ 1 Zimmer.

Adelheidstr. 61. H. Dachst., 1 Z., K.,
_ev . m. Kammer , bill. Näh. 1. 1032
Adlerstr. 1V. Stb ., 1 Z. u. K.  1298
Adler str. 59, 1, Dachzim. u. K. 1343
Bertramstraße 19, Mtb., I -Z.-Wohn.
Blücherstr. 6 gr. Z. u. K. i.  St ., 20 M.
Blücherstr . 6 1 Ms.-Z. u. K., 12 Mk.
Blüchcrstrahe 7 1 Zim u. K.M2475
Enüellstr. 3 1 Z. u. K. aus 1. Jul i'.
Dotzb. Str . 85. Mtb., 1-Z.-W., 1. 7,
Eleonorenstr . 5 1 Z. u. K., M. 13 Mk.
Eltviller Straße 9 schöne1-Z.-W., K.

u. Keller sofort zu vm. Änzusehen
12—l u. nach6 Uhr. N. Haus verw.

Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küchel
mit Nebenraum sof. od. spät. 413

Köbenftr. 7 1 Z., K. m. Kl. i. Mschl.
Grabenstr . 2 gr. Mansarde u. Küche.

Näh eres  2 . Stock rechts. _ B6720
Hallaarter Str . 4 1 Z. u. K. soft zu v.
Hartingitr . 11 Z. u. Küche, 12 Mk.
Hartinastr . 7 1 Zim. u. K., Hth. 1099
Hclcneustraße 12 1 Zim. u. Küche,

Ma ns.-W., zu vm. Näh. H. 8 971
Hel enenstr. 16, H. D., 1 Z.. K. u. K.
Helenenstr. 17 kl. Z. u. K.,14 Mk.
Hcllmiindstrabe 6, Htb. Dach, 1 Z. ü.

Küchĉ aufftoft ^od. spät,  zu v. 1241
MF « „ndstr^ 29. Stb .. 1- u. 2-Z.°Wi
HellmnndstrM1 _ 2_3E., IMim ., K.
Hellmundstr. 40, 1, Dach. 1 Z.. K.
Hcrinannstraße 18, Hth., 1 Zim . u.

Küche zu verm.̂ Näh^ V. P . 84926
»i -schgr, 13, Vdh., 1Z . u. K. sof. 1220
Jahnttr . 16. S8.J .1J, , K. N. 'G. 2.
Johannisb . Str , 9, H.. 1Z ., K.. Ab.
Karlstraße 3 1 Z„ Küche, auf sofort

zu_vernneten . Näh. 2 St.
Kcüerstraße 11. 3 St ., 1 Z.. K.. evt.

auch 2 Z.. an ruh , L. N.̂ 3. 1312
Kiedricher Skr. 8, Vdh. P ., 1-Z.-W.,

Mans., Bad, 2 Balk., Gas , zum
1. Oktober zu vermieten . N. bei

^Dillmann ^ Kiedrich. Str . 1,_&_1301
Klarenthaler Straße 8, Hth., 1 Zim.

u. Küche auf 1. Okt. ru vm. 1372

Ludwigstraße 10 1 Zim. u. Küche
sofort zu vermieten._ 878

Moritistraße 68 schöne große Manft
u. Küche. Näh. Bart , r._ 819

Müllerstr . 7, P ., Mans .-W.. 1 Zim.
u. Küche an 1—2 Personen . 991

Nerostraße 32 1 Zimmer u. Küche
auf 1. Jul i zu vermieten ._ 1038

Oranienftr . 34, V. D., 1 Z., K. 1363
Rheingauer ^ Str . 13, H. D., 1-Z.-W.
Richlst räße 10' I-Z.-Wohn. zu Herrn.
Römerberg 12 1 Zim . u. Küche. 1044
Römerberg 14, Hl, 1 Z., K. N.^V. 1.
Noonstr. 19 Zim . u. K. m.  Gas , 1. 7.
Saalgaffel6 , Mtb. 3,  gr . Z., K., soft
Sckachtstr. 5, Mtb.,llZ ., K.. Ms., sof.
Scharnho rststr. 11, H.,1 Z., K., 1. 7.
Sedanstratze 5 1 Z. u. K.  gleich. 419
Sedanstraße 9J Zim. u. Küche zu v.
Steingasse 13, Bdb. 2, 1 Zim. u. K.,

mit Gas , 1—2 P ., 1. 6. Näh. 1 r.
Steinaaffe 13, Hth.. 1 Zimmer u.

Küche, gleich od. spät, zu vm. 1421
Steingaffe 16, H.. 1 Z. u.  Küche bill.
Wal ramft r . 7 1-Z.-W., 1. St ., sofort.
Walramstr . 18 1 Z. u.,K . N. P . 1294
Walramftr . 3V 1 Zim., Küche, Keller.
Walr amstr. 37 1 Z., K., D.  N . V. P.
Wallufer Str . 3, H. P„ 1 Z., Küche

u . Kell., sos. Näh, Müller , Vdh. 2.
Wcbergasse 46 1 Z. u. Küche soM1109
Webergaffe 56 1 Zim., K., 1. 7. 1173
Weilstraße 13 i auch 2 kl. Z. u. K.
Westendstr. 20, Fsp., 1,Z . u. K. sof.
Zimmcrmannstraße 7 1 -Z.-W. zu v.
1 großes 2fenstrig. Zimmer u. Küche

au.s 1 .Juli zu v. Preis 22 M. m.
Näh. Gustav-Adolfstr. 1. 1 l. 1275

2 Zimmer.

Adelheidstr. 59 sch. 2-Zim .-Dachw. m.
_ Abschl. an r. Leute._ Nah. V. P.
Ädlcrstraßc,9 2-Z.-W. m. Zub. sos.
Klerktraße 23 2- u. 8-Z.-W. H. N. 1.
Ädlerstr. Ä2 Z,. l K.. sof. N. Part.
Adlerstk. 35 sch. 2-Z.-W.  gl . od. sp.
Ädlerslraßc 39 2 Zim. u. 1 Küche zu

vcrm. _ Näh. Moriystr . CS, P . 586
Adlerstraße 59 2 Zim . u. Küche. 1342

Adlerstraße 60 Dachw., 2 Zimmer u.
_Kücl >e aus sofort zu Perm. _ 869
Adolfstftaße5 2-ZlWohü ., Stb .^ 1209
Älbrechtstr. 32, B., 2 Z., Zb.' el. L. G.
Albrechtstr. 35, Hth.. 2 Z., Küche rc.

zu verm. Näh. Vdh. Part . 430
Am Römertor 3 kl. 2-Z.-Wohu. mit

Ab schluß, air einz. Person ._ 1311

Ber tramstr.  19 2-Z.-W., Hth. N. P.
Bertramstr . 23 2-Z.-W.  m . Z., s. o. sp.
Vlcilhstr. 30 2-Zim.-Wc.bn. L4493
Blcichstr. 34, Stb ., 2-Z.-W chn. , 900
Vleichstr.llü . H.. 2-Z.-W. N.  H . 1. 1
Blücherstr. 29, Hth., sch. abgeschl̂ ff.

2-Z,-W.. '.u, Zub. N. V. P . r . 1316
Bülvw str. 9,  H ., 2 Z„ Küche rc. 433
Dvtzhcimcr Straße 62, Gth., 2 Zim.

u. Küche zum 1. Oktober zu verm.
Näh, bei S pieß daselbst. _ F375

Dotzheimer Straße 100, Öth., 2-Zim.-
Wohn. zu^verm. i7äh. V. P . L0093

Dotzheimer Str . 109 2 Z. u. K. 853
Dotzheimer Straße 110, Vdh. Msd.,

2 Zim. u. K. sofort zu vm. Näh.
_bei Brinkmann ._ 1244
Dotzheimer Str . 12U schöne 2-Z.-W.,

Vdh.. auf 1. Ju li. Näh. P . 86211
Dotzh. Str . 150, S tb., 2-Z.-W., 1.  7.
Dotzheimer Str . 169, Vdh.. 2-Z.-W.
Eleonorenstr. 8 2 Z. u. K. N. Skr. 5.
Ellenüoacnq. 9 2- auch 3-Z.-W. fof
Eltvill . Str . 4, Sfl . 1, 2 Z., K., 1. 10.
Eltviller Str . 9, Stb . 2, 2-Z.-Wohn

Besicht. %1—%3 Uhr, abeüds nach
6 Ubr. Näh, bei Kimmel.  898

Emier Str . 46, Gib., 2 Zim. zum
_1 . Juli . Näh, bei Me ister._ F 247
Feldstr. 8. Stb . Doch. 2-Z.-W.. Gas u.

ilbschl. soforObilllg^zu Perm._ 1331
Feldstraße 10, Stb .. 2-Z.-W. __ 403
Feldstr. 18, Hth.. 2 Zim, u. K. 677
Fcldstraße 19 2 Zimmer u. Zubehör
Frankenstr . 3 2 Zim. u. Küche billig
Frankenstraße 5, Hth., sch. 2-Z.-W
Frankcnst -. 19 2-Z.-W., V. 30, H. 24
Frankenstr . 23 Maus.-St ., 2-Z.-W. s.
Fricdrichstr. 44. Stb ., 2 Zim., Küche,

ev. m. kl. Werkst. Heinr . Jung . 996
Fricdrichstr. 55, H., 2-Z.-Dachw. 835

Georg-Auguststr. 6 2 Zim ., Küche n.
gr. Veranda  soft od. spät. 8 7522

Gneisenaustraßc 11, Hth. D ., schöne
2- Zim.-W. im Abs chl. zu v. 85856

Gneisenaustr. 12 2-Zim.-W., H., soft
Gebenstr.  7 , H. I, 2 Z., K., Kl. u A.
Göbenstraße 16, Hth., 2 Zimmer u.

Küche auf sofort zu verm._ B 7263
Göbcustraße lO , Hth,.,2 -Z.-W, S13
Göbenstr. 24 kl. 2-Zim .-Wohn. 87488
Hnllgarter Str . 2, Fsp., 2-Zim .-W.
Hartingst r. 1 2 Z. u. Küche, 20 Mk.
Helenenstr. 18, H, D., n. h. 2-Z.-W.
He llmun dstr. 18, H„ 2 Zim . u. Zub.
Hellmun dstr. 26, V., 2 Z. Dachw. 1185
Hellmundstr . 27, Hth., 2 Zim ., Küche.
Hellurundttraße 32 2-Z.-W., ft o.  sp,
Herdcrstr. 13 kl. Dachw., 2 Z. u. K.,

sof. od. spät. N. b.  Berg . 3 St .̂ 382
Herrngartenstr . 12 Ms.-W.. 2 Z., K.
Hirschgraben 5, 2 l., s ch. 2-Z.-W. 1. 7.
Hochstättenstr. 4, Frontspitze, schöne

2-Zimmer -Wohuung nebst Küche u.
Zubehör auf 15. Juli , ev. später,
zu verm. Näheres daselbst im
1. Stock r„ oder Mauritiusstraße 7,
Part ., Geschäftslokal._ £ 220

Hochstättenstr. 6/8 2 Wohnungen von
je 2 Zimmer u Zubehör . Näh, das.
u. S charnhorststra tze 46, 1. 83016

Jahnstraße 21 2—3-Zim.-Wohn. sof.
zu verm._ Näh. Part , links. 1310

Jahnstr . 42, Hth. 2, 2-Zim.-W. 1184
Kavellenstratze 8 eine schone Wohn,

von 2 Zimmer u. Küche im Erd¬
geschoß für gleich od. 1. Okt. , 1033

Karlstraße 30, Mtb .. 2 X 2-Zimmer-
W., mtl. 20- 25 Mk. N. V. P . 949

Iklopstockstr 19 sch. 2-Z.-W. Stb . 1.
Näh. bei Kopv̂ ,Vdh.^ art .,r ^ 441

Lehrstr. 31, Msd., 2 Z, u. K. s. 443
Lorelevring 2, V. 1 r„ 2-Z.-W. per

1. Juli . Näh. Zigarrenlao . 8 4596
Lorelenrinfl 8 sch. 2-Z.-W., Htb.. m.

Gas u. Ball . N. V. P . l. „ 85711
Lothringer Straße 27, Vdh., schöne

, neuzeitl . 2-Zim .-Wohnuag . Näh.
Nr, 27, Part ._ 8 4455

Lothringer Str . 31. H.. sch. 2-Z.-W.,
_neu berg., Gas , Abschl., 1. 7., 26 M.
Luiscnplatz 6. Stb . P „ 2-Z.-W. 764

Mauergaffe 3/5 2 Z., Küche u. Kell.
_ zu ver mieten. Näheres im Laden.
Mauergäffe 8, Vdh., 2—3-Zim.-W.

Anzus. v. 10—12  u . 2- 1. 1326
Michelsberg 12, 3, schöne2-Zimmer-

Wohnung billig zu verm. Näheres
daselbst rm Laden._ 83017

Moritzstraße 9, Hth., 2-Zim.-Wohn.
_ zu ve rm. Näh. Vdh. 1. , 1187
Moritzstr. 31 schöne Frontsp .-Wohn.j

2 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei Rapp das,_ 447

Moritzstraße 43, Mtb. Dachst., 2 Z. u.
Küche zu verm. Näh. Vorderh. 1._

Moritzstraße 44. Stb . 2, 2-Zl-W. 1239
Nerostraße 25, Seitenbau 1. Stock,

gr. 2-Zim.-Wohn. mit K„ Gas u.
Zubehör, sofort. Näh, Taunus-
stra tze 56, Baubüro . Tel. 6623. 1314

Ncttclbcckstr.,18, Hth,, 2-Z,-W. 8774 t
Nettelb eckstr.  2v 2-Z.-W,. Abich!., 20.
Neugaffe 18 2-Ä.-D . Ri Korblad, 990
Nikolasstratze 7, Stb . Dachst., 2 Zim .,

Küche auf  g leich  zu verm._ 450
Oran ienftr. 36, H.,^2-ZlW , M .B, 2.
Ora nienftr . 38 2-Z.-W., Frlsv . 125?
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.

u. Küche, zu  vermiet en.  F247
Platter Str . 32 2-Z.-W. sos, od. sp.
Rauenthaler Str . 9,^ Hth.,̂ 2-Z.-W,
Rheinstraße 52. Stb .. 2 Z., 1 Küche

zu verm. Näh. Vdĥ l St , r . 1263
Rheinstraße 62, Gth., schöne2-Z.-W:

sos.  z u vm._ Näh. Büro , Part, _ _
Rbeinstr. 70, Hth., 2 Z., Küche, Kell.,

Gas . Näh. Luisenstratze 19. 761
Nichlstr, 6, H., scĥ gr. 2 Z. u. K. 866
Riehlstr. 17. Mtb., 2-Z.-Wohn. 1347
Riehlstr. 19 sck. Dachw., Hth., 2 Ẑ.,

K., Abschl., Gas , neu hergerichtet.
Rümcrbcr» 6 2 Zim. u. Küche. 456
Nömerberg 17 2 Zimmer , Küche mit

Gas zu vermieten. _ 458
Römerberg 24, 1 St ., Fsp. 2 Zim . u.

Küche soiort oder spater._ 1177
Römcrberg 34 "2-Zimmer -Wohnung

aus l . August zu vermieten. 1415
Römcrberg 36, H. P „ 2-Z.-W.» n. h.
Rüdeshcimcr Str . 27, Stb . Part .,

2-Z.-W. a. 1. Juli . Näh. P . 1144
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Saalgaffe 16, Stb ^ P ., 2 Z., K., sof.
Schachtstraße 3 2-Zim.-W. a. Juls.
Schacht str. 30 Ms., 2 R.  u . K., 15 Mk.
Acharnhorststr. 17. L. Dachs äX fi.
Scharnhorst str. 44. Gib.. 2-Znnl -W.
Schulder« 9 abgeschl Mans.-Wohn.,

2—4 Z.. K., Kell.. fof. N. P . 862
«chwalbachrr Straße 27, Stb . 1, zwei

3im „ Küche u. Keller sofort zu v.
Schwalb. Str . 3«. Msd.-W. best. a.
. 2- 8 Msd. u. K.. s. o. sv. Nab, das.
Schwalb. Str . 38, P ., Giebelspitze u.

Frontsp .. ie 2 k.  K . u. Kell. 1046
Sedanplatz 6 2-Z.-W., Vdh. 'Frtsp .,

an kl. rühme Familie auf 1. Okt.
zu penn.  Nah . Vdh. 2 St . B 7735

Stringaff e 16, V. 1, 2 Z., .K̂ u. Zub.
Stei ngaffe 23 2-Z.-W. sof. od. sp. 1233
Steingaffe 29, Vdh. Iw .. 2 Z.. K. ul

Kell , auf 1. Juli  zu vermiet en._
Steingdffe 31, Stb ., 2 Zim. u. K. auf
, gleich oder Lpäter^ u vermieten.
Steingaffe 32 2-.-tim .-W., Hth. 1160
Stcingasse 34 2—3 Z. u. K.. sof. ö. sp.
Taunnsstr . 34, H. P ., 2 Z., 1 Küche,

1 Keller, sof. Nah. VA,2 .^ 1156
Tan nusstr . 36, Stb,,2 Z^ K^ R. V. 2.

* ~ " th. P >, 2-Zim.-
‘ ' " z. v.Mallufer Straße 8, Hth. P „ 2-.Wohn, mit etwas Hausarbei t

Wcbrrgaffc 34 schöne Dachwohnung.
2 Z im mer u.  Küche, zu verm. 1189

Webergaffe 48 schöne Dachwohnung,
2 Zim. u. Küche im  Abschluß. 175

Weilstr. 18 2-Zim.-W.. Stb . D. 861
Wellritzstraße 29, Hth-, 2 Zim. u. K.

mit Gas auf 1. Juli zu vm. 26996
Wellritzstr. 44, 1, frcundl . 2-Zimmer-

Woh nung so fort zu verm.  8 4354
Wellritzstraße 50 2"Zim. u. Küche zu

vermieten. Näh. Part . l. B7374
Westendstr. 1 2-Zim.-W. für SÖÖ Mk.
__ zu verm. Frau Heuß, Wwe.  1 279
Wesi endftraße 3^ 3, 2 Zim. u. Zu b.
Wielandstr . 10, Flgb. 1, gr. 2-Z.-Wl

m. gr . Terrasse, p. Okt. Näh. das.
Wärthstraße 18 (Msd.-WlV2^Z . u. Kl

zum 1. Juli zu verm. Näh. Part.
Wörthstr. 22, Dachst., sch. g. 2-Z.-W.
Wörthstr. 26. Ms.. 2 Z. u. KTNah. 2.
Ä- rkstr. 4 2 Zim. u. Kl, Stb . B4215

3 Zlmmee.

Aarstraße 40, 1, schöne Part .-Wohn.,
3 Z., K. m. Balk.. Bad. Zub.,ss 7.

Adelheidstr. 38 gr. 3-Z.-W., El ., Gl
Adelheidstr. 63, P .. gerl 3-Z.-W. zu

verm., Südlage , ruh . Haus. Näh. 1.
Adelheidstraße 74 schöne Frontspitz-

Wohnung, 8 Zimmer u. Küche, an
ruhige Leute auf 1. Juli zu verm.
Näh. Adelheidstr. 78, beim Haus¬
mei ster. Anzus. 11-l- 1 Uhr . 1172

Adlerstraße 13 zwei 3-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten. 675

Adlerstr. 18. V.. 3-Z.Wlsl . Ost. 13 82
Adolfsaller 3. V. E.. 3-Z.-W. m. gr.

Balk., auf 1. 10. N. Gartenb . 1305
Adolfsallec 17. Paitll ^Z Zim.." Balk.

u. Zubeh., auf sof. od. sv. zu der-
mieten. Nä he res dase lbst.  384

Adolfstraße 1 3 Zini . u. Zubeh. Näh.
un Sveditionsbüro ._ B3050

Älbrechtstr. 28 3 Z., K., Zb.l neu her¬
gerichtet sof. od. spät.  Näh . 1 St.

Älbrechtstr. 3073THSL LZl -W., Gasl
Älbrechtstr. 32, Vll̂ 3 Z., Z.. el. L., G.
Bertramstr . 14 sch. 3-Z.-W. m. Zub.
__ auf sof. oder spät. Näh. B. 495
Bertramstr . 18 sch. g-Zim.-Wl -^ us

I. Okt. zu vm. Näh. Part ^,B7780
Bertram str. 19, Mbll "37Z. -W.  N .,P.
Bertramstr . 21. Vdh., Wohn., 3 Ziml,

Küche. 2 Keller, Maus ., auf 1. Ost.
zu verm. Näh,  das ., Hiort . 87 625

Bertramstr . 23 gr. 3-Z.-W m. reicht.
Zubehör 1. 10.  Na h. Pa rt . 1425

Bismarckring 7, Sth . 1 u. 2 <S£7~je
_ 3-Zim.-W. auf sof. od. spät. 83018
Bleichstraße 18, Vdb. 2. 3-Z.-W. für
. l . Juli , auch früh er zu  vm ._ 956
Bleichstraste 33 3-Zimmer -Wohnung.

Näh. Nr . 29. Part ., bei Seel . 83655
Bleichstr. 34, 2Zsch. 3-Zl-WlZO'stzl1403
Blücherstrafte 7, V" l r ., 3 Zim . zu

verm. Näh. Bismarckring 26, 1 I.
Blücherstr. 10, 1. 3-Z.-W. sof. od. sp.
Blüche rstr. 11. 1 l.. 3-Z..Wohnl7Aöfl
Bülowftr . 4. 1. S-Zim .-W. m. Balk.l

zum 1. Juli . Näh. P . r . 8 4320gmu x.  _ Jmt). _
Tambachtal 8, ^ rtspllWll 3 Z., Küche,

an kinderl. Leute. Nah, das. 1353
Totzheimer Str . 18, Gch. 3, Sonnen-
_feite , 3 Zim., Küche zu vm. 1389
Totzheimer Straße 20, Mtb., 3-Zim..

Wohn. Näh. Voderh. 2. St . 8 247
Totzheimer Str . 83 Wohn., 3 Zim .,
_sof . zu vm. Näh, bei Rau ch. F 247
Totzheimer  St r. 150 3-Z.-W-. 1.  7l
Dolch. Str . 169  3 -Z.-Wl gI. o. sp. 500
Drudenstr . 5. SlZ3 -ZZW., neu  Hera.
Drudenstraße 7, MH . 2. u. 3. Stocks

i' 3 Zim. u. Zubeh. zu v. Näh.
dasl bei Schneider, Hth. 2. 84640

Eckernfördestrafte 2, P „ neuzeitlich
einger. 3-Z.-W. auf 1. Ost. zu vm.
R. Schwank, K.-Friedr .-R. 52. 1371

Eckernfördestr. 17, 3. sch" 8-Zim.-Wl,
1. Ott , zu verm. Nah. P . l. 87 763

Fricdrichstratze 8, Vdh. 3. 3-Z.-W.
Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim

_Hausmeister , int  Sinterba u. 507
Friedrichstr. 27 herrsch. 3-Z.-W. 1. 10.
Friedrichstr. 44, V. 3 u. H. 1, je 3 3 .,

Küche, Man s. Näh. H. Jung . 5011
Friedrichstr. 50, 2, gr. 3-Zim.-Wohn
_auf sof. oder später zu verm. 611
Geisbcrgstr. 9 gr. 3-Zim.-W. nebst

Zub., sofort. Näh. 1 St . r . 1350
Gcorg-Äugu ststr. 8 8 Z. u. K.  H . Pl_ _ u.
Gneisenauftr . 2, 1, Ecke Elsässerpl.

sonn, große 9-Z.-W. sof.  od . sp
Gneisenaussraße 16 schöne 3-Ziml

Wo hnung auf gleich oder später.
Gneisenanstrahe 21, 1, Sonuens .. gr.

3-Zim.-Wohn. auf 1. Okt. 87388
Gneisenaustraße 23, 1. Et ., große 3-

Zim.-Wohn., 2 Balk., reichl. Zub.,
sof ort oder spät er. Näb. das. _ 904

Gn eisenauftr. 31  Z -Z.-Wohn. 8  7787
Göbenstr. 11. Gttz.. 3-Zim..Wohn.
Gobcnstraße 15. MtSlZ^ l-Z.-Wobn.

c»u>f gleich ad. spä ter zu vm. 84 820
ltzoethestr. 7 mo§. 3-Zim.-Wohn., Okt.
Guftav-Adolfslr. 14 3-Z.-W., Mans .l

Balkon, auf Okt. zu vcrin._ 1361
Helenenstrafte  8 . Vdh. 1, 3 Zl, KZ514'
Hellmundstr. 26.  V . 81lZ3  Z .l K., 460l
Hellmun dftr.  3 7. Mtb.. 3-Z.-W. . 517
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche
_s ofort zu vermieten. _518
Hellmundstr. 44, B. 1, sch. 3-Z.
Herderstraße 4, 3, 3-Zim.-Wohn. sofl

Näh eres Herderstraße 1, 1.
Herderstraße 9, Vdh. 1. Et ., schlB-Zl

Wohn, sof. ob. spät, zu vm. 525
Scrderstr , 9 3.Zim.-W., 400 MkZl248
Herderstr. 35. Hl 2. sch. sonn. 3-Zl-W

fl 1. 10. Näh, b. Fr . Beck das. 1324
Hermannstr . 17 3-Zim.-W., ev. mit

Laden, m. Zub. sof. N. Hallgarter
Str aße 4, bei Burka rd. 8 1215

Herrngartenstr . 4 neu herger . Fsp.-
Wl, 3 Z. u. K. Näh.  2 . St . 1274

Hcrrngarlenstraße 5, 1. 3-ZllWohn.,
_ Gas . Elestr ., Okt. Näh. 2 r^ 1280
Herrngartenstr . 7TH>., 3 -Z.-W., 2 l.,

teils Dgsch., sofort zu verm. 080
Jahnstrnße 12, Gib.. 3-Zim.-Wohnl
. zu verm. Näh.  Vdh ^ Part ._
Ii hn str. 19. Stb . P, . 3 Z. u.  K . 294
Jabnstr . 22, 1, 3-Z.-W. sof.  o d. späll
Jahnstr . 36, freie Lage, w. Wegz. m.

Nachl. ger. 3-Zim.-W. Näh. 2 r.
Karlstraße 21 3- oder 4-Z.-Wohn. m.

Zubehör per sofort zu vermieten.
Karlstr . 36, <sT%., 37Z.-Wl7 1710. N71
Karlstr . 38/1,  g er. 3- Zl-W. sl o.^ p.
Karlst raße 38, Sl73 -Z..W77>k. V.^ l
Kiebricher Straße 7, 2. 3-Z7Dohn„

Bad, Mans .. zum 1. Okt. zu verm.
Näh, bei Ge lh ard, 7. 3 St . 1302

Kirchgaffe 11 sch. 3—4-Zim .-W. für
400—480 Mk. lährl.  Näh . 2. Z.4Z0

Kirchaasse 19 3. u. 5. Zim.-Wohn.,
auch zu Geschäftszwe cken zu  verm.

Kirchgaffe 2f 3 Z„ Kücheu. Zub. zu
verm. Nah, im Laden. 1374

Kirchgaffe 49." 3 r„ 3—5-Z7D . 1178
Klarenthaler Str . 8, Vdh., schöne 3-

Zim.-Wohn. auf l . Okt. zu v. 1373
Knaus str. 4, frei im Garten geleg.,

Hockwart.. 3 Zim. mit Zubehör zum
1. Oktober für 600 Mk. zu verm.
Näheres im Tiefp art . 8 7600

Lahnstr. 10, f,'  gr. Z-Zim.-Wohn., r.
Zub., zum 1. Oktober zu vm. 1424

Ährttratze 4 freilieg . Fsp., Abschl.,
9 Z. u. Zub., neu herger. 1128

Lehrstr. 16 kleine 9-Zim.-W.. 1. St .,
ans 1. Juli . N. Lehrstr . 14, 1. 941

Lorelevring 5 3-Zim.-Wohnung ab
1. Oktob er zu  verm . 18 90

Li' isrnstraße 14, 2, schöne Wohnung,
3 Zim. m. Balk.. Küche u. Zubeh.
Näh, das, bei Weil od. Meier . 1157

Luisenstraße 14, Stb73 llleine schöne
Wohn, von 8 Z., Küche u. Zuheh.,

^ziOni ^ Näh. dajl bei Meier. 1276
Luisenstraße 17, Fsp. Seitenbau,

8 Zim. u. Küche zu ve rm. 1270
Marktstr. 17 3-Zimmer -!

vm. Zu erfr . bei  Lugenbühl.
Micheltzberg 1, im 2. Stock, 3 Zim.

mit Zubebör sofort zu verm. Näh.
bei Port , Luisenstraße 26, u. Alex.
Sch wank, Kaiser-Fr .-Ring 63. 754

Äichelsbera 28, Vdhl 3-Zl-W., Ätrhz.
Nlch .klsbera 28, Mtb., luft . 8.Z.-W.
Osoritzstr. 15 3-Zim.-Wohn.. Küche u.

Zubeh.. 1. St . Stb ., auf sofort
oder später zu vermieten. Näh.
Vorderb. 1. Stock links. 851

Moritzstraße 23, Gthl P ., 3 freundll
" Ist. 1179Z. ü . Küche, m. o. o.  W erk .W»

Moritzstr. 44 3-'Zl7W. auf sofort. 480

Elconorenstraße 4 schöne3-Zimmer.
Wohnung sofort oder später. Näh.
Hellwig. He llm undstr. 2, 1. 502

Eleonorenstr. 8 3~8 . u. KTNah . Nr . 5.
Eleonorenstr . 9 3-Z.-W. N. NrlchZöOZ
Ellenbogengaffe 9 3.Zim.-Wl sof. 481
Ellenbogenqaffe 11, 2. 3-Z.-W-. Zub.,

s.  od. sp ät , zu v. N. das. 1 S t. 504
Eltviller Str . 6, 1, sch73-Zim.-Wohn.

m. Zb., 2 Balk. u. Bad, auf 1. Juli
zu verm. Näh. Part . l. Anzus.
Dienst , u. Freit ., 10̂ - 12  vorm . 935

Erbacher Str . 9, 4. St ., 3-Zimmer-
Wohnung an ruh.  Leute ._ 8 2709

Faulbrunnenftr . 3. 872 , srdl. 3-Z.-
Wohn, u. Zubehör. Näh. 1 l. 997

Fcldstratze 6, 2, freundl . 3-Z.-Wohn.
mit reichl. Zub. auf 1. Juli billig

_zu verm. Nah. Feldstr. 8, 1. 1265
Feldstraßc 19 schöne 3-Zinu -Wohn.
Frankenstraße 10 3-Z.-Wohn., 1. St.

Moribstraße 66 3-Zimmer -Wohming
nebst Küche und Zubehör zu verm.
Näheres im Vdh. 1. Sto ckl 1269

Nerostr. 32 3 Zimmeru. Küche auf
1. Juli zu vermieten . 1036

Nettelbcckstr. 18, Mich., 3TZ7W7877 43
Ne ttcllieckfZ721 gr. 3-Z.-W.. 550" M7.
Niederwaldstr. 4 herrschaftl. 3-Zim.-

Wo hnung  auf sofort zu verm._ 969
Oranienstraße 37, Gth., 2 schöne 3.

Zim.-Wohn. mit Msd. per 1. Okt.
zu verm. Näh. Vdh. 1 St ._ 1370

Oranienstraße 42, Hth.. 3-Z.-Wvhn.
Näh, dort bei Dörr, P art ._

Oranienstr . 60, L., schTWöhn., 3 Z.
u. K.. ev. m. Werkst., s. o. svät. zu
vermieten._ Näh^ Mtb. P art . 13 15

Phili pvSb erffftraße 38 3 Zim . u. Kl
Philippsbergstraße 53 schöne 3-Zim.-

Wohnung mit herrl . Aussicht auf
l . Okt. zu verm. Näh. P . r.  1419

Nauenthaler Str . 7, V. Hp. l.. 3-Z.-
W. m. Zub . N.  das . Kern,  Hth . P.

Nauenthaler Str . g, Vdh. u. Gth., gr.
3-Z.-W.. 1. Okt. Näh, b. Giegerich

Nauenthaler Straße 19, Hochpart̂,
3 Zimmer, 1. Oktober. _ 1318

Nheinqaner Straße 24 schöne3-Zim.-
Woh nung  zum 1. Ju li.  8 4649

Nfteinttraße 88, Gth. P77l . 9.Zim.-
Wohn. Näh. Gth. I links . 8 4397

Nheinstraße 117 3-Z.-Wohn., 4 St .,
m.  Bad, Gas, Kohlenausz., Balkon.

llliehlstraßc 5, Vdh. u. Mtb., schöne
3-Zim.-Wahn. zu vermieten . 1293

Niehlstr. 8 schöne3-Z.-W. sofort oder
i ' “10 Mk.). Näh. Laden. 649später (510
Riehlstraße 11 ist eine 3-Z.-

Näh. bei Lotz, 2. St.
zu v.

_8 247
Ecke Röder- u. Nerostr. 46 3-Zim .-

Wohn-, Gas , Elektr., zum LMober
zu verm. Näh. Pari ._ 1420

Roonstraß » 10 3-Zl-W., 1.  10 . 871 04
Rüdeshl Str . 31, 1, Sonnens ., herrsch.

3. u. 5-Z.-W.. sof.  od. sp. Tel . 3893.
Rüdcsheim er S tr . 34 3-Z.-W.. Zub.
Schachtstr. 22,̂ Hl73^Z. u. K., 26,Mk.
Schacht str. 30, V., 3-Z.-W., 380 Mk.
Scharnhorftstr . 15, 3, 3-Z.-W. nebst

Zubl aut Juli . Näh. HauSv. 84291
Scharnhorftstr . 17 8-Z.-W.. neu her-

ger., an cub.  Mie ter sof. ^ 84570
Scharntzorststr. 42, Part ., sch. 3-Zim .-

Wohn, zum 1. 10. zu v. Näh. 1 l.
Schierstein^ r Str . ^ lh, Ltb .. 3-Z.-W.
Schillerplatz 3, Hth. 3, sch. 3-Zim.-W.

sof. zu verm. Näh. das. Hth. 1 r.,
bei Hausmeister Mais oder Theod.
Schnell, Am  R ömertor 4.

Schlichterstr. 11 Tiesp.-W., 3 Zl7K .,
sof. od. spät. NäbTs . St.  558

Sch»Ig ass e5HZ 7Mohn .. 350. 560
Schwalbacher Strasie 23 3 Zim. u.

Küche, Hth. 1. Nah. Bdh. Part.
Schwalb. Str.  43 , Mtb ., 8 Z. u. Kl
Schwalbacher Straße 79, P „ schöne

Wohn., 1. Stock, 9 Zim., Küche u.
. Keller, sof.  od . spät, zu verm. 588
Sedan str. 8, S tl73 -Z.-W., s. o. sp.
S eerobenstr.  Zim ., 1. OffTll86
Seerobenstraße 9, Mtb. 2, 3-Zimmcrl
. Wohn.. 1. Ost , od̂ frü her.  8 7602
Steinaaffe 6 schöne Wohn., 3' Zim.,

Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
später zu verm. L!äh. 1 St . 962

Steinaaffe 14 3-Z.-Wobn. zu verm.
Näh. Hinterhaus Par t. 1307

Steingaffe 15» 1, neues Haus , mod.
Z- Zim .-W. Näh. Hausmann , 3 lks.

Stiftstr . 3 gr. 3-Z.-W. gleich od.  spätl
Tannusstraße 19, Stb . 1. dir . Ging.

Vorderh., schöne qr. 3-Z.-Wohn.. f.
Gesch äft sehr gee ign.» zu  v ._ 1094

TaunuSstraßr 64 schöne 3
Wohn, mit Zub. s. od. später. 567

Walrams tr . 14, 1, 3-Z.-W.. 1., Ost,
Walramstraße 35 o. a. d. Emser Str .,

schöne 3-Zim.-Wohn. Näh. 1 jSt.
Webergaffe 39, Ecke Saalgaffe , T . 2,

3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
aus sofort od. sp äter zu vm. 1013

Webrrgäffe 46 3 ZlTKüche. Kam. u.
Zub., sof. Zu er fr. Zigärrenl . 568

Webcrgaffe 58 3-Z.-W. mit Zubeh.
Nah.^Webergasse 66, 1 I ._ 387

Weilstr. 9, 1, 3 sch. Zim., Küche. Msi
u. Zub. Nah. Nr. 11. 1. 569

Wellritzstr. 26, Vdh., 3 Zl7r7K . mit
^ Gas , neu, sofort zu verm. 85004
Wellritzstraße 46. Sth . 1. 3" Z77 . K.
_fof . _objD, _ 9l Stb . V. lkS. 572
Wellritzstr. 53 3 Zim . mit Mans . fof.
Westendstr. 1 wegzugsh. 3-Ziml -W.

z. 1. Okt. Fr au Seuß, Wwe. 1396
Wettrnb straßr 26, Dürr , 3-Zim.-W.
Westend str. 34. 1. 3Lim .-Wohn7z7v.
Westendstr. 87 sch. 3-Zim.-W. weg-

zunsh. auf sofort bill. zu vm. 1348
Westrndstraße 39l Partll

zu verm. Näh. Part . I.
S-

Wirlandstr aSe" 20. 2 lT ' schTZÄ.-Wl
Wörthstraße 22, 2 St ., zwei g. 3-Z.-
_Wo hnungen . Näh Part , l.  576
Bvrkstraße 20. Hochpart.. sehr schöne

3-Z.-W. auf 1. Okt. 520 Mk. 1223
orkstraße 23, P .. 3-Zim .-Wohn. zuNorkstraße . . „
verm. Näh. 1. S t. r . 8  7623

Zi mmermannstr . 6 3 Zim., K77Balk.
Zimmermannstr . 1», 1 u. 2. schl3 Ẑll

Wo hn, mit Zb. zu v. N. P . 83069
Scki. 3-Zim.-W. m. Zu57bis 1. Julil

Näh. Dotzheim er Str . 126, P . 988
Z-Z.-Wohn. m. Batkl7in freier Lage,

480 Mk., Ok t. N. Jcchnstr. 36, 2 r.
3-Zimmer -Wohnuna zu vermieten.

Näheres zu erfragen Kiebricher
Straße 2, Laden. 8 6390

4 Zimmer.

Aarstraße 69, 1. . Waldeck", sehr sch.

4-—5-Z..W., Gas , Elektr., jo| . zu pNur 1. St . r. vorm, bis 3_
Adolfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.

Näher es beim Hausmeist er. 1210
Albrechtstraße 10 sch. 4-Zim.-Wohnl,

Balkon, elestr. Licht, Gas , 1. Okt.
1916. Anzus. vorm. 10—12, nachm.
3- 5. N. 3. St .. Rehwinkel. T . 3510.

Albrechtstraße 12. 2. schone 4-Z.-W..
Bad, Balkon, sof. N. Laden. 605

Albiemtstratze 36. 1 St ., 4-Zim.-W..
nur Frontzim . Näh. Pan . rechts
oder Röderstraße 39. 607

Am Kaiser-Friedr .-Bad 7, 1,' 4-Zim.-
Wvhn. sof. od. spät. Näh. Schutzen.
Hofstraße 11. Rehbold. 608

Bertramstr . 6 4-Z.-W. mit Zuh. auf
1. Okt. N. ParW bei Ziß . 1280

Bertramstr . 20, Vdh. 874 8 ., Zubl
Näh, bei Frau Glaser . Mtb. 609

Bertramstr . 22 schöne 4-Zim.-Wohn.,
2 Balk., wegzugshalber zu verm.
Näheres 2. St . re chts._ 610

LiSmarckring 15, 1. St .. 4-Z.-W. zum
1. Ost, od er früher . N. Lad. 86794

BiSmarckring 18, V., sch. 4-Ztm.-Wl
mit reichl. Zubehör. Näh. 1. Et . r.

Bismarckring 21, 2 St ., sch. 4-Z.-W.
neu Hera., s. ob. sv. N.  3 r.  83043

Bismarckring 27, I I, 4-Zmn.-Wohn.
mit allem Zuibeh. zum 1. 10. zu
verm. Näh. 1. « tock  r . 8 7740

Dambachtal 5 herrschaftl. 4-Z.-W. nt.
mtn  Reudri ten zu mn. Alexu l024

Totzheimer Str . 44. 2, schöne 4-Z.-
_Wob n. z. Juli oder sväter. 85157
Totzheimer Str . 57 4-Z.-W. s. o. io.
_zu v. N. 1. Siock, Lindpaintner . 012
Dreiweidenstr . 8, P .» 4-Z.-W., sofort.
Elsäffer-Plav 6, P ., "4-Zim.-Wohn.
_m it 2 Kammern zu verm._ 8 5028
Friedrichstraße 8, Vdh. 3, 4-Z.-W.

sof. od. spät, zu verm. Näh. beim
Hausmeister, Hinterba u. 617

Geora-Auauststr. 4, 2, 4-Z.-W. aus
_gle ich ob. spät. Näh. Past . l., 618
Gucisc nau str . 35. 1. 4-Z.-W., k. Hthl
Göbenstr. 12. i i.  4 -Z.-W.» Bad . Gas

u. Elektr., kein Htb. Näh. daŝ 619
Göbenstr. 15, V. 1, 4-Zim .-Wohtz. aut

1. Okt.» ev. früher , zu vm. 8 7510
Gustav-Ädolfstraüe 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zim.°Wohn. zu verm. 620
Hartingstr . 13, Ecke, sch" gr. sonnige

4-Zim.-Wohnung. neu yergerichtet,
2. Stock, äektristh cs Licht. 622

Herdcr strl 1 4- Zim.-Wl" Näh. 1 St . r.
erderftr.  17 sch. 4-Z.-W. N. P . 626

Herderstrnße 19 4 Zimmer nebs^
_reichl . Zubehör . Näh. Laden. ,627
Herderstraße 21, 3. St ., Sonnenseite,

4-Zim .-Wohn. mit Bad u. reichl.
Zubehör, wird neu herger., auf
1. Okt. zu ver in. Näh. Part . 1380

Herrngartenstr . 19, 2, sch. 4-Z.-Wohn.
sof. od. spät, zu verm. , Näh. das.
od. Katser-Fri edr.-Ring 74, P . 628

Jahnstraßc 25, 2 l., schone sonnige
4-Zim.-Wohn. zu vm. Näh. 1 lks.

Jahnstr . 30 sch. 4-Z.-Wl^ ah. "^ ""

Bismarckring 42, 1, 4 Zim. m. Zub.
auf 1. Okt. zu v. Näh. M. B.  1322

Bleichstr . 34, 2. sch. 4-Z.-M.. Okt.
Bleichftr. 47, 1, 4-Zim.-Wohn. 1. 10.

1916 zu v. Näh. Büro , Hof. 87264
Blüchervlav 6, 1, Sonnens .. 4-Z.-W.

u. reickl. Zub. Näh. P . lks. 83027
Blücherstr. 30, 1, 4 Zim. u. Kl usw.

Nah, bei Menk. Laden. 830 71
Gr . Burgstr . 17, 2,  4 -Zim.-W. 611

Jahiistraße 32, 3, schöne 4-Z.-W. sl
_ zu verm. Näh. Kreidelstr. 7.  630
Jahnstr . 34. 2, 4-Z.-Wl N. P . r . 14 02
Kaiser-Friedr .-Ring 69 Wohn., 4 f

sch. Fsv.-Z., 2 Ms.. 2 Kell.. 2 Bal .
Gas , Elektr., 1. Oktober zu verm.
Näh. Sout ., Sausmeister . 1354

Karlstr . 20, 1 ul 2, 4 Z., Bad . Gas,
elektr. Licht, sof. od. spät. Näh. K.-
Frdr .-Rg. 88. Lad. T el. 4683. 633

Knrlstraße 37, P . u." 2 St ., sonnige
, 4-Z.-W., Balk., Zub . N. 1 l. .1336
Kledricher Str . 7, P ., 4-Zim .-Wohn.<

1 Mans ., Bad, 2 Balk ., zum 1. 10.
1916. Nah. bei Gelhard . 7. 3. 1257

Kirchga ffe 11 schTA-Z.-W. N. 2. 958
Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim., vollst. neu

her ger., Gas , elektr. L. N. 2. 636
Meiststr. 8" Mim .-W., 1. Oft. 12413
Klopstockstraße 21, P ., schöne 47Zim.-

Wohn. mit Zentralheiz , z. v. 1386
Kürnerstr. 5, I . 4-Zim.-W. mit Zub.

auf sof. od. sp. Näh. 1 St . r. 637
Lahnstr. 6 sch. 4-Z.-Fsp.-W., n. schräg.

N. das. 2 od. Herderstr . 17. P . 1367
Loreleyring 5 4.Zim.-Wohn. sofort

oder zum 1. Okt. zu verm.  1304
Loreleprina 11, 1, mod. 4-Z.-W. per

sos. od. spät . Nah, das. P .,l . 83081
Luxemburgstr. 4, 3. St ., 4-Zim.-W.

mit Zubeh. auf 1. Oktober. 14 17
Maueraaffe 8, 2. St ., gr. 4-Zim.-W..

neu hergecichtet, auf gleich oder
sväter zu vermieten._639

Michelsber» 12, 1, 4-Zim .-Wohn. mit
Zubehör auf sof. zu verm. tgeeign.
für Gew.). Näh,  bas . Laden.  610

Moritzstr. 18, 2, 4-Z.-W., neu he
GaS, ele ktr. L.. Bad. Näh. P . I

Moritzstr. 39 Part .-Wohn., 4 Zim. u.
Zubehör auf 1. Oktober zu verm.

äh. nur das. 3. St ., b. Stein . 1358
.,,3

_ . .. -
Nerostr. 38 4-Z..W., Balk., Erkll̂ Bäd,
—el. L., Ga s, r.  Zu b., gl. 0. sp. N. 1.
Billa Neuberg 2 sonnige Garten-

Wohn., 4 Z.. Gas , Küche, Bad, zwei
Keller, an kl. Fam ., z. 1. Oktober
billig zu verm. Näh. Part . 13 81
fl i lt nnafu 'rm'. r n üi . 9 7 UmrPhilippsbergstraße 30. 2 l., 4-Z.-W..
Bart ., mit schöner Aussicht. 830 82

Ecke Platter - und Klinger -Straße,
in freier Lage, schöne 4-Z.-Wohn..
mit Bad u. Zubehör , s. od. spät, zu
verm. Jährlich 700 Mark. Nah.
Klinaerstraße 1, Part,  rech^ , 648

Nau enthaler S tr . 14 4-Z.-W. 1.  10l
Nheingauer Str . 5 sch. 4-Z.-W. sos.

oder spät, zu v. Näh. Do chp. r. 320
Nheingauer Str . 13, 3, sch. 4-Zim .-

nung aus 1. 10. zu verm. 1413
Riederbergstrastr 7. Part ., 4" Zim .,

Bad, elektr. Licht, auf st .Okt. zu v.
N. Loffmann , Emser Str . 48.

Riehlstraße 22. Ecke Ring , schöne 4-
^ im.-Wobn. sof. billig zu v. 1062

Röderstraße 42 schöne 4-Zl-Wohn. m.
Bad. Elektr.. sof. od. später . 649

Röderstrafte 45, P ar t., 4 Zim . 1427
Rüderstr. 45 4—5 Zim ., 2. S t. 1428
Rü desh. Str . '33, Hp., 4 Z. u. aBTTOO
Scharnhorftstr. 15, 1. St ., 4-Zim.-W.

zu vm. Näh. Blücherpl. 6. P . 83084
Scheffelstrafte 5, 3 lks.. ger. 4>Z.-Wl

mit Zubeh. zum 1. Okt. zu v. 1366
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zimmer -Wohnung zu vm. 654
Schlichterstraste 12. 1, eine 4-Z.-W.

zu vermieten._ Näh. Par t._ 818
Schulbera 6 4—5-Z.-W.. Sonnensll

Gas . Elektr.. z. Pr . v. 720—850 M.
zu verm. Näb. 2 St. __1273

Seero benstr. 25 mod. 4—kstZ.-W., Pl
Seerobenstr . 31 neuzeitli ^I -Zim.-W.
Stiftstraße 29, 1, Sonnens ., sch. 4-Z..

Wohn, mit Bad. Iiäh.  2 . St . 1408
Walramstraße 39, Ecke Emser Str .,

4-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
auf 1. Okt. Näh. Er daeschoß. 859

Webergaffe 56 Frontspitz-Wohnung,
4 Zim. u. Küche zu vermieten. 656

Weilstr. 4, Hochp., 4—5 Z., Äadez.,
K„ K„ zum 1. Oktober. Näheres
Nerotal 17 od. Seitenb au ._

Wellritzstraße 11 4 Z. ». Znbll lonn ..
ges. freie Auss.» sofort. Näh. Part.

Wellritzstraße 45 4 Zimmer , Küche
u. Zubehör aus sofort oder später

_ zu verm. Näh, bei Kahn. 8 6063
Westendstraßr 12- 1. St ., 4-Zimmer-

Wohn. sos. od. später zu vm. Näh.
Part . I,  bei Kiesel. 658

Wielandstraße 4 gr. 4-Zim.-Wobn.,
1. St ., aus sofort, Juli od. Oktober,
3. St ., auf Okt. Näh. 4 St . 1150

Wielandstr . 25 4-Zinil-W. der Neuz.
entspr., al. ad. Iv. Näh. Hth. 1 r.wtfrur &h s 48 .; li . «
2 K ., auf sofort  od er spat er. 659

Aorkstraße 19 4-Z.-W. u. Zubehör.
Näh. Noll, Bismarckring 9. 83354

Sckönc 4-Zini .-Wsbn. mit Zubeh. auf
sof. N. Wörthstraße 14, Lad. 663

_ 5 Zimmer.
Adelheidstraße 33, Südseite , 2. Stock,

5-Zlmmer -Wohnung ab 1. Oktober
zu vermieten. _

Adelheidstr. 57 57ZlM . a. gk7" l2 96
Adelheidstraße 73, i St ., Sonnenlage,

5 besond. große schöne Zimmer , gr.
geschlofl. Balkon, reichl. Zubehör,
zu verm. Näh. Erdgesch oß. 1292

Adelheidstr. 75, st 5-Zim.-Wohn. mit
Zubehör , zum Okt. Anzus. 10—12
u. 2- 4 Uhr. Näh. Part , l. 13 68

Adelheidstr., Ecke Karlstr . 22, 2, Et ..
5 Z. ul Zub., sof. N. Laden. 666

Adolfsallee 3, P . 2, 5-Z.-W. mit gr.
Bal k., ans 1. 10. 16. N. Gth. 1306

Adplfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Nah.
im Svedi tion sbüro . 667

AlbreckMraße 16 (nächst der Adolfs-
allee) ist die im 2. Stock belesene
Wohn, v. 5 Z. u. Zubeh. z. v. 8378

A. d. Ringk. 8, 1. 6-Z.-W. 1. 10. Anz.
v. 10—2. Näh. Schlichterstr. 14. P.

Bismarckr. 25, 1 St .. H-Zlm.-W., Zub.isiiiarar . no, i isi ., « uv.
s. ob. sp. Näh, v. Gai ser. 83093

Bleichstraße 34. 2, große 5-Z.-Wobn..
Rad, Balk., Gas , Elektr.» Okt. 1277

Dotzheimer Str . 18 5~8„ n. hergl sof.
Dotzheimer Str . 25. 3 r.. 5-Z.-W./

neu herg., sof. od. Okt. Tel . 1845.
Dotzheimer Str . 64 mod. 5-Zim.

m. reicht. Zub., ev. m. gr. gerader
Frtsp .-Ms., 2. Et .. 950 Mk. 87773

Eckernfördestr. 1» 2, sch. 5-Z.-W. mit
reichl. Zubehör auf 1. Oktober zu
verm. Näh. Eckernsördestraße 4, 1.

Emser Strafte 41. Part ., 5 Z., Bad.
elektr. Licht usw. auf 1. Oktober od. .
früher zu verm. Näh. Hoffmann,
Emser Straße 43.  85806

Emser Straße 43, Part ., 5 Zim., K„
2 Mans. usw., auf 1. Okt. zu vm.
Näh. Hoffmann , Emser Str . 43.

Emser Straße 62, P ., Villa, 5 Z. u
Zubehör auf Okt. zu verm. 1078

Goethestr7l5 , 1. u. 2. Et.. 5-Z.-W.
mit Zub. sof. od. später zu verm.
Ei nzuseh. 10—12.  Näh , das. 1387

Äoethestr. 20, 1. o. 3. Stll ' d- od. 4-Z.-
Wohn., neu Hera., preisw ._ 1165

Goethestraßc 23, 1. St .. Sonnensl
5-Z.-Wohn., elektr. Licht. Bad. 1284

Goethestr. 25, 1. u. 8. Etz, Sonnen¬
seite, 5 Zimmer , Bad, Balkon, so¬
gleich oder später zu vermieten.
Näh. Lion u. Cie., Babnbofstr. 8.

Goethestraße 26, 1. Stock, 5 Zim. u.
Zubehör, auf gleich zu verm. Näh.
das, ul Möhrin gstraße 13.  669
ustav-Adolsstr. 957Z .-S ll" sM" Mk.

Gil stav-Adolsstr. 12, st b-Z.-W. N. P.
Hallgarter Str . 1, 2. Et ., 5 Zim. rc.,

neuzeitlich eingerichtet, verm.
Näh. P . od. Karlstr . 22, Lad. 1340
ellmundstraße 58. P .» 5 Z. u. Zub..
evt. mit Nachlaß, sof. od. sp. 1079

Herderstr . 10 2 sch. 5-Z.-W. auf sof.
od. spät, zu vm. Näh. 1. St . 1323

Heideritrafte 25. 1, herrsch. 5-Zl-W..
Süds ., frei , vor der Arndtstr . 1095

Herrngartenstr . 5, 1, 5 Z. usw., Bad,
Gas , Elektr" Okt. Nah.  2 r . 1285iahnstr. 42, 2, 5-Z.-W. 915̂ 137864
ii,' cr-Friedrich-Nina 32, 1 r.. Herr-
schaftl. 5-Z.-W., ale ich od. sv. , 683

Kais.-Fr .-Ring 60, 1. herrsch. 5-Z.-W.
Näh, dori u. RüdeSh. Str . 29, 2.

Kaiser-Friebrich-Ring 2 S"Zimmer-
Wohn. mit Zubehör  zu vm. 1418

Kaiser-Friedrich-Ring 36,1l " 5l^ der
6-Zimmer -Wohn. zu verm. 1325

Kapellenstraße 37 neu Hera, freigel.
5-Zim .-Wohn, mit elektr. Licht,
Bad, Obstgart en. _ 139"

Kirchgaffe 11, 2, sch. 5-Zim.-Wohn.,
^ Bad, Elektr. Rah,  d aselbst. 1411

“ 44l 3, schöne sonnigeKir
5-Zimmer -Wohnung, GaS, Elektr.,
sofort oder später zu vermieten.
Preis 850 Mark : brs April 1917
mit Nachlaß.

Klarenthaler Straße 2 schöne
Wohn, sof. oder sväter zu v.

atze 11. Stock.Klopstockstraße 11, 2. Stock, herrsch.
5-Z.-Wohn„ mit Bad u. all. Zub..
sofl od. spät er. Näh. P . r._ 691

Klopstockstr. 21, 1, eleg. 57Z.-Wohn.
mi t Zentr al heiz. zu verm. _1385

Lahnstraße 6 schone 6-Z.-W. zu vm.
Näh. He rderst raße l'k, P . 693

Lnremburqstr . 11 gr. sch., dl" Neuz.
entspr. 5-Z.-W. a r . kl. F ., 1. Okt.

Marktplatz 7 neu hergerichtete 6-Zim.-
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. sväter zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adelheidstraße 82. ¥  341

Moritzstr. 38. 1. 5"Z.. Bäd? el" L." ul
Zub., sof. od. spät._ Näh. P . 664

Moritz str. 44 5-Z.-W. auf so fort. 695
Moritzsträfte 62, 2. Et.. 5 g. Z.. Balk..

elektr. Licht, zu vermieten. _ 837
Müllerstraße 5, 2 Stz, neu herger..

5 Zimmer , Bad. usw., sofort oder
sp ater . Nah, im Hause._ 696

Niederwaldstr. 5 eine Wohn., 5"Zim.,
gleich od. später. Näh, das.  H . l.

Niederwaldstraste 9, 2. u. 3. St . lks.,
je eine 5-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör aut sof. od. spät, zu vm.

_ Naheres veun^Hausmeister . 699
Nikolnsstraße 9, 2. Stz, 5 Z., Balkon,

Küche u. Zub., z. 1. OÜ. Näh.
Erdgesch. vorm. zw. 10 u. 12. 1236

Nikolässtr. 20,1 u. stTrll ' WohnllMl
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Koch, Luisenstr. 15. st 701
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Oranienstr . 12, bei d. Rheinstr ., sch.

5-Z.-W., 1. Stock, m. Zub., z. 1. 10.
alt 0. Näh. 2 St ., bis  4 Uhr. 1394

Oranienstr . 37 schöne 5-Zim.-Wohn.
im 1. oder 3. Stock, mit Zubehör,
Bad. auf Wunsch elektr. Licht, aus
1. Oktober zu verm. Anzusehen v.
10—12 Uhr. Nah. 1. Stock. 1388

Oranienstraße 42 p. Okt. K-Zim.-W.
Näheres dort bei Dörr . Part ._

Philipvsbergstraße 29 ö-Km .-W. sof.
ob. spät . Näh, bei  Becker, 2. Stock.

Rauenthaler Str . 18, 2, herrschaftl^
5-Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Änzusehen von 9— 11 Uhr. 1168

Rheinstauer Straße 2 herrschaftliche
5-Ztw .-Wohnun g aus Oktober  z . v.

Rheinganer Straße 15. Part ., 5 3 .,
5Ülche. Bad, 2 Mansarden , Preis
850 Mk., auf sofort oder später
zu vm.  Näh , bei Hartmann . 33086

Rheinstraße 11/13 5 3 ., K., Erdaesch.
Meinstraße 94. 1. Et ., b-Z.-Wohn.

auf sofort oder später zu vermieten.
Wetz, Wörtbst raße 12, 1 St . 704

Rhein str. 117, Suds ., 5-Zim.-Wobu
Nöderstr. 4«, 1 Et.. 5 Z , Zub.. ,
_ fll. ob. spat, zu v. Nah. 2. S t. 7<
Nüdesheimer Straße 6, 1, 5-Z.-W.

mit Zub., Gas , elektr. Licht, auf
sofort oder später zu verm. Näh.
Adelheidstraße 65, b. Göbel. 1226

Rüdesh. Str . 18, Hochp.» 5 -Z7-W. 758
Rüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,

best. a. 5 Z. u. Ab., Zentralh ., zuon
1. Okt.  z . v. Näh. Frontsp . F247

RüdeSH. Str . 31, 1. Sonnens ., herrsch.
5- u. 3-Z.-W., s. o.  sp. N, T< 3883,

Scharnhorststr . 37, Ecke Bülowstr., sch.
5-Z.-W., 2 St ., 1. 7. N. P . l.  982

Schrffelstraße 11. 3, sch. 5-Zim^ W„
der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort, auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Scheffelstraße 9,P 984

Scknersteiner Str . 18 5-Z.-W., Ztrh .,
mit Nachlaß sofort  oder sp. zu vm.

Schiersteiner Str . 36 herrsch. 5-Z.-
W. mit Zentralh.  N . P . r . 1059

8chlichterstr. 9, 1, voltk. 5-Z.-W. auf
gl  o . sp. N. das, od. Goe thestr. 18,1.

Schlichterstr. 11. Hochp.. 5-Z.-W. mit
_ ©ab JL ob. spät. Näh. 2 ©t _ 711
Schlichterstr. 18, 1. H. v. Adolfsallee,

5 Z., Ga s, el. L., r.  Zu b. Näh. P.
Schwalbacher Straße 9, 2 u. 3. St .,

je 5 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näheres daselbst im Hof rechts u.
BiSmarckrina 8, Hochp ar t. 24 240

Stiftstraße 2 schöne 5—6-Z.-W. mit
Zub., Erdaesch., sof. od. spät, zu v.
Näh, daselbst im  3 . Stock. 713

Stif tstr. 20, 1, 5-Z.M7  sof. Näh. Lad,
Tannusstraße 64, 1. schöne 5-Zim.-

Wohn., Bad, Balwn , elektr. Licht,
für 1. Oktober. Äläh. Part.  1416

Waterloostraße 8, 2, mod. 5-Zim.»
Wohn. Näheres daselbst bei Leibl
u. Luisenstraße 19,  Part . F 382

Weilstr. 8 5Zim . u. Küche, V. 2 St .,
auf 1. Okt. Näh. Hth. 1. St . 1400

Weißenbnraftr . 5 schöne5-Z.-W., elk.
Li cht, sost N. Nr. 3, P . r. _717

Weißenburgstraße 7, 1, sehr schöne
5-Zim.-Wohnuna zu verm. 1309

Wielandstraße 5, 1, neu herg. 5-Z.-
__W„ Zentralheiz ., sof. oder spater.
Wilhelminenstraße 1 lvord. Nerotal ),

Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
b-Znn .-Wohn. mit Zubehör auf
sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erdaesch.. "Hausmeister . 83100

Willjelminenstratze 5, 1 u. 2, Nähe
Haltest. Nerotal , schöne moderne 5-
Z- Wobnung, mit Badez. u. Zub.,
auf sofort bezw. 1. Juli zu verm.
Es können im 3. Obergeschoß zwei
abaeschh Zimmer dazu vermietet w.
Näheres Wilbelminenstraße 1 bei
Hausmeister Fiesel._ B3273

Wilbelminenstraße 37 (Billa ), neu
berg., 1. u. 2. St ., 5 Z. usw. zu v.

Dorkstraße 2, Ecke Bismarckr.» 57Z.-
Wobn. u. oll. Zub., 1. Okt. 07028

_ 6 Zimmer._
Adolfsallee 26, 1, 6 sch. Z., gr. Ball,

reich!. Z b., s. o. sp.  Näh . 2. 721
An der Nin gk. 5. 1, 6/Z.-W. z. vm.
An der Ringkirchc 6 herrsch. Wohn.,

1. Stock, 6 Zim. m. Snob., preisw.
zu verm. Zu bes. 1—3 Uhr . 14 22

Bismarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wohn sot.
od. sp. ! el. Licht u. Gas ._ 23102

Totzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Kaiser-Fr -Ring 56.  F 247

Dotzheimer Straße 35, 1, 6-Zim.-
Wohn., reich!. Zubeh.» 1. Oktober.
Besicht. 11—1 u. 4—6 Uhr. Näh.
Adolfsallee 10, Part.  1409

Friedrichstraße 27 neuzeitl . geraum.
6—7-Zim.-Wo hn. auf  1 . 10. 1197

Friedrichstraße 34, 3, Wohnung von
6 Zim., große Helle luft . Raume,
Bad, Gtebelzim.» Maus . ac.» Gas,

_evt . elektr. Licht, preisw . zu verm.
Fricdrichstraße 40, 3 l.. schöne 6-Z.-

Wohn., Gas Elektr., 1. Okt. 1082
Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W.» 3. Et .,
_r ._3u 5„ Vers, h. bill. N. , das.̂ 1238
Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.

Lemp, Lux emburgstr. 9. Tel. 6450.
Kaiser-Fr .-Ning 34, 2. St ., 6-Zim.-

Wohn. mit reich!. Zubehör auf
1. Okt. zu v. Näh. das. Hausmeister

_u . Kolser-Frredr .-Rnig 74, P . 1020
Kaiser-Friedrich-Ring 53, 2, herrsch.

6-Z.-W. mit reicht. Zub. u. Pers .-
Auszua. Näh, bei He id» Fsp. 1377

Kirchgaffe 24, 2, 6—8-Z,m .-Wohnung
zu berat. Näh. im Laden, Eisen-
handluna Frorath.  1395

Langgasse 16, 2, sch. n .»6 od. 7 Z.

Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578.) 727

Luisenftraße 24 moderne 6-Zim-W
Näh, daselbst Tapetengeschäft. 728

Luxemburgpl. 3, 3, gr. 6-Z^ W. m. r.
Zub.. sof. Näh. Bis ma rckr. 37, 2.

Maritzstr. 31, 3, fch. Wohn., 6 Zim..
reichl. Zub., Elektr., GaS, Bad.
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.
später. Näh, das, bei Rapp.  729

Neugaffe 24, 2. St .. 6-Zim.-Wohn.,
Bad, Elektr.. nebst Zubehör zu
verm. Näh. Part , b. Grether . 730

Nikolasstraße 41, 3, herrschaftl. _
6 Zim., 2 Balk., Bad, Küche u.
Zubeh.» auf 1. Okt. zu vermieten.
Anzusehen vorm, von 10—12 Uhr.
Näh, daselbst Part , links. 1365

Rheinstraße 46, Ecke Moritzstraße,
Wohnung von 6 Zimmern mit
reichlichem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Rhein¬
straße 42, Landesban k._ F 210

Rheinstraße 59 6-Zim.-Wohn., 1. Eft
Zentralheiz ., Lift , Vacuum, auf
1. Oktober 1916 zu vermieten . Näh.
1. Stock, Aßmus.  1356

Rheinstrafie 103, 2. St ., herrschaftl.
Wohnung, 6 große Zimmer , mit
all. Zubeh., z. Ott . N. P art . 1235

Rüdesh. Str . 15, Erda, , 6-Z.-W. sof
od. sp. N. Kais.-Fu -Ring 56. F 247

Scheffelstr. 3, 1. St ., 6-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubehör auf 1. Okt. zu
verm. Näheres das. heim Haus¬
mei ster u. Kais.-Fr .-Ring 74. 1021

Schenkendorfstr. 2, Hochp., herrschaftl.
6-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
sof. od. spät. Näh. daselbst. „1122

Schlichterstr. 10, 3, 6-Zim.-Wohn.,
m. reichl. Zb. Näh, das. 3 S t. 1022

Stiftstraße 10, Hochpart., ist schöne
6-Zim mer-Wohnung mit Veranda
und Garten für den Preis von
1100 Mark auf 1. Oktober 1916 zu
verm. Näheres daselbst od. Stift¬
straß« 14, Part ., Weidmann . 13o1

Biktoriastraße 23 ist die Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder spater zu vermieten . Näh.
Kaiser-Friedrich-Ring 56. F378

Wilhelminenstraße 12, Hochp., neu
Berget. Wohn, von 6 Zim., Küche,
Bad usw., auf sofort oder später.
Näh. Wilhelminenstraße 14. 1261

7 Zimmer.

Adolfstraße 10, 3. Stock, 7 Zim . auf
Okt ober zu verm. Näh. P . 11 83

Dambachtal 47, Hochpart., 7 Zimmer
u. Zubehör zum 1. Oktober zu vm.

_Nä h. Geisbergstraße 4. ■_ 1047
Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,

besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh., zum
1. Slpril z. v. Näh. 2. S tock. F2 47

Kaiser-Fricdr .-Rina 53, P ., herrsch.
7-Z.-W. mit reichl. Zub., el. L. u.
Pers .-Aufz. Näh. Heid, Fsp. 1378

Kniser-Friedr .-Rina 73» Ecke Guten
beraplatz. im 2. St ., hochherrschaftl.
7 Zim. mit Bad u. reichl. Zubeh.
sof. od. später zu vm., ar . Räume,
prachtv. Lage. Näh. daselbst Sout.
Baubüro oder neb. Part . 735

Körnerstr . 2 ist der 1. St ., bestehend
aus 7 Zim., ganz od. get., zu je
4 Zim. u. 3 Zim. mit all. Zubeh.,
auf 1. Okt. oder früher zu verm.

„Näh . Hth. 1 St. , bei Giller ._
Nerotal 10 (am Krieger-Denkmal).

2. Stock, 7-Zimmer -Wohn. (schöne
Räume ), Bad, Zubehör, Gas und
elektr. Licht, gedeckt. Balkon (mit
Herr!. Aussicht nach dem Nerotal)
z. Okt. oder früher zu vm. Näh. —
auch wegen Besichtigung — da-
selbst Hochpart. (T eleph. 578.) 1023

Rheinstrafie 90 ist die 1. u. 2. Etage,
bestehend aus 7 Zim., Bad u. Zub.,
zu vm. Näh, im Parterre . 952

Biktoriastraße 49, 1. St ., 7-Z.-W...m.
reichl. Zubeh. auf sof. od. später
zu verm. Günstige Bedingungen.
Näh. Nikolasstraße 12._ 906

Wilhelmstraße 40, 1. Stock, hochherr-
schaktl. 7-Zim.-Wohn. mit reichl.
Zubehör^ Bad, Balkon, Personen¬
aufzug. Gas , elektr. Licht, Bactium-
reinigung , auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres Adelheidstraße 32,
Anwaltbüro . 1105

8 Zimmer «nd mehr.
Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich

eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dachzimmern, Bade-
Einrichtung , Lauftreppe, Zentral¬
heizung. elektr. Licht, Gas stsw. auf
1. Oktober a. c. zu verm. Näheres
Kontor Gebr. Wagemann . 1009

Läden und Geschäftsräume.
Adolfstraße 1 Laden zu verm. 838
Adolsstr. 1 große Geschäftsr. sof. 740
Dotzheimer S tr . 61 Werkst, o. Lagern
Eltviller Straße 9 Laden mit u. ohne

Wohn. Näh, bei Kimmel das. 1212’
Em ser S traße 2 Laden  z u v. F 247
Friedrichstraße 44 gr. Lagerr ., auch

Nutogara ge zu v. H. J ung. 1225
Göbenstraße 2 große h. Werkst, u.

Lagerr . u. Büro zu ve rm. Bl930
Hirk-̂ qraben 13 Laden mit 1-Zim.-

Wvhn. sofort zu vermieten. 1219
Karlstraße 36 groß. Laden mit 2 gr.
„ Schauf. u. 3-Z. -W., Okt. N.  B . 1.
Kirchg. 11 We rkst, m. od. o. W. 1401
Kranzplatz 1 ist der 1. Stock,^ für

Spr ->4,,int . od. jed. Geschäft paff.,
ev gete ilt,  z u vm. Näh. 1 r.  839

Michelsberg 7 Zigarrenlad . m. Einr .,
neu herger ., preiswert zu verm.
Näheres 2. Stack rechts.  1242

Nerostraße 10 Laden mit oder ohne
Wohn, s. od. sp. N. Moritz str. 50.

Nerostratze 25, Parterre , große Helle
Werkstatt mit Lagerraum , mit od.
ohne großer 2-Z.-Wohn., 1. Stock,
sofort zu b. Näb. Taunusstraße 56,
Baubüro , Tel . 6623. 1260

Nerostraße 32 großer Heller Raum,
12X 6 Mir ., als Lagerraum oder
Werk statt gl. od. spät, zu v. 1037

Nengaffe 18 Lad, z. v. N. Korbl. 989
Tranienftraße 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermieten. F352
Oranienstraße 48, Werkst, u. Sout ..
_l t 70 Omtr ., zu v. N. 3. St.  F353
Rauenthaler Str . 9 Lad, z. v.  87733
Nheinstraße 88, Gth. 1, gr. Sout .-

Raum mit Klosett u. Keller, als
Werkstätte usw. zu verm ieten. 868

Rielilstr. 5 Werkst, od.  a ls Lagerr.
Rnmerbery 9/11 2 schöne große

Läden, ie mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof. oder Philipps-
bergtzraße 21, Hochparterre link»,bei Steiger.  F354

Scharnhorststr. 17 Werkst, o. Lagerr.
Taunusstraße 55 Laden mit Wohn.

(Entresol ), 5 Zim., Küche u. reichl.
Zubehör zu ve rmieten ._ B 3022

Wagemannstr . 31 Laden zu vm. 297
Wellritzstraße 51 schöner Laden mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh, bei Müller, 3. Stock. 751

Zimmermanns tr . 10 Wkst., ca. 50  qm.
Laden mit Ladenzim sof. zu verm.

N. Mauritiusstr . 5, Gerhardt . 834
Für Werkstatt oder Lager 1 auch

2 Räume zu verm. Näh. Rhein-
gauer Straße 16,1 St . l. 677
Wohnun gen ohne Zinnnerangabe.

(stöbenstraßc 31 ,sch. Fsp.-W„ 2 Balk.,
auf 1. Juli . Näh. bei Kranz.

Kapell enstr. 25 schöne Frontsp .-Wohn.
Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen
_zu vm. Näh, bei Lotz, 2. S t. F 247
Schulgasse 5 kleine Dachwobn. 739

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadter Höhe 58 sch. 3-Zim .-W„

der Neuzeit entsprech end, zu verm.
Bierstadter Höhe 58 sch. 5^ 6-Zim.-

Wohnung sofort  zu vermieten . =_
In dem Landhause Dotzheim, Wies¬

badener Str . 41, sch. 2-Z.-W. zu v.
Näh, bei Frau  Peutz , 3 St . rechts.

Saiinenberg , Adolsstr. 3, V. 1, 4 r.
2-Z.-W., Zb., Hinterb , E. 1 K.,
Werkst., 2 R., sof. Näh. Bäckerlad.

Sonnenberg , Adolsstr. 5, 3 Z. u. K.
per 1. Juli zu verm. Näheres bei
Geineinderechner Traudt . FZ75

Wa ldstraße 96, S tb. 2, 2-Z.-W.  1 . f.
Wiesenstr. 1, 1, Ecke Waldstr ., 3-Z.-

Woba., Gas . Näheres P art.
Landhäus -Wohnung , 3 Zimmer , zu

verm. An der Grundmuhle , Henze,
Grundweg._

Möblierte Wohnungen.

Kirchg. 49, 3 l., m. 2—3-Z.-W. m. K.
Blöblierte Zimmer , Mansarden »c.

Aarstraße 8, Part ., gut  möbl . Mans.
Adclheidstr. 10 gr. g. mbl. Mans .-Z.

m. Plattof ., 12 Mk. mtl . N. 2. St.
Adle rstraße 10 einfach möbl. Zim.
Adolfstraße 3, 1, gut möbl.  Zimmer.
Adolsstr. 3, Gth., 2 gut möbl. Z. m.

Klav. u. Schreibt ., Gas , W., Abschl.
Blbrechtstraße 3, 2, möbl. Zimmer.
Albrechtstr. 23, 2, sch, möbl.  Zim . bill.
Albreckitstraße24, 1, gut möbl. Zim.
Albrechtstr. 30, P „ m. Z., sep. Eing.
Am Römertor 7, 1 l., möbl. Mans.
Bertramstrnße 8, 1 r„ möbl. Zimmer

mit P ension 1. Juli zu verm._
Bismarckring 11, 2 r„ gr. m. sep. Z.
Bleichstratze 5, 3, gut möbl. Zimmer.
Bleichstraße 25,' 1, möbl.' Uim . billig.
Bleich str. 29, 3 r., schön möbl. Zim.
Bleichstr . 30, 1 l., m. Z. m. u. o. P.
Bleichstr. 32, 1, gut  möbil. Zim. bill.
Blüchcrstraße 6 möbl . Man s., 7 Mk.
Ellenbogen». 13 m. Z., b. S chweitzer.
Frankenstr. 23, 1 St . r ., möbl. Ma ns.
Frankenstraße 23, 3 l., schön  m . Z.
Fried stchstr. 55, 1 r., frdl mbO"Zim.
Grabenstr . 2V, 1, möbl. Zim., 4 M?
Helenenstraste 2, 2 r„ Ecke Bleichstr.,

möbl. Zimmer mit Pension M dm.
Hellmundstraße 6, 3, sch, möbl. Z. b.
Herderstraße 35, H. 3, eins. mbl. Z

Woche2 Mk., bei kinderl. Wwe.
Hochstättenstr.  1 0» 2 l„ g. mbl. sep. Z.
Jahnstrnße 16, 2, gr. möbl. Zim . mit

1—2 B. frei , Woche 4—5 Mk ._
Jahnstraß e 15, Pa rt ., sch, möbl. Z im.
Kaiser-Friedrich-Ring 36 gr . möbl.

Zimmer zum 1. Juli au berat.
Luisenstraße 5, 2 r ., schön rnöibl. Zim.
Luisenstr. 8, 2, schön möbl. Zim mer.
Luisenstr. 26» Gth. 1, Blum , mbl. Z.,

ev. mit Küchen-Bermtz., sof. billig.
Michelsberg 24, 1, möbl. sep. Zim.,

auf Tage , Wochen, Mon., elektr. L.
Moritzstraße 4, 2. Stock, möbliertes

Zi mmer zu vermieten .
Moritzstraße 16, 1 r ., schönes möbl.

Zimmer zu vermieten._
Moritzstraße 43 mbl. Mans . an einz.

Fwcni zu verm. Näh. 1 St.
Moritzstr. 51, 1, Nähe Bahnh ., schönes

n«u möbl. Zimmer zu verm.
Nikolasstr. 24, P „ möbl. Schlafzim .,

event. mit Wohnzimmer , zu  verm.
Oranienstraße 10, 1, aut möblierte

Mansarde , volle Pension , 76 Mk.
Oranienstr . 25, P„  g r. f.  m . Z., Bb.
Rhein str.  5 6, 2, möbl. Ba lkon-Zim.
Rheinstr . 99, 1 l., findet bess. berufs-

tätige Dame gemsi tl . Heim._
Röderstraße 3, 1 St ., schön möbl.

Zimmer , s-epar . Ei ngang, zu vm.
Rödrrstraßc 10, 1, möbl. Zim. abzug.
Schulberg 15, 2 r ., möbl. Zim. z. v.
Schw alba cher Str . 43, 1, sch, m. Z. b.
Schwalbacher Str . 85, H. 1, eins. mbl.

Zim., 10 Mk. mtl . Näh. Vdh. P .
Seerobenstroße .3 l.  scf), rn. Hochpz. st
Stcingaffe 12, 1, möbl. Mansarde.
Wörthstr . 17, 1. n. Rheinstr ., mibl. Z.

Leere Zimmer. Mansarden rc.

Blücherstc. 24. P ., heizb.„ Mans. sof.
Feldstraße 9/11 1 Zimmer für 8 Mk.

monatl . sofort zu verm._
Fcldstraße 19 1 Zi mmer  zu verm. „
Frankenstr . 23. Hth.» gr. sev. l. Zim,
Hele nenstr . 22 1 schönes leeresLirm
Hellmundstr. 17 ei ne Mansarde z.̂ v,
Hellmuudstr. 30, P ., 1 Mans . zu vm,
Herniannstr . 15, Vdh., l. Z. N. P.
Herrngartenstr . 12 Ms. z. Möbele inst.
Hirschgrnbcn 5, 2, gr. l. Zim. m. Gas,

sep. Eing ., au anstän dige Pers on.
.Karlstraße 18, 2, 2 leere Zimmer sof.

zu ver mieten. Nähe res P arterre.
Kirchgaffe 19 etliche leere Mansard,
Mauergaffe 3/5 1 Zkm. Näh. Laden.
Ner ostraße 37. Hth., 1 leeres Zim,
Niederwaldstrnße 1 Mansarde , heizb,
Oranien str . 12  heizb. Mans. Näh. 2,
Rauen thaler Str . 5, P ., sch, gr. l. Z,
Riehl str. 10, P ., schönes  gr . leer. Zim,
Roonstraße 15, Mtb. 1, großes leeres

Zimmer aus sofort  zu verm. _
Schulb erg 6 separ . I. Zimmer , Gas.
Wagemannstr. 14, 2,̂ sch. Zimmer z. v.
Walramstraß e 30 große hei zb.„ Mans.
Walr am str. 37 l. P .-Z. Näh. B. P.
Webergaffe 50 2 od. 3^Zimmer z. v,
Wrllritzstraste Il leere Maas , zu vm.
Wellritz str. 48" Man s.7V . Näh. H. 2,1.
Wielaiidstraße 1, Part , r ., 1 auch 2

Räu me z. Möbclei nst.  z . 1. 7. o. sp.
Wörthstr. 24 sof. 2 Malis,,, auch einz.
Zimmermannstr . 9 2 leere Z.. Abschl.

f. sich, Waffer u. Gas . Näh. P . r.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Adolsstr. 10 Pferdestall mit Futtcr-
raum , auch■als Lagerräume , z. v,

Nettelbeckstr. 20 Stall , auch geteilt,
f. Kleinvieh, ev̂ m^ Wohn.̂ Wkst,

Schiersteiuer Straße 27 schöne Auto-
Garage sehr preisw. f. sos. zu vm.
Näh, dorts. bei Auer,  Par t. F 352

Wellritzstr. 16 Sta ll zu verm. _ 840
Znnmermaniistr . 3 Stall , Waaenr ..

Lagerh. Näh. Vdh. Par t. B3107
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn. sof. od. spät, zu vul.
Dotzheimer Str . 98, V.  2 r. 777

Stallung für 1 Pferd nebst Futter¬
raum , inmitten der Stadt , zu vm.
Näheres Michelsberg 21, 1.

Mietgesüche
Aeltere Dame,

nicht ganz wegfertig, mit eigenen
Möbeln, sucht in guter Pension als
Dauermieterin zum 1. Oktober, Nähe
des Kochbrunnens, 3 leere Zimmer,
Sonnenseite , Aufzug, Zentralheizung
erwünscht. Angebote mit Preis¬
angabe unter U. 818 an den Tagbl .-
Verlag.

2-Zimmer -Wohnung u. Küche,
1. St ., straßenwärts , von ölt . Dame
in beff. Hause für 1. Okt. ges. Frau
Sornberaer , Kiedricher Straße 9.
Kleine Familie <3 erwachsene Pers .)
sucht z. 1. 10. sonn. 2-Z.-Wohn. im
1. Stock i>m Bdh. od. beff. ruh . Hth.,
Südviertel . Off. D. 145 Tgbl.-Zwgst.

2-Zim.-Wohn., eveut. ^ rontsvitze,
von alt . gebild. Dame geiucht. Pünkt¬
liche Mietzahl . Offerten mit Preis
u. P . 825 an den Tagbl .-Ver lag.
Beamter (2 Pers .) s. p. 1. 10. 1916

neuzeitl . 3-Zim.-Wohn., mögl. 3 St .,
im Westend. Offerten mit Preis u.
E. 145 Ta gbl.-Zwgst., Bisma rckr. 19.
Mod. 3-Zimmer -Wohn., 1.—2. Stock)
v. ruh piiuktl. Mictzahler Mitte der
Stadt aes. Oif . H. 145 Tagbl.-Zwgst.

Laden gesucht,
bevorzugt K̂irchgaffe, Marktstr . Off.
m. Preisa ug. u. G. 823 Tagbl .-Verl.

Möblierte Zimmer , ^
Sprech- u. Wartezimmer , Part , oder
1. Stock, zu mieten « sucht. Off. mit
Preis unter T. 826 an den TaBk .-
Verlag.

Möbliertes Zimmer,
ganz nahe dem Hauptbahnhof, nur
Parterre oder 1. Etage, ohne Bett zu
mieten gesucht für sofort. Offerten
unter D. 827 an den TaM .-Verlog.

L U
1 Zimmer.

Kleine Wohnungen von 1—3 Zim. u.
mehrere Heuspeicher zu vermieten
Kcllerstraße 25.

3 Zimmer.

Adelbeidftr. 38. 1.
große 3-Z.-W., neu herger., Elektr.

u. GaS» auf  sofort oder spät, zu v,
MW - 12, Mtl. 1. 6t..

schöne große 3-Z.-Wohnung, neu
herger., z . 1. Okt. billig zu v. 1412

Sedanstraße 3 3 Zimmer «. Zubehör
auf gleich »der später zu vm. 1080

4 Zimmer.

Arndtstrake 3

später. Näh. ' daselbst 'P . lks. 780
Biilowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-

Wohnnng Part ., 2. u. 3. Et ., sof.
od. spät. Näh. Zcltma nn, 1. Et . l.

Dötzheimer Straße 53 eleg. 4-Zim.-
Wo hn ung lotort  zu ve rm 84643

Imidh . Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Z.-
« . m. Garten zu v. Näb. P . 1255

Frankenstraße 25, 1, am Bismarck»
ring, schöne 4-Z.-W»hnung zu vm.
Anzusehe« zwischen 10 «. 12 Ahr.
Näh. Seerobenstr . 5, 1 lks. 87788

Kirchgasie 11
ist die von der Krohes Zahnpraxis be¬

nutzte 4-Zim.-Wohn., ev. m., wegen
Ein berufung zu verm ._ 1297

Lnisenstratze 47,
gegenüber Residenztheater. Part .,

4-Zim.-Wohn. und Zubehör (auch
sehr gut für Büro geeignet) auf
sofort oder später zu vermieten.

_Näheres Hinterhaus , Kontor. 782
Niederwal- ftr. 4,1 r.,

herrschaftliche
4-Zimmer -Wohnung, sehr schöne
freie Lage, am Kaiser -Friedrich-
Ring, mit allem mod. Zubehör,
sofort preiswert zu verm. Anzusch.
1411—1 u. 4—6 Ahr . Näh. das.
Taunusstratze 12

1. Stock, 4-Zimmer -Wohnung, nur
von Aerzten bewohnt gewesen, zu
vermieten. 842

Mroting« 4 Mm.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 783

5 Zimmer.
Gutenbergstraße 4, 2. Stock,

5—6-Z.-W.. mit Zub., Bad, el. Licht,
Zentralheizung sof. zu vermiete«.
Näh. Alerandrastr . 19. Tel. 4294.

Billa « apellenstr. 3».
Ecke der Friedrich-Otto-Straße,
5-Z.-W»bn., 2. Stock. Zeutralheiz .»
Bad, elektr. Licht u. all. Komfort,
mit Gartenbeuutz., per 1. Juli »d.
1. Okt. d. I . zu verm. Näh. beim
Verwalt, oh. b. Knrivv, Goldg. 9.

Kerrsti.Ctl>8k. KMllentt.4g
7—9 Zim., Bad, Wintergarten.
Gart ., reichl. Zub. sof. od. sp. 1314

Lnisenplatz4, 3 St .,
schön ausgestattete 5-Z.-W.. mit

St .-Zcntralhcizung . Näh. b.
Hausmeister o. Baub. Heß. 785

Mil , NS»!-M -Sil. 6.
Hochpart., herrsch. 5-Z.-W. Eramer,
oberh.  v . Langenbeckpl. Tel. 3899.

Pagenstecherstraße.
5-Zim.-Wohnung im 1. Stock auf

1. Okt. zu verm. Alles Näh. nur
gegenüb. Taunusstr . 78, b. Klein.

Tauansstraße 78, 1. Stock,
Billa am Nerotal , 5-Zim.-Wohn. auf

1. Okt. zu v. Einzus . 11—1 u. 3—5.
Näh. Parterre , bei Klein. 1397

Walkmühlftraßc 47. 1.
5-Zimmer -Wohnung mit Garten zu

vermieten auf 1. Oktober._
Arztwohnung,

Webergaffe 8 5 Zimmer u. Zubehör
auf 1. Juli oder später zu ver¬
mieten . Alles Näh. Parkstraße 10.
Brahm , Architekt._ 1299

Westerwaldstratze 4 5-Zim. - Wohn.,
Hochpart., bis 1. August zu verm.
Sanitätsrat Walther. _

Schöne 5-Zim.-Woh«., Eckh., 2 St .,
mit 3 Balk., Badezim., Gas , elektr.
Licht, ev. m. Nutzgarten , auf 1. Okt.
Näh. Eckernfördestraße 4, 1 r.

Kllk. 5—ö-Z.-WotjNW
für gleich oder später zu v. Kaiser-

Friedrich-Riug 17, 1. Näheres bei
Rittmeister von Alten. 1328

_ 6 Zimmer. _
Rüdesheimer Straße 17, Hochpart.,

6-Zim.-Wohn., mit 2 Balk., Bad,
Gas , elektr. Licht, sof. zu v. Näh.
Alcxandrastr aße 19. Tel. 4294.

Eckwohnnng,
Taunusstraße 13. Ecke Gcisbergstr .,

3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt,
Aufzug, elektr. Licht, Gas , Zentral¬
heiz., per 1. Okt. oder früher zu v.
Näh. im 1. Stock, bei Haas . 1291

Taunnsstrafie 85 ist die 6-Z.-W. mit
reichl. Zub. auf 1. Okt. zu v. 1383

6-3met-IMMg
in Billa, feinste Lage, 1. Etage, ab

1. Oktober zu vermieten durch
W. Reitmeier , Herrngartenstr . 16.

_ 7 Zimmer._

In Billa
Biebricher Straße 34. 2. Stock, 7-Z.-

Wohnung, ml - Gas , elektr. Licht,
Zentralheizung u. all. Zubehör zu
vermieten. Näheres im Hause.

Kleine Burg straffe 11, Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vertnieten. F363

Arzt-Wohn mig
Friedrichstraße 34, 1. Wohn. v. 7 Z.,

große helle luftige Räume, Gas,
elektr. Licht. Bad u. allem Zubeh.,
Mädchcnzim. im Abschluß, preisw.
zu v. N. Alwincnstr. 11. Tel. 1761.

(Fortsetzung aus Seite 9.)
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Aemke
leöerne

(Mft K!U

«lilltg

Virlem
und

1. Slot.

Großer Gelegenheitsposten
weißer Leder - Damenstiefel

solange Vorrat

3.7Z-
Kinder - Stiefel in großer

Auswahl . 612

Anzeigen
für das vom 1. Juli d. I . ab erscheinende, erweiterte

Montag-Morgenblatt
des Wiesbadener Tagblatts

beliebe man uns stets bis

Samstag Abend7 Uhr
einzureichen.

Der Verlag.

Wiesbadener verein vom
Roten Rreuz.

Zu der am Samstag » den 1. Juli Ls. Js .» nachmittags
3 V* Uhr im Schwesternhause Schöne Aussicht 41 stattfindenden

Sitzung des wetteren Vorstandes
und zu der sich unmittelbar anschließenden

General-Versammlung
ladet ganz ergebenst ein F240

Der HlorfiHerrde:
von Reimburg.

Verein. E.V.
Die auf letzten Montag einberufene Ver¬

sammlung war unzureichend besucht . Es
findet daher die

1. ordentliche
Hauptversammlung

am Montag, den 3. Juli , abends 9 Uhr,

im Vereinslokale „Wartburg “ mit der _satzungsgemässen
Tagesordnung statt . ~Der Vorstand.

! ! Erstaufführung ! !
für Wiesbaden

ab Samstag , den 1. Juli:

KENNT PORTEN
in dem hervorragenden neuesten Meisterfilm

Abseits vom Glück

Odeon - Lichtspiele
Kirchgasse 18 , Ecke Luisenstrasse.

Reelles Möbelgeschäft.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in Schlaf -, Speise -, Herren¬

zimmer - und Küchen -Eiurichtnngen , sowie jedes einzelne Möbel
vom einfachsten bis zum modernsten Stil in jeder Holzart, nur erstklassige
Ware zu den billigsten Preisen unter weitgehender Garantie.

Anton Haisrer , Schrernermerster,
Bleichstraße 34 . Bleichstraße 34.r

L.RETTEN MAYER
GEGR. 1842 WIESBADEN , GEGR. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.

L
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5 . TEL 12 UND 124. 70ä

Leichter portorieo,
L. Sorte , Wagner , kaufen Sie durch
Becker , Telephon 1699.

fSioKon
zum alten Preise erhältlich.

Hemba -Drogerio , Wilheimstr . 4.

Feinseifen.
reine , keine gestreckte Ware , in allen
Preisla -gen. (Das auf die Brotkarte
für Juni erlaubte Quantum verfällt
mit dem 30. Juni .)

Gustav Erkel,
(5. W. Poths Rachf..

Seifen fabrik, Langgasse 17.
Prima Schmierseife so lange Vor¬

rat Pfd . 55 Pf . abzug. Schwalbacher
Straße 42, Gartenhaus 2 links.

Auf Teilzahlungen
künstl. Zahnersab , Kronen u. Stift'
zähne igenanes Passen , bill . Preise ).
Off . u. A. 459 an den Tagbl .-Verlag.

Bet ftnM, itneifei uni Wem
aller Berufe benötigt, wende sich an die
Bermittelungsstette für Kriegsbeschäsigte

im Arbeitsamt,
_ Dotzheimer Straße 1._ F239

kauft man in dem

Ulli II.Wmelhans Tnhr,
Bleichstraße 36.

Der 74jährige Schweizer StickereihändlerJ . Gruben mann

seine Waren verkauft.

E Thenier-MzerteH
BKönigliche fff Schauspiele

Freitag , de« 30 , Juni.
180. Vorstellung.

Volkstümliche Vorstellung.
Zum Gedächtnisse Gustav Freytags.

Graf Waldemar.
Schauspiel in S Akten von Gustav

Freytag.
Personen:

Waldemar , Gras
Schenk . Herr Steinbeck

Hugo Graf Schenk, sein
Vetter . Herr Albert

Rittmeister von Randor . Hr. Schwab
Henry von Sorben . . . Herr Tester
Fedor Jwanowitsch , Fürst

Udaschkin . Herr Ehrens
Georgine , Fürstin

Udaschkin . . . Frau Bayrhammer
Hitler, Gärtner . Herr Legal
Gertrud , seine Tochter . Frl . v. Hansen
Hans , dessen Pflegejohn E. Buschardt
Gordon , Stallmeister des Grafen

Waldemar . Herr Rehkops
Box , Kammerdiener des Grafen

Waldemar . Herr Andriano
Frau Box , seine

Mutter . . . . Frl . Wohlgemuth
Der Bezirksvorsteher . Hr. Lehrmann
Ein Nachtwächter . . . . Herr Spieß
Kammerfrau der Fürstin

Udaschkin . . . . Frau Engelmann
Diener der Fürstin

Udaschkin. Herr Maschek
Diener des Grafen

Waldemar . Herr Mayer
Nach dem 3. Akt 12 Minuten Pause.
Anfang 7 Vs Uhr- Ende etwa 10V 4 Uhr.

i Ihalia- 'üieater
W Kirchgasse 72. Teieph . 6137.

Heute letzter Tagt
Galizische Schlösser und

Landschaften. (Naturauh | .)
Venn man beim

Liebe«sehfiebtern ist
Lustspiel in 2 Akten.

Der Kuss
der Zigeunerin.

Drama in 2 Akten.

Der Tod
in den Sergen

Tragisches Schauspiel
in 3 Akten.

Schmetterling und Fliege.
(Humoristisch .)

Neueste Kriegsbilder!
Wir machen auf die Billig¬
keit unserer Dutzendkarten
aufmerksam , die auch

Sonntags gültig sind.

Sfinephon
*  Theater

Taunusstr . 1.
Heute letzter Tag !!

üaire IDaldoff
der

bekannte Cabaret -Stern
in

Mieze Strempek
:: Werdegang . ::

Der lustige Lebensweg
einer Berliner Bange.

Unsere Kleinen
im

Blumenxauber.
Reizende Naturaufn.

Hedda Vernon
und

Theodor Loos
als Hauptdarsteller

'Denkmäler : Kaiser Wilhetm-Denkmal
in den Anlagen am Warmen Damm,
Kaiser Friedrich-Denkmal auf dem
Kaiser Friedr.-Platz, Fürst Bismarck-
Denkmal auf dem Bismarck-Platz,
Waterloo-Denkmal auf dem Luisen¬
platz, Bodenstedt Denkmal oberhalb
der Alten Kolonnade, Krieger-Denk¬
mäler im Nerotal, auf dem alten
Friedhof und auf dem Exerzierplatz,
Schiersteiner Str., Gustav Freytag-,
Ferd. Hey’I-Denkmal in den Kur¬
anlagen an der Parkstr ., Fresenius-
Denkmal im Dambachtal, Koch-
Denkmal am Speierskopf, Oranier-
Denkmal auf dem Schloßplatz und
Schiller-Denkmal in den Anlagen am
Warmen Damm, Nass. Landes-Denk-
mal auf der Adolfshöhe.

Katholische Pfarrkirche . Luisenstraße.
Den ganzen Tag offen.

Katholische Mariahilfkirche, Platter
Straße. Den ganzen Tag offen.

Katholische Drelfaltigkeitskirclie , Klop-
stockstraße. Den ganzen Tag offen.

Altkatholische Kirche, Fliedenskirche,
Schwalbacher Straße. Küster wohnt
Adierstraße 37.

Synagoge der Israelitischen Kultus¬
gemeinde, Michelsberg. Kastellan
wohnt nebenan. Wochen- Gottes¬
dienst morgens 6.45 und abends
5.30 Uhr.

Synagoge der altisraeiitischen Kultus-
gemeinde, Friedrichstraße 33. An
Wochentagen Gottesdienst morgens
6% ii. nachm. 714 Uhr. Kastellan
wohnt nebenan. Telephon 1441.

NßWWVlM
Tvtzheimer Straße 1» :: Fernruf 81».

Heute Abend:
Abschied des gesamten Künstler.
Personals und zum letzten Male:

Auftreten von

M Me
sowie der

Mutt.
Ab morgen , den 1. Juli:

Der neue unübertreffliche Spielplan
mit 2 hervorragenden Gastspielen:

mit ihren beiden Haremsdamen und
2 lebenden Riesenschlangen.

BSF'  Lrievtatische Tempel -Tänze.

Aisred
v.Kendler,

der geniale Hof-Zauberkünstler
in seinen unerreichten Darbietungen.

Großes Lager in neuen, sowie recht soliden Stücke» in gebrauchten
Möbeln , auch werden unmoderne gegen moderne Möbel eingetauscht u. gut
berechnet. Bitte bei Bedarf stets besuchen, kein Kaufzwang . Telephon 2737.

läßt seiner werten Kundschaft die Mitteilung machen, daß er durch einen Sturm
imFebruar einen Unfall erlitten hat und sich in seiner Wohnung , jetzt Kirchgasse 3,

l"“4 “ Wohnung : Kirchg . 3.

Tages -Veranstaltungen •Vergnügungen. W
k BminS-lkachrichle»1
Wiesbadener Verein für Sommer-

vflege armer Kinder. E. B. Sprech¬
stunden : Dienstags u. Samstags
von 6—7 Uhr im Kavalierhaus des
Schroffes, 2. Stock. Zimmer 30.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 30. Juni.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des Städtischen Karorchesterg

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister W. Sadony.
Nachm . 41/ a und abends 8 1/2 Uhr.

Abonnements -Konzerte.
Städtisches Kurorchester.

Leitung: Stadt. Kurkapellmstr. Jrmer.
Programm in der gestrigen Abend-A.
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Laden
Langgasse 1»

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Hildner , Bismarck-

Ring 2, 1. 83109

31 lOgÜQtilßiS
großer Laden

mit gleich großem Obergeschoß
zum 1. Oktober 1916 zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor.
Schalterhalle rechts. *

Kadenlokal 1335EI mit Einrichtung in erster Ge- 01schäftslage sof.zu verm.Näh.8
| Büro Hotel Adler , Langgasse 42. j|

Großer Laven
auf sofott Marttstraße 14, P . Quint.

Michelsberg 1.
unmittelbar an d. Langgaffe, Kirch¬
gaffe und Marktstraße , in bester
Geschäftslage, ist derLaden
ganz oder geteilt, auch zur Aus¬
stellung geeign., sowie 3—4 Räume
in jedem Obergeschoß z. vm. Näh.
bei Port , F. 1876 u. 2728, und
Schwank. F. 278. 1268

Michelsberg 28, helle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst,
helle Keller u. Lagerräume sofort.

-Laven
Nerostr. 14. mit od. ohne Wohn., auf

1. Juli . Näh. 1. St . od. Neugasse 9.
Laden

Tarmrrsstratze 7
mit Nebenr. zu vermieten. Näheres

daselbst 1. Stock rechts. 794
Laden

Taunussiratze 22
mit Nebenraum sofott zu verm. Näh.

das. im Kontor oder 3. Stock. 1159
Wellritzstr. 24 Laden u. 1. St ., bish.

Leieh., zu v. N. Schwalb. Str . 47,1.
Moderne Läden IImit Nebenräumen zu vm. Näh.>I Hildner,Bismarckr.2,1.83113U

Für Geschäftsräume
<Pub oder Schneiderei), 1. Stock.

5 Zim. u. Zubehör. Marktstr . 19,
Ecke Grabenstraße 1. Lugenbühl.

Laden
zu vermieten Sedanplatz 1. 83115

icsbsdemr Tsgblsll. Keilag, A>. Km 1916.

jM- Laden
zu vermieten Wellritzstraße 27. 798HälRevei
Adlerstraße 39, neu herger., zu vm.

Näheres Moritzstraße 68, P . 1138
Metzgerei

Hcrdcrstraße 31 auf Oktober zu
verm. Näh. 1 St . links. 1321

Wirtschaft
per sofort zu vermieten. Näheres

Brauerei Walkmühle.

Mr Uohlenhändlrr
große Räumlichkeiten billig zu ver¬

mieten. Näheres Westendstraße 37.
Acker. Hth. 2. St . 799

Billen und Häuser.

Dillen FralllrsMerM.16/18
m. 10 bezw. 12 Zimmern u. reichl.
Nebenräumen , Zentralheiz , usw.,
zu verm., auch etagenweise. Preis
3300 «. 4000 Mk. Näh. Frankfurter
Str . 18 u. Rheinstr . 42 (Landesb.).
Billa Martinstr. 16

8—10 Zimmer u. reichliche Neben¬
räume mit allen Bequemlichkeiten
der Neuzeit zu verm. od. zu ver¬
kaufen. Näheres daselbst. 1289

Landhaus , m. Zentralst ., n. Nerotal,
v. s. od. sp. f. 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2. 1 lks.

Möblierte Wohnungen.
Friedrichstraße 8. 1. Etage, gut möbl.

Wohn., mit 2—4 Zim. u. Küche.
Geisbergstraße 26, Garten -Eingang,

Dambachtal 11 3—4 möbl. Zim.,
einger . Küche, Veranda n. d. Gart.

Abgeschloffene hochelegante möblierter-ZllNMer-Wtzvvvgen
mit Küche, Bad usw. zu vermiet.
E. Kalz, Bahnhofstraße 6. 1.

Behagl. möbl. 3—I-Zim.-Wohnuna,
freie Aussicht, Balk., Elektr. Saal¬
gaffe 36, 2, gegenüber Kochbr.

Möblierte Zimmer . Mansarden re.
Albrechtstraße 25. 1. hübsch möbl. kl.

Zim. mit sep. Ein «., an beff. Hrn.
Dotzheimer Straße 12
möbliertes Zimmer frei.
Donheimer Str . 31, Patt ., m. Z. b.
Drndenstr . 4, n. Emfcr Str ., 2 mbl.

Part .-Zimmcr , ev. Küchenbenutz.
Emser Str . 8 gut möbl. ruh. Z. sof.

billig. Näh. btt Freund , Patt.
Luisrnstraße 41, 3 links, gut m. Zim.MßNkl'll ft 2’frbl‘"öbl.Zim.2HNUCiy«O, sofort zu vermiet.
Weberaaffe 3, Hth.. eins. möbl. Zim.
Gr . fein möbl. Wohnz. m. Schlafkab.,

el. Lickt, Bad. Adelheidsttaße 37, 1.

2-4 eleg. «RI. W«cr.
Loggia, Bad, auf Wunsch m. Küche,
billig zu vm. Adelheidsttaße 56, 1.

c
(SDrtfffeunn von Seite 7.)

1
7 Zimmer.

Kaiskr-Frietzrllli-Rlns 59,
2. St ., hochherrschaftl. 7-Zim.-Wohn.,

Bad, reichl. Zub., sof. oder später
_zu v. Näh. 3. St >, bei  Götz. 789

Hochherrschaftliche
7-Zimmer -Wohnung, Hocherdgeschoß,

mit reichlichem Zubehör zu verm.
Näheres Alexandrastraße 8. Part.

_ 8 Zimmer und mehr._

Arzt-Wohnung.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. einger., Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner , Dotzh. Str . 43. 83108

Parkstratze 43^
In Villa mit gr. Garten ist die hoch¬

herrschaftl. 2. Etage , besteh, aus
8 Zim.. verschied. Balkons u. reicht.
Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näheres bei Hausverwalter Wolf,
im Hause._ 967Moll .40,3.SM,
hochherrschaftl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Bersonenauszug , Gas , elektr. Licht,
Mm 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei Weib und Adelheid-
straße 32, Anwaltsbüro. _F341

8-Ziinmer -Wohn. mit reicht. Zubehör
Taunu»straßr 23,
2 St ., sof. zu verm.. evt. auch ivät.
Näheres daselbst 1 St . F341

Läden und Geschäftsräume.
Am Römertor 7 schöner Laden mit

Wohn. «. Ncbenr., event. kl. Werk¬
statt , sofort zu vermieten.

k« llM« O0. VMM
Bleichstr. 18, m. 3-Zim.-Wohn.
im Ädh., gr. Kellern, zum
1. Juli oder früher , auch ge¬
trennt , zu vermieten . 684

Ein großer Laden
Friedrichstraße 10 aus 1. Oktober zu
_ verm. Näh. 1. St . r. daselbst. 847
Eckladen Kaiser-Friedrich-Rin « 60,

bisher Delit .-Gesch.. weg. Einber.
sofort zu vcrm. Näh. 2 l. 83111

Großer Laden
Kirchg afse 19 auf 1. Avril 1917. 973

Kirchgaffe 70. 1. Stock,
Geschäftsräume mit Schaukast. zu v.

Schöner Laden
in bester Lage, event. mit 1. Stock,

preiswert zu vermieten. Näheres
S . Hamburger , Langgasse 7. 901

Schwalbach. Str . 8, 2 l>, eleg. m. sep.
Zim. u. 1 im Abschluß  sofort zu v.

Möbliertes Wohn- u. Schlafzimmer,
auch einzeln, evt. Küchenben., Bad,
elektr. Licht, Balkon. Dambach-
tal 10. 1. Stock. Bis 2 Uhr.

Für jede Zeitdauer hübsch möblierte
Zimmer , evt. sep., zu vermieten.
Gol dschmidt, Gra benstraße 5, 2._

Clez. mbl. Wohn-».Mch.
findet D auermi eter Kapellenstr. 49.
M M»lllM M MK

Schlaf- u. Wohnzim., mit Balkon,
elektr. Licht, des. billig zu verm.
Off, u. G. 817 an den Tagbl .-Berl.

Bei Dame
schon möbl. Zimmer mit Klavier sof.

zu vermieten . Off. u. S . 143 an
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 19.

Mod. Wohn- u. Schlafzim. an beff.
Dame v. Herrn . Adr. Tagbl .-Bl. 8k

Leere Zimmer , Mansarden rc.
Schwalbacher Straße 47, 1, 2 leere

schöne Zim. u. Mans . z. 1. Oktbr.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Hochstättenstr. 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten . Näheres daselbst und
Scharnhorststraße 46, 1._ 804
Große Stallmrg

mit großem Futterboden , auch als
Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung, und mit Unterstellge-
legenhcit für Fuhrwerke aller Art
zu verm. Dotzheimer Str . 16. 1300

U SammetroglinunflenI

Erholnngs-
Bediirftige

find, zweckentsprechendenAufenthalt
im Taunus , Billa auf dem Lande.
Biel gutes Obst, Wild, Forellen,
eigene Fleischkonserven. Preis 6 Mk.
Offerten unter F. W. 4151 an
R. Molle. Wiesbaden . F 105

Zum 1. Oktober
kleines Haus

mit Garten , am liebsten in einem
Borort Wiesbadens , zu mieten oder
zu kaufen gesucht. Offerten unter
A. 457 an den Tagbl .-Verlag ._
4-Zimmer-Wohnung
mit allem Zubehör sucht cinz. Dame
in sreigclegenem Hause in guter
Lage. Offerten mit Preisangabe u.
T . 826 an den Tagbl .-Berlag.

2—3-Zimmer-Wohnung auf 1. 10.
von einzelner Dame gesucht. Preis
450 Mk. jährlich. Bedingung : ge¬
sund, ruhig, sauber. Gefl. Offerten
u. E. 826 an den Tagbl.-Berlag. _

Wo finden ruhige, feine Mieter
lEbep.) 2 große Helle Zim. m. Küche,
möbl. oder unmöbl., neuzeitlich her-
gerichtet, in gutem Hause? Off. mit
Preis u. W. 823 an den Tagbl.-Ber l.

Masseuse sucht
3 Zim ., Küche, Elektr., Abschluß,
Part . od. 1. Stock, für sof., im Zentr.
Off, u. F. 826 an de,» Ta gbl.-Berlag .

Wohnung
von 4—5 Zimmern gesucht, nahe bei
Wiesbaden -Sonncnberg , Bietttadt ),
etwas Gactenl . erwünscht. Angebote
u. S . 825 an den Tagbl.-Berlag ._

Gesucht eleg. möbl. Wohnung,
3—4 Z., w. mgl. abgeschl.. Hochp. od.
1. St ., sonnig, Nähe Ringkirche und
Tram . Bad, Kochgel., el. L., v. Fam.
Off. mit äuß. Preis «bis 90 Mk.) u.

826 an den Tagbl.-Berlag .^ .
Dauermieteri » s. gut möbl. Zim.,

Nähe Aerotal -Dambachtal. Off. mit
Preis u. T . 825 an den  Tagbl .-Bcrl.

GksllltztZmWtr-WhnV
für 1916 oder 1917: 3 möbl. Zimmer,
Küche ii. Zubehör, gedeckte Beronda.
Preisangabe Bedingung. Offert , u.
H. 827 an den Tag bl.-Berla g. _ _

Zimmer,
möglichst mit voller Pension zu sofort
von Fräulein gesucht, das in fern.
Spezialgeschäft tätig ist. Offert , mit
Preisang . bis Sonnabendvormittag
u. E. 827 an den Tagbl.-Berl ag erb.Penfiott-Gesüch.

Für einen 16jährigen jung . Mann
wird per 1. August ein Zimmer mit
Pension gesucht. Angebote n. P . 109
an den T agbl.-Ver lag. F106

Offiziersfrau sucht Pension mit>
Familienanschluß . Offert , mit Preis
u. B. 827 an den Tagbl.-Berlag.̂

8 "" 8reiÜöecheiM
Feine Pension
Sonnenberger Straße 11a, Tel. 772,
direkt am Kurpark, mit allen Be¬
quemlichkeiten der Neuzeit ousge-
stattet, Zimmer mit Frühstück für
kü« ere u. längere Zeit. Auf Wunsch
DiN , Bäder  aller Art.  _
Kleine Wilhelmstr. 7, ii

Behagliches Fremdenheim für jede
Zeitdauer . Mäßige Preise.

Immobilien-verkehr;-
Geseffschastm. b. h.

Marktplatz 3. Wiesbaden. Tel. 305.
Die verehrst Hausbesitzer werden

gebeten, ihre sreiwerdenden Woh¬
nungen zur Aufnahme in unsere
Wohnungslisten baldigst anzumelden.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.

Privat - Verkäufe.

Frischmelkende Ziege
zu verkaufen Gerichts stratze 5, Part.

Belg. Hasen u. Riesen-Schecken
zu verk. Helenenstraße 15.

Deutscher Schäferhund zu verk.
Hammerschmidt, Schiersterner - Lach,
Zisaelei Bekel u. Westenberger.

4 Raff. Leghorn-Hühner
zu verk.  Dotz heimer S tr . 85, H. 2 l.

Glucke mit 14 Kücken
zu verk. Weichstraße 32, Part.
Kanarienhähne lSt . Seif .) v. 1915
zu verk. Wellr itzstraße 25, Fronttv.

Weiße Kostnmkleider, Blusen
bill. zu verk. Herrng art enstr. 2, P . r.
Dnnkelbl. neues Jackenkleid (46),

1 weißer u . beige Rock u. Bluse zu
verk.. Damenwäsche. Gra -benitr . 2. 1.
Dunkelblauer D.-Rock, mittl . Gr .,

bill. Hellmundstvatze 63, Htb. 1 r._
Eleg. Tagalbut (neu) sehr billig.

An der Rirvgkirche4. Bart.
1 Hcrren -Anzug, 1 Herbst-Paletot,

1 echter Panama -Hut zu vettaufen
Orcmienit raße 22, 2 links.
2 getrag. Herren -Anzüge, mittclgr .,

bi llia zu verk. Moritzstraße 33, 4.
Herren - Anzug,

hellar., iur msttl. Fig ., zu verkaufen
Zietenrmg 6, 2 lm  '

Mädchen-Halbschuhe (Gr . 34)
bill. zu ve rk. Adelst erdstr. 47. S . P.

Sommerschnhe (36)
an. verk. FrwdriÄst raß e 29, 1.

Mandoline , Gitarre , Zither , Violine
mit Etui zu verk. Jahnstraße 34, 1 r.

Schreibmaschine
zu verkaufen. Zu erfragen ikn
Tagbl.-Verlag. Fr

Zwei photogr. Apparate,
Goerz 13 x 18, Steiuherl 18 X 24, zu
verk. Rompel, Bismarckrinq 6.

Soxhlet-Apparat , 1 Gasarm
billig abzug. Moritzstraße 68, 3.

Einfache Betten , fast neu, billig
zu verk. Schwalbacher Str . 85, P.

Gut erhaltenes Kinderbett
b. aibz. Rheing. Str . 3, Stb ., Schmidt.

Einfaches Schlafsosa
zu verk. Bertramstraße 21, 1 links.

Chaiselongue,
Tisch, 2 Stühle billig zu verkaufen
Rbeinstraße 91, Gattenhaus 1.

Chaiselongue zu verk.
Welltttzstraße 25, Part , links.
Ottomane , Flurtoilettc , Trumeau,

Nachttisch, Schreibtisch, Küchenmövel,
Tische, Stühle still. Jahnstr . 34, 1 r.
Sch. Ottomane u. K.-Sitz- u. Liegew.
(Brennabor ) vk. Blücherstr. 6. 1 r.

Biereck. Nußb.-Tisch, 84 X 125,
zu verk. Hochstattenstraße 2, Vdh. 1.

Leichte Federrolle,
gut erhalten , zu vett . Rarubach,
Wiesbadener Straße 34.
F. n. Schncpvkarren m. Kohlenaufs.
f. 110 Mk. Borkstraße 14. Wenzel.

Gut erh. bl. Kinderwagen
billig zu vett . Kellersttaße 18, 3 l.

Gut erh. Kinderwagen
billig zu vett . Röderstraße 9, 2 r.
Eleg. mod. Sport - oder Klapywageu

o. Verdeck 12 Mk. Bleichstr. 36, H. 3 l.

Gebr. Klavier,
Schrank u. ^.isch zu verk.
itraßc 10, 3 links._

Herder-

Ä -Geige ohne Kasten für 3 Mk.
an verk. Müller . Blücherstr. 22. 2 ^

. , \  Oicige, 1 Fahrrad,
1 Spieluhr mir Platten , 1 kl. Badew.,
1 Papreravparat billig zu verkaufen
Dotzheim, Johannisgartenstraße 1.

4flam. Speisezimmer -Zuglampe
billig abzugeben. Offerten u. H. 824
an den Tagbl .-Berlag ._

Frucht-Prefic billig
zu verkaufen West endstraße 23, Part.

Wegen Aufgabe der Zucht
sind Hecken u. Käfige billig astzug.
Guitav -Adolfstraße 3, Part , links.

Gr . Hasenstall zu verk.
Blücherstraßc 9, Hth. 1 links.

Rot- u. Weihweinslaschen
abzugeiben Adlerstraße 8, 1.

Händler - Verkäufe.

Feine antike Möbel,
komplette Biedermeier -Zimmer und
sonstige Altertümer billig zu verk.
Stiststraße 10. Part.

Gebrauchte Möbel sind billig
zu haben Hermannstraße 12, 1.

Verkaufe Möbel jeder Art.
A. Rambour , Hermannstraße 6, 1.
Büfett , Sekretär , Badettnrichtttng,

Kleider- u. Küchenschr. 15 u. 25 Mk.,
Bettst. mit Sprungr . 8, Bttt 25 Mk.,
Bettdecke8, Kanap . 18, Waschkons. 15
usw. zu verk. Hellmundstr. 17, Part.

Eichen-Büfett , 2 Eichen-Schränke,
Rollpult , >sekretär . Auszieh-, Schreib-
u. andere Tische, Kirschb.-Konsole m.
Spiegel usw. bill. Frankenstraße 9.
Nähmaschine, gut erhalten , sehr bill.
zu verk. Mencke, Bleichstr. 13, Gth. 1.

K •* toufgtMe ^
Ein Regenmantel,

mittl . Fig ., zu kaufen gesucht. Off.
unter W. 825 an den Tagbl.-Vettag.

Herren -Anzug,
mittl . schl. Fig., Schuhe zu kauf. gef.
Off. Postlagerkatte 869.

Getragener Anzug u. Schuhe,
mittl . Größe, für Krtegsinvwliden zu
taufen gesucht. Angebote u. L. 826
an den Tagbl .-Verlag.

Weltgeschichte, größere Ausgabe,
antiquarisch gesucht. Gefl. Angebot
unter B. 826 an den Tagbl.-Berlag.

Für kl. Haushalt Möbel, Bette«,
Schränke, Waschkom. usw. gesucht.
Off , u. G. 144 Tagbl .-Zweigst elle.

Kompl. Kinderbett,
qut erhalten , für Kind von 4—7 I.
zu kaufen gesucht. Offerten unter
O. 825 m: den Tagbl .-Verlag . '

Gut crh. Sofa u. Vertiko
zu kauf, gesucht Steingasse 20, 3 r.

Ein Safe
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis¬
angabe u. K. 827 an den TagA .-Verl.

Gut erhaltene Möbel,
sowie Teppiche u. Bettfedern zu kauf,
gesucht. Offerten unter D. 824 an
den Tagbl .-Verlag.

Siiiger -Nähmaschine, gebr., g. crh.,
n:ir stopfvorricht ., zu k. gef. Schriftl.
Offert , nach Moritzstraße 10, Part.

Porzellan -Ofen , gut erhalten,
zu kaufen gesucht. Gebr. Neugebauer,
Schwalbacher Straße 36. Tel. 411.

Ganz alte Glaslüster,
Möbel, auch Oelbilder sucht Henze,
Adolfstratze 7.

Bretter oder Diele »; gebr.,
zu taufen gesucht. Gefl. Ofzerten
unter L. 827 an den Tagbl .-Berlag.

Gebrauchte saubere Weinflaschen
(% u. Vi Liter ) rauft stets zu 8 Pf.
das Stück Walhalla.

|f VeriiachlliWNI
Beff. Restaurant z. v. Karlstr . 15,2.

f * llulmichl
Hemmens 10 Sprachen schnell in

Wort , Briefwechsel, Stenogramm,
Buchsühr., Schönschr., Maschinenschr.
15 Jahre Ausland . Generakbeeidigt.
Dolmetsch d. Regierung , Neugasse 5.
Grdl . Unterr . ert . prakt. u. theoret.
in Klavier u. Zither tücht. Lehrerin.
Lekt. 50 Pf . Ellenbogeng. 2, 4, Mohr.

Grünlcd . Brieftasche verloren
Dienstagnachmittag mit 20-Mark-
Schein u. Lebensmittelkarten . Gegen
ernte Belohnung obziigeben Ems er
Straße 22, Part.

Bei der Prozession
ist in der Adolfstratzeein Schirm ab¬
handen gekommen. Bitte abgeben
Sedanstraße 6, Dach.

^8esWl.kWskhIiilM^
Guter Privat -Mittagstisch 1 Mk.

Oranienstraße 10, 1.  _ ___
Geschäftsfuhrwcrk mit Pferd

für einz. Fuhren u. auf Stunden w.
billigst gest. t m Gebr. Neugebauer,
Schwalbacher  St raße 36. Tel . 411.

Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich
im Ofen- u. Herdansmcmern u. Putz.
Dotzheim, Oberg. 78. Postkarte geiu
Damenschneidcrei Friedrichstr. 36,

Vdh. 3 r., werden Kleider. Blusen.
Röcke angefertigt. R ep arat . billigs t.

Feinste Damenkleider
in zwei Tagen arbeite ich jetzt iin
Haus , Tag 8 Mk. Offerten unter
I . 812 an den Tagbst-Berla g._ .

Schneiderin empfiehlt sich
in u. außer dem Haufe, Tag 2.50 Mk.
Hellmundstraße 35,  3 St ._

Durchaus perfekte Schneiderin
hat noch Tage frei ; setzt 2 Mk. Off.
u. H. 812 an den Tagbl.-Berlag. ,

Bringe m. Monvgrammstickerei
für Bett -, Tisch- u. Leibwäsche tu
empfehlt Erinnerung . Frau Rödel,
Dotzheimer Straße 37, 8.

~get|if|ieDeäe§
Gutbürgerl . Mittagstisch,

event. in besserer Familie , für Ober¬
sekunda gesucht. Off . mit Preisang.
u. N. 825 an den Ta gbl.-Verlag.

Wer interessiert sich
nix Schweinemästerei? Adresse zu
erfragen im Tag bl.-Berlag ._ ffs

Eebild. Dame, Witwe,
mit 14jähr. Tochter, schönes Heim,
jucht gutsituierten Herrn kennen zu
lernen zwecks Heirat . Ofserten unt.
Z. 826 an den Tagbl.-Verlag.
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Privat - Verkäufe.

Ein gutes Pferd
zu verkaufen GneiienaultraKe 9.

Schöner Teckel,
8 Monate alt, raffcrein. zu verkaufen
Eckernfördestr. 19. 3. Krau Sauer.

Prachtvolle brillanten
krankheitshalber zu verkaufen, Ang.
u. M. 826 an den Tagbl.-Verlag.

Eine schwere gold. antike Herren-
Rcm^Mr mit doppeltem Schlagwerk
(Ankaufspreis 80« Mk.) billig zu ver¬
kaufen. (Nicht an Händler.)

Dobheimer Str . 53, Pstrt.
Verschied, seid. Kleider (42—44)

billig Rüdesheimer Straße 20, 2 r.

Fra» Klein,
ÜlkM« 3400, ‘Ä* l
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren- u.Damenkleid., Schuhe, Möbel.
Frau Stummer

Neugasse 19, 2 St., kein Laden,
MM" Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr..
Damen- und Kinderkleider, Schuhe,
Wäsche, Pelze, Gold, Silb ., Bri llant.,
Pfandscheine und Za hn gebisse.

Feldgrauer©fftiiers-poltiot,
Litewka, Hose, Attila preisw. abzug.
Schneidermeister Diebel, Bismarck-
ring 44, 1.

V4-Geige
billig zu verkaufen. Zu erfragen
Sanatorium Friedrickshöhe.

Ein Kassenschrank,
Itürig, fast neu, wegen Ansch. eines
groß. 2tür. zu verkaufen. Offerten
unter A. 458 an den Tagbl.-Verla g.

Eine größere Zahl gut erhaltener

GarleiiWe>,.kLttkiitW
bill. abzugeben, auch einzeln. Lorcher-
schule, Zimmer 11, P.  _
Eleg . Krankenwagen,
fast neu, zu verk. Röderallee 40, 2.

81
Gebrauchter Anzug,

mittl. Figur, zu kaufen ges. Off. m.
• Preis u. D. 825 a. d. Tagbl.-Verlag.

SlnöBdgel SSHä
braucht zu kaufen ges. Ang. iib. Pr.
u. Alter u. F. 811 an d. Taa bl.-Berl.

llurD.Sipper, RleWr.11.
Telephon 4878, zahlt am Vesten weg.
«roß. Bed. f. getr. Herren-, Damen-
u. Kinderkl.. Schuhe. Wäsche, Zahn¬
gebisse, Gold. Silber , Möbel, Tepp.,
weder» u. alle ansrangierte Sachen.

Komme auch nach auswärts.

Gegen Kasse
u. gute Bezahlung übernehme kompl.
Eiurichtung., einz. Speise-, Herren-,
Schlaf- u. Wohnzimmer-Einrichtung.,
einzelne Möbelstückeu. Polsterwaren,
modern und unmodern, nur gut er¬
halten, und dcrgl. Offert, u. G. 142
an den Tagbl.-Verlag._

Gut erhaltenes verschließbares
Flaschengestett

für ca. 1000 Bordeauxflaschen oder
mehr zu kaufen gesucht. Offerten u.
S . 826 an den Taabs.-Vcrlag.mt' all. ?lrt, Zinn k. D. Sipper

Riehlstr. 11. Teleph. 4878.
Komme auch nach auswärts.

tnptOliiiei r!l?L^
kaust 8.  8ippee, Oranien str. 23, Mtb. 2.

Zahle für
Lumpen per Kilo . . . . 15 Pf .,
gestrickte Wollumpen Kilo 1.50 Mk.
M TIl». Sietes Mm..

Trlrvbon 1834. 39 Wellri- Itrakic 39.
Für Flaschen, Metalle, Säcke,

Lumpen, Schuhe zahle höchste Preise.
Sck. Still . Blücherstr. 6. Tel. 3164.

J C llnlerricfjt *1
Berlitz-Schule

Sprachlehran stalt
Rheinstrasse 32.

SriiliöliA MnMitog
in : Schön- u. Rundschrift, Stenogr.,
Maschinenschr., kfm. Rechn., Buchh.,
Korresvond. ert. durchaus evf. Daine.
D*. Refrz. Preis monatl. nur 15 Mk.
Näh. Mchcr, Herrngartenstraße 17.

Wer sich für den kaufm.
odereinen ähnlichen Beruf aus¬
bilden will, sollte dies jetzt tun,
ohne die kostbare Zeit unbe¬
nutzt verstreichen zu lassen.

Institut Sein
gOjik Wiesbadener

Privat-Handelsschule
Rhein- 11C

_ strasse HO,
nahe der Ringkirche,Vorm.-Unterricht

in geschl . Voll-Kursen
für alle kanfm. Fächer

einschließlich
Stenogr., Maschin. - Sehr.,
Schönsehr ., Bankw .Verm
Verwalt., Sprachen usw.
Nachm, kein obligatorischer
Eiassen - Unterricht, sondern
nur wähl- und kostenfreie

Uebungsstunden.
Beginn neuer Kurse vom

8. Juli an.
Privatunterweis. : Beg. täglich.

Hermann Bein,
Diplom-Kaufmann und
Diplom - Handelslehrer.
Clara Bein,

Diplom-Handelslehrerin,
Inbab. d. kaufm. Dipl.-Zeugn.

gitunobilicn
Immobilien - Verkäufe.

Günstige Gelegenheiten
zu

Kanf und Miete
von

herrschaftl . Tillen
und Ktagen

weist nach '

J. Chr. Glücklich,
Tel. 6656. Wilhelmstr. 56.

9-Z.-Vllla, beste Lage, midi für
2 Farn, zum Bewohnen einger., iof.
für % Wert , 45 000 Mk., zu verk.
Off. «. D. 807 an den Ta gbl.-Verlag.

Ei» großer vorzüglicher

Eiskeller,
direkt an der Stadt, an ansgebauter
Straße gelegen, sehr leicht zu füllen
u. zu entleeren, großartige Anfahrt,
ist zu verkaufen oder zu verpachten.
Offerten unter K. 826 an den
Tagbl.-Berlag erbeten.

Immobilien - Kaufgefuche.

Kaufe selbst kl.
Landhaus

mit Garten, in Vorort, an Elekir.,
bis etwa 25 000 Mk. Offerten mit
billigstem Preis unter O. 826 an
den Tagbl.-Verlag.

Schön, gr. Haus m. Garten a. d.
Lande zu v. N. Walramstr. 37, 1 lks.

E
Kapitalien - Angebote.

2
Kapitalien geg. jede Sicherheit aus¬

zuleihen durch MichelSbergS. 1 lks.

1 üü
«oldrgrl. Prin.-Hlittaastihti.
empfahl, von früh. Oekonomin des
Offizier-Kastnos. Friedrichftraßc 44,
an der Kirchgaffe._

ische Gesuche aller
Art, wie Urlaub-,
Versetzungs-, Ent-
lassungs - Gesuche,
Eingaben, Rekla¬
mationen usw. wer-
densachg. m.nachw.

Erfolg ausgeführt. Anfert. v. Schrift¬
sätzen an alle Behörden. Auskunft
in allen Renten -, Unterstützungs - u.
Rechtssachen durch Büro Gullich,
Wiesbaden, W'örthstraUe3, I. Prima
Referenzen ! Danksohr. zurgefl. Eins.
Sprechet, auch Sonn- u. Feiertags.

-rlcanenltittn«S85I&.+
Schülerin v. Dr. Thure Brandt, Berl.
Fr. K. Rusert, Seerobenstraße 4.

Elektr. Kuren.
Massage-Institut . Aerztlich geprüft.

Benmelburg, Karlstraße 24» 2.

Massage.
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

Taunusstraße 19, 2,
schr äg gegenüber vom Kochbr unnen.

Aersillch mt  WAE
empfiehlt sich. Sprechstunden von
10 —1 vorm., 3—8 nachmittags und

Sonntags von 10—5 Uhr.
Malli Tremus, Taunusstr. 32, 3 St.

Emm« Störzbach, ärztl. gepr.. Mittel,
strnße 4, 1, Eingang bei d. Langgaffe.

Massage, Nagelpflege
s » Laiigg.39, ii.

Nar ^ liam ^ isky^
ärztl. gepr., Bahnhofstraße 12, 2.

Anny Otto,
ärztl. gepr., empfiehlt sich in allen

Massagen. — Kirchgasse 17, 2.

Massage!
Johanna Brand, ärztlich geprüft,

Nerostraße 4, 2.

M»!sl>gk. fart-«. fuBpIL
Dora Beliinger, ärztlich geprüft,
Bismarckring25, 2 St . rechts.

Sprechstunden von 9—8 Uhr abends.

BerMems 1

Bin für einige Zeit aus dein Eelds
beurlaubt.

Tierarzt Dr . MarCUS
Adelheidstraße 82. Telephon 1474.

Sprechzeit 10—12 und 2V2—4.

UiIo.-iiiMcitJ'. | r. filö,
Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 2122

Kaufmann,
28 I ., evangel., w. mit evg. Mädchen,
am liebsten tücht. Dienstmädchen, a.
jung . Witwe, bekannt zu werden
zw. Heirat . Ernstgem. nichtanonyme
Briefe , wenn möglich mit Bild, unt.
A. 456 an den Tagbl.-Berlag.

I Milche fiirifltn
Bekanntmachung.

Betr.: Schundliteratur.
Auf Grund des 8 9d des Gesetzes

über den Belagerungszustand vom
4. Jrmi 1851 bestimme ich für den
mir unterstellten Korpsbezirk und —
im Einvernehmen mit dem Gouver¬
neur — auch für den Befehlsbereich
der Festung Mainz:

1. Druckschriften, die von dem
Polizei -Präsidenten in Berlin in den
amtlichen Listen (veröffentlicht in
dem Preußischen Zentral - Polizei-
Blatt ) als „Schundliteratur ", be¬
zeichnet sind oder künftig bezeichnet
werden, und die deshalb gemäß § 56,
Ziffer 12, der Gewerbeordnung vom
Feilb -rten und Auffuchen von Be¬
stellungen im Umherziehen ausge¬
schlossen sind, dürfen auch im
stehenden Gewerbe nickt feilgehalten,
angekündigt, ausgestellt, ausgelegt
oder sonst verbreitet werden.

2. Druckschriften, die ans der Liste
der „Schundliteratur " (1) stehen,
dürfen anck nicht unter verändertem
Titel feilgebalten . angekündigt, aus¬
gestellt, ausgelegt oder sonst ver¬
breitet werden. Dies gilt sowohl für
den Hanssievbetrisb als auch für das
stehende Gewerbe.

3. Zuwiderhandlungen werden stuf
Grund des tj 9b des Gesetzes über
den Belagerungszustand vom 4. Juni
1851 bestraft.

4. Diese Verordnung tritt am
15. Juni 1916 in Kraft.

Frankfurt a. M., den 1. Juni 1916.
18. Armeekorps.

Stellvertretendes Generalkommando.
Der Kommandierende General,

gez. : Frhr . v. Gall,
' General der Infanterie.

Verordnung.
Betr . : Einschränkung des Fahrrad-

Berkehrs.
Auf Grund des ts 9b des Gesetzes

über den Belagerungszustand vom
4. Juni 1851 bestimme ich für den
mir unterstellten Korpsbezirk und —
im Einvernehmen mit dem Gouver¬
neur — auch für den Befehlsbereich
der Festung Mainz:

Jede Benutzung von Fahrrädern
zu Vergnügungsfahrten (Spazier¬
fahrten imd Ausflügen ), sowie zu
Sportzwecken wird verboten.

Fahrradrennen auf Rennbahnen
dürfen stattfinden , wenn sie mit vor¬
rätigen , sogenannten Rennreifen
lgeschloffener Gummireifen ohne
Luftschlauch) ausgeführt werden.

Zuwiderhandlungen werden mit
Gefängnis bis zu einem Jahre und
beim Barliegen mildernder Umstände
mit Haft oder mit Geldstrafe bis zu
1500 Mark bestraft. *

Frankfurt a. M., den 10. Juni 1916.
18. Armeekorps.

Stellvertretendes Generalkommando.
Der kommandierende General:

gez. : Frhr . v. Gall,
General der Infanterie.

Bekanntmachung.
.Am 30. Juni 1916 findet von vor¬

mittags 9 Uhr bis nachm. 5 Uhr
im „Rabengrund " Scharfschießen
statt.

Es wird gesperrt : Sämtliches Ge¬
lände, einschließlich der Wege und
Straßen , das von folgender Grenze
umgeben wird : Friedrich-König-Weg,
Jdsieiner Straße , Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum
Kesselbachtal), Weg Keffelbachtal-
Fischzucht zur Platter Straße.
Teuselsgrabenweg bis zur Leicht-
weishöhle.

Die vorgenannten Wege und
Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesverrten Geländes be¬
findlichen, gehören nicht zum Ge¬
fahrenbereich und sind für den Ver¬
kehr freigegeben. Jagdschloß Platte
kann auf diesen Wegen gefahrlos er¬
reicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperr«
ten Geländes wird wegen der damit
verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes
„Rabeugrund " an den Tagen , an
denen nicht geschossen wird, wird
wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten.
_Garnison -Kommando.

Bekanntmachung.
Da infolge der Verordnung des

Bundesrats , betreffend die Streckung
der Hafervorräte die Leistungsfähig¬
keit der Pferde sich vermindert , wird
es erforderlich, daß auch die- Be¬
lastung der Wagen im allgemeinen
verringert wird. Ich nehme aus
diesem Grunde Veranlassung , auf die
Bestimmung im 8 46 der für Wies¬
baden gültigen Siraßenpolizeiverord-
nung vom 10. Oktober 1910 hinzu¬
weisen und deren genaue Beachtung
zu fordern. Nach dem Wortlaut
dieser Verordnung darf die Ladung
eines Fuhrwerks nicht schwerer sein
als die Trag - und Leistungsfähigkeit
des Gesvanns . Zuwiderhandlungen
ziehen die im § 92 der genannten
Verordnung angedrohte Straferedi sich.
_ Der Polizeipräsident . p. Sckenck.

Bekanntmachung.
Bei den örtlichen Prüfungen von

Hausentwäfferungs - Anlagen wurde
mehrfach wahrgenommen , daß die
Wasserverschlüffe unter den Küchen-
svülsteinen, Badewannen u. sonsttgen
Ausgüssen, die sogenannten Blei-
syphons, ungenügend gereinigt
werden. Das Aufsteigen, schlechter,
gesundheitsschädlicherund übelriechen¬
der Luft aus den in den Syphons
sich ansammelnden , in Fäulnis über¬
gehenden Stoffen ist die Folge
hiervon.

Es wird deshalb auf die Wichtig¬
keit und Notwendigkeit einer guten
Reinhaltung der Wasserverschlüffe
unter den Spülsteinen und Ausgüffen
hiugewiefen. Die Reinigung soll in
der Regel monatlich 1—2mäl vorge¬
nommen und dabei wie folgt ver¬
fahren werden:

Nachdem man zunächst in den
Shphon von oben heißes Wasser ein-

aegoffen hat, um die Fettansätze zu
loien, stellt man unter den Syphon
einen leeren Eimer , öffnet durch
Ausorehen mit einer gewöhnlichen
Zange oder einem anderen geeigneten
Werkzeug, die am tiefsten Punkte des
Wasser - Verschlusses angebrachte
Schraube und reinigt durch die ent¬
standene untere Oeffnung , am besten
mit einer geeigneten biegsamen
Bürste mit Drahtstiel , durch mehr¬
maliges Auswischen der gekrümmten
Rohre. Der Kopf der Schraube ist
ebenfalls von Schmutzbestandteilenzu
befreien. Nach Schließung der
Schraubenöffnung gieße man eine
genügende Menge heißes Waffer in
die Ablamföffnung des Spülsteins od.
Aolaufbeckens, damit die noch etwa
zurückgebliebenen Schmutzteile aus
vem Wasser - Verschlüsse entferntwerden.

Den Inhalt der unter den Waffer-
verschluß aufgestellten Eimer schütte
man in das Klosett. *

Wiesbaden , den 2. Juni 1916.
Städtisches Kanalbauamt.

^WlamWe AozeWiiI
Metallbetten

Holzrahmenmatratzen, Kinderbetten
bill. an Private . Katalog frei. F51
Ein -nmöbelfabrik , Suh l l.Th,

Fliegen!
Vernichter man radikal mit

Dr . Roebers „Perdutti ", Beutel 20I
Zu haben bei Apothek. Otto Siebert,
Drogerie , Marktstraße 9. F53

Zum Umzug
übernehme« wir alle erforderlich werdenden Installationen «nd einschlägtz

Lieferungen zur prompten Ausführung.

Gebe. Kretzer, GlektrlWL-Aulagell-Geschfft.
Telephon  4414 . Bür» Gneiseuaustraße 3. Telephon 4414.

Irauer-Vrucksachen
in vornehmer Ausstattung
fertigt innerhalb weniger Stunden

die

L5chdlenberg’s*e Hofbuchdruckerei
„Tagblatt - Haus“, Canggasse 21
-------- Semsprechcr 6650/53 ----------

Kontor« fleiffnet nxrkfdglidi von 8 Uhr morgen, bis » Uhr abfnd «.

Statt besonderer Anzeige.
Heute mittag entschlief sanft nach längerem Leiden

Herr Hug *0  Kupke
im 56 . Lebensjahre.

Wiesbaden , den 29. Juni 1916.
Herrnmühlgasse 9

Im Namen des in New-York wohnenden
Sohnes Egon Kupke:

Arthur Angermann.

Die Feuerbestattung findet Samstag , den 1. Juli , nachmittags 4 Uhr, im
Krematorium zu Mainz statt . 714
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